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Anzetgen - Annayme grf)eten, gt ö6ere Anzeigen möglichst einen Lag vorher aufzû ven. Für dieAufnahme VON Anzeigen an vestlMM! vorge, ,_ »- -
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Vsut!ck!aa6, krankrsick uu6 Marokko.
Es gilt, in dieser Woche wieder ruhiges Blut gegenüber

gewissen auswärtigen dunklen Punkten zu bewahren. Tie
anarchistischen Zustände in Marokko haben mit Recht Frank¬
reich und Spanien, denen ja von der Konferenz der Machte
auch die Organisation der polizeilichen Ordnung übertragen
worden ist, veranlaßt, in Marokko einzuschreiten, und man
hofft, daß sich auch England an den Demonstrationen in Ma.
rokko und an der Intervention in diesem unglückseligen
Lande beteiligen wird. Das Einschreitens Frankreichs und
Spaniens in Marokko ist auch durchaus notwendig, weil in
Tanger, der wichtigsten Handelsstadt Marokkos, nicht der
Sultan, sondern der Stammeshäuptling Raisuli herrscht.
Tas sind so ungeheuerliche Zustände für ein Land, welches
der europäischen Kultur erschlossen werden soll, daß ein Ein¬
schreiten der Großmächte durchaus geboten erscheint, und man
darf sich deshalb über die Schritte, welche Frankreich und
Spanien in dieser Hinsicht unternehmen wollen, nicht auf¬
regen, selbst wenn diese beiden Mächte noch einen Schritt
weitergehen sollten, als man annimmt. »Deutschland muß
auch schon im Hinblick auf sein Abkommen mit Frankreich
hinsichtlich Marokkos mit Vertrauen der weiteren Ent¬
wickelung der Dinge dort entgegensetzen, und dieses gegen¬
seitige Vertrauen ist bis zu einem gewissen Grade zwischen
Berlin und Paris auch vorhanden. Aber in der französischen
Deputiertenkammer fallen doch immer und immer wieder
Worte, welche zeigen, daß im französischen Volke und selbst
in jenen Kreisen der Franzosen, die nicht gerade als deutsch¬
feindlich bekannt sind, noch ein ungeheuerliches Mißtrauen
und ein böser Argwohn vorhanden sind gegenüber Deutsch¬
land. Am lehrreichsten sind in dieser Hinsicht die Worte,
welche der Deputierte Jaures kürzlich in der französischen
Deputiertenkammer gesprochen hat, und zwar derselbe
Haures, von dem man als einen sozialistischen Idealisten be¬
hauptet, daß er zu denjenigen wenigen Franzosen gehöre, die
auf eine aufrichtige Versöhnung zwischen dem deutschen und
französischen Volke hinarbeiten. Jaures hat in der betref¬
fenden Red-e gesagt, daß Deutschland ein Rätsel sei. Deutsch¬
land, dieses Land der Idealisten, das früher so viel gelitten
habe, habe sich nun zum Realismus bekehrt und mit brutaler
Kraft seine Einigkeit geschaffen. Durch die Reformations¬
bewegung innerlich zerrissen, habe sich Deutschland nach den
Angriffen fremder Völker mit großer Kraft der militärischen
Gewalt zugewandt und ein dumpfes Mißbehagen über das
Aufkommen des militärischen Deutschlands laste auf ganz
Europa. Man sieht aus dieser neuesten Kundgebung des
französischen Sozialistenfllhrers, daß er sich in dem wichtig-
fien Punkte, nämlich in dem der falschen Beurteilung
Deutschlands und der deutschen Politik, nicht um ein Här¬
chen von seinen Landsleuten unterscheidet, indem er auch mit
großem Mißtrauen Deutschland betrachtet und in Deutsch-
lands militärischer Kraft eine Art Bedrohung von ganz
Europa sieht. Man möchte da sagen, daß es der Fluch des
Verhältnisses zwischen Frankreich und Deutschland ist, daß
Deutschland seit dem Jahre 1870 von Frankreich stets falsch
beurteilt wird. Deutschland soll nach französischer Beur-
ieilung immer auf der Lauer liegen, um über seinen Nach¬
barn oder auch über einen anderen Staat init kriegerischer
ckebermacht herzufallen. Wie bodenlos falsch und fanatisch
Inseitig diese Beurteilung Deutschlands seitens der französi-
fchen Staatsmänner und Politiker ist, das zeigt schon die
Tatsache, daß seit 35 Jahren Deutschland in Europa nicht nur
ben Frieden gehalten, sondern ihn auch mit seinen Bundes¬
genossen Oesterreich und Italien geschirmt und gestützt hat.

EZ-oß daher nun auch Jaures , der ideale französische Sozialist
And Friedensfreund, noch immer in seiner Seele und in der
f^ver Landsleute den Argwohn gegen Deutschland, nährt,
5*geradezu kläglich, und wir wollen nur wünschen, daß die
Interventionen Frankreichs und Spaniens in Marokko

EDeutschland Gelegenheit geben mögen, aufs neue seine Frie¬
densliebe zu bekunden. -Ordnung und Frieden in der Welt
nufrecht zu erhalten und die Kulturarbeit aller Völker zu sör-

, ^ rn, bas liegt dem deutschen Volke am Herzen, sonst nichts.

PoIMdie üages*UeberOdif.
* Wiesbaden, 10. Dezember 1906.

Die Kolonialdebatte.
Gegenüber der „Germania", die es so darstellt, als hätte
Kolonialdirektor eingestandenermaßen selbst nicht daran

glaubt , daß die Aeußerung des Zentnims, keinen Groschen
"khr zu bewilligen, aus dem Munde des Abgeordneten Rö-
ei1 damals überhaupt gefallen sei, weist die Nordd. Allg.

Ztg. auf den stenographischen Reichstagsbericht hin, wonach
der klare Sinn der Worte des Kolonialdirektors der war,
er habe selbst nicht daran geglaubt, daß das Zentrum die
Drohung des AbgeordnetenR ö r en wahr machen werde und
keinen Groschen mehr bewilligen würde, falls die Angelegen¬
heit Wistuba nicht die von Herrn Rören gewünschte Erledig¬
ung finden würde.

Die Verhandlungen der Budgetkom¬
mis  s t o n.

Aus der vertraulichen Vudgetkommissions-Sitzung vom
Freitag verlautet noch weiter, daß Herr Erzberger angekun-
digt hat, daß dem Abgeordneten Rören die Angrisse des Ko¬
lonialdirektors überraschend gekommen seien und daß er des¬
halb sein Material nicht bei der Hand gehabt habe. Roren
werde in der zweiten Lesung den Beweis erbringen, daß er
sich nicht in die Angelegenheit der Kolonialabteilung hinein-
gedrängt bade, daß er vielmehr von seiten der Regierung
um seine guten Dienste angegangen worden sei. Herr Rören
soll angeblich auch Briefe des Reichskanzlers besitzen, in denen
er um Vermittelung in der Wistuba-Angelegenheit gebeten
wird. Daß Herr Rören. so schreibt der B L.-A. balboffi-
ziös, jedenfalls einen Brief des Reichskanzlers besitzt, war
klar, nachdem Herr Dernburg einen Brief des Herrn Rören
an den Reichskanzler verlesen hatte. Denn derartige Schrei-
den pflegen natürlich beantwortet zu werden. Man wird
die Veröffentlichung des Wortlautes des Antwortschreibens
des Kanzlers, das nach Vortrag des damaligen Leiters der
Kolonialabteilung. Dr. Stübel , abgegangen sein dürfte,
abwarteii müssen, ehe man Herrn Rören von dem Vorwurfe
freisprcchen kann, daß er einen ihm nicht zustehenden Ein¬
fluß auf Maßnahmen der Regierung sich zu verschaffen
trachtete. Abgeordneter Erzberger  verweigert ebenso,
wie Dr. Semmler jede Auskunft über die Vorgänge in der
Budgetkommission. Er sagte, ich bedauere die Jndiskretio-
nen unendlich, nicht meinetwegen, denn ich kann meine An¬
gaben beweisen, sondern weil das Bekanntwerden dieser Ge¬
schichte Deutschland im Auslande schädigen kann. Ich habe
festgestellt, daß der Korrespondent der „Köln Volksztg."
seine Indiskretionen nicht von einem Zentrumsmitgl ede er¬
halten ha! und das werde ich bei der ersten Gelegenheit auch
im Reichstage mitteilen. Ein Abgeordneter hat kaum eine
Viertelstunde nach Schluß der Sitzung der Budgetkommission
über den Vorfall auf der Journalistentribüne gesprochen.
So gelangte sie an die Oeffentlichkeit.

ProfessorKloske.
Anstelle des verstorbenen Erzbischofs von Stablewski ist

der Regens des Priesterseminars und geistliche Rat in Gne-
sen, Professor Kioske,  in Aussicht genommen. Kloske ist
Deutscher, beherrscht aber auch geläufig die polnische Sprache.
Er gilt allgemein als ein versöhnlicher und friedlicher Mann,
der befähigt ist, die nationalen Gegensätze zwischen Polen
und Deutschen auf dem Gebiete seiner Tätigkeit als oberster

Professor Kloske
Seeleuhirte der Erzdiözese wenigstens einigermaßen zu mil-
dern. Herr Kloske, der gegenwärtig 53 Jahre alt ist, ist
Schlesier von Geburt, gehört aber länger als zwei Jahr¬
zehnte dem Klerus der Posener Erzdiözese an. Er war eine
lange Reihe von Jahren Religionslchrer am Mariengymna»
sium in Posen und darauf Propst in Jakschitz bei Hohensalza.
Ans dieser Stellung wurde er vor einigen Jahren als Dom¬
propst nach Gnesen berufen.

D e u t s chl a n d u n d A mer i ka.
Die Nordd. Allg. Ztg. schreibt: In der gestrigen Abend¬

ausgabe des B. L.-A. sind über den Verlauf der Be-

sprechungen nähere Mitteilungen gemacht, welche seit einiger
Ze,t hier mit Delegierten der Regierung der Vereinigten
Staaten über die handelspolitischen Bezieh¬
ungen  stattfinden . Don diesen Mitteilungen ist nur zu¬
treffend. daß die Besprechungen bisher im allgemeinen einen
zufriedenstellenden Verlauf genommen haben. Alles übrige,
was über den Inhalt der Verhandlungen berichtet wird, ent¬
spricht nicht den tatsächlichen Vorgängen. Die beiderseitigen
Delegierten sind dahin überein gekommen, bis auf weiteres
keinerlei Mitteilungen über die Verhandlungen in die Oef¬
fentlichkeit gelangen zu lassen.

Der Dreibund.
Die Neue Freie Presse veröffentlicht ein Interview ihres

römischen Korrespondenten mit dem ehemaligen Minister¬
präsidenten Rudini. Dieser sagteu. a.: Der Dreibundh a t
nicht m e b r das alte Gewicht  und nicht wehr die
alte Stoßkraft. Seit Englands neuer Stellung in der
Weltpolitik ist er für Italien und auch wohl für Oesterreich-
Ungarn eine Quelle fortdauernder Sorge. Trotzdem hätten
Italien und auch Oesterreich-Ungarn die Pflicht, im Bunde
auszuharren. Beide Staaten haben vielmehr die gleich¬
mäßige Aufgabe, den Bund zu neuem Leben zu erwecken.

veutscklunll.
Berlin . 10. Dezember. Der stellvertretende Kolonial¬

direktor Dernburg wird, dem Vernehmen nach, sofort nach
Erledigung des Kolonialetats in der Budgetkommission einen
U r l a u b antreten und sich nach St . Moritz begeben.

Berlin . 10. Dezember. Eine P o I e n v o r l a g e, die
schärfere Handhaben für den Kampf um den Grundbesitz in
polnischen Landesteilen vorschlägt, ist der „Tägl. Rundsch.
zufolge im Landwirtschaftsministerium ausgearbeitet und
wird dem Landtage gleich nach seineni Zusammentritt

Berlin , 10. Dezember. Wie die „Berliner Pol . Nachr."
melden, berät der B u n d e s r a t gegenwärtig die Novelle
zur Gewerbeordnung, Man werde wohl nicht fehlgehen,
wenn man annimmt, daß in der Novelle das Recht zur Aus¬
bildung von Lehrlingen an die Erwerbung des Meistertitels
geknüpft wird.

Berlin , 10. Dezember. Dr. S t ü b e l, der frühere Ko-
lonialdirektor und gegenwärtige Gesandte am norwegischen
Hofe, soll entschlossen sein, sein Abschiedsgesuch  einzu-
reichen, das angeblich schon in den nächsten Tagen in Berlin
eintreffen soll.

Lübeck. 10. Dezember. Die Staatsbehörden haben fest-
gestellt. daß trotz aller Vorkehrungen aus dem Lübecker Hosen
im November abermals 960KistenmitWaffen  unter
Angabe eines falschen Bestimmungsortes nach Finnland aus-
gcführt worden sind.

Posen . 10. Dezember. In der Provinz Posen wurden
bisher rund 250 Gemeindevorsteher, Gemeindeschöffen und
Schulvorstandsmitgliederwegen des polnischen Schulstreiks
ihrer Aeniter entsetzt.

Posen , 10. Dezember. Die polnischen Blätter bringen
eine Meldung, wonach der Erzbischof von Stablewski drei
Tage vor seinem Tode eine Zuschrift der Regierung erhalten
habe, in der er ersucht worden sei. se i n e S t eI l u n g z n m
polnischen Schul st reik zu ändern.  Andernfalls
würde ihn, die Regienrung als einen polnischen Gefangenen
betrachten.

Posen , 10. Dezember. Die Behauptung polnischer
Blätter , daß gegen 120 000 Schulkinder streiken, bezeichnet
das „Pos. Tgbl." als p l u m p e E r f i n d u n g. Die Zahl
der noch ungehorsamen Kinder sei nicht halb so groß.

Huslamf.
Paris . 10. Dezember. „Petit Republique" verzeichnet

das Gerücht, daß die K ö n i g e v on E n g l a n d u n d
Spanien  gleichzeitig im nächsten Jahre dem Präsidenten
Fallieres einen Besuch  abstatten werden. Fallieres wird
im Laufe des nächsten Jahres einen Besuch bei dem italieni-
schen Königspaar machen.

Paris , 10. Dezember. Aus Brest wird berichtet, die
Versuche, die gestern von den Steuerbehörden gemacht wur¬
den, um die Inventarisierung in den Kirchen der Inseln
Mo'lenes und Queuant vorzunehmen, sind gescheitert.
Die Priester erklärten, nur der Gewalt weichen zu wollen.

Paris , 10. Dezember. Wie aus guter Quelle mitgeteilt
wird, haben die Militärbehörden gegen den Gouverneur und
mehrere Offiziere der Garnison von Verdun Disziplinär-
maßregeln verfügt. Die Maßregelung soll mit einer Spio-
naaeaffäre in Zusammenhang stehen.
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Paris , 10 . Dezember . Gutem Vernehmen nach wird der
Gouverneur von Indo -China mit den notwendigenVollmach-
ten versehen , die T h r o n f o I g e in Sfitiiara erledigen.
Er ist ermächtigt , den unzurechnungsfähigen Kaiser von An-
nam abzusetzen und ihm einen Nachfolger zu geben.

Paris , 10 . Dezember . Die Militärbehörden haben das
Luftschiff „P a t r i c" endgültig ü b e r n o m m e n,
nachdem auch die letzten Versuche günstig ausgefallen sind.
Es wird beabsichtigt , jedes Armeekorps mit einem solchen'
Ballon auszustatten . Es heißt , daß dem Erbauer der „Pa¬
ine " von ausländischer Seite , auch von deutscher , Angebote
gemacht worden seien , doch habe dieser sie abgelehnt.

Madrid , 10 . Dezember . Nachdem die französischen
Schiffe in Tanger angekommen sind , beträgt die Zahl der
fremden Landungstruppen  mit den vorhandenen
und erwarteten Streitkräften des Sultans 5000.

Petersburg , 10 . Dezember . (Von einem besonderen
Korrespondenten .) Obgleich es üblich ist , daß hohe Würden¬
träger nach der Rückkehr von einem längeren Urlaub vom

'Kaiser empfangen werden , ist man hier doch geneigt , dem
gestrigen EmpfangdesG rasen Witt einZars-
k o j e Selo  politische Bedeutung beizulegen . „Rjetsch"
verzeichnet die Version , wonach die Audienz mit den mit Be¬
zug aus den Portsmouther Vortrag gegenüber Japan ent¬
standenen Schwierigkeiten in Zusammenhang stehe . Das
Blatt meint ferner , die Audienz sei schon mit Rücksicht auf die
Hetze der wahrhaft russischen Leute gegen Witte von beson¬
derer Beachtung . Der „Towarischtsch " meldet , die Audienz
habe über zwei Stunden gedauert.

Petersburg , 10 . Dezember . Von zuständiger Sette
wird über die Stellung des russischen Ministerpräsidenten
Sto lyp i n zur Gurko - SIidw all - Frage  folgen¬
des mitgetcilt : Die Entscheidung der sogenannten iGurko-
Kommission steht in allernächster Zeit zu erwarten . Der Mi¬
nisterpräsident unterhält weder Beziehungen noch Verkehr
mit der Kommission und kann auch ihre Entslcheidung nicht
beeinflussen , da sie aus nicht ihm unterstellten Beamten , son¬
dern aus vom Kabinett unabhängigen Personen zusammen¬
gesetzt ist, welche direkt vom Zaren mit der Erstattung ' ihres
Gutachtens betraut worden sind.

Ors iieidie im Koffer.
H. F . Wildlingen , 10. Dezember.

Auf einem steil zu erklimmenden hohen Hügel erhebt sich,
von dichten Wäldern eingeschlossen , das idyllisch belegenc.
freundliche Städtchen Wildungen . Bad Wildungen wird es
seit einigen Jahren genannt , denn im Sommer suchen hier ca
10000 Menschen aller Nationen Heilung und Kräftigung . Im
Winter herrscht eine ländliche Stille , aber auch wenn die Berge
und Wälder verschneit sind, weilt trotzdem noch eine Anzahl
Kurgäste im Städtchen . Augenblicklich ist Bad Wildungen in
den Vordergrund des öffentlichen Interesses gerückt . Der
Mann , der seit vergangenen Mittwoch in Cassel wegen

Mordes und Raubes
vor den Geschworenen steht , hat hier fast volle 9 Monate neben
einer in einen Koffer gezwängten Leiche allein geschlafen . Das
Städtchen steht naturgemäß vollständig unter dem Eindruck
dieser Tat , zumal heute , auf Beschluß des Schwurgerichts unter
Leitung des Polizeiwachtmeisters Neuhaus die Senkgruben ' m
Vollbrechtschen Hause untersucht wurden . Der Angeklagte , Mö-
belhändler Wilhelm Meyer , behauptet bekanntlich : Frau Vogel
sei eines Abends , wie schon öfters , über seinen Verkehr mit
der Christian ! sehr aufgeregt gewesen und habe gerufen : „Ich
schwöre , daß du das Mädchen nicht heiraten wirst ." Daraiü
habe er versetzt : „Und ich schwöre , daß ich das Mädchen dv h
heiraten werde ." Daraufhin sei die Vogel in das Hintere Zim-
mer gegangen und habe in großer Erregung mit den Worten
die Tür hinter sich zugeschlagen:

„Das wirst du bereuen ."
Als er des Nachts nach Hause kam, habe er die alte Frau

cn einer Hundeleine erhängt vorgefunden . Er habe der Poli¬
zei keine Anzeige erstatten wollen , sondern er befürchtete , in den
Verdacht der Täterschaft zu kommen , zumal er Geld Wertpa¬
piere und Schmucksachen , die in reicher Fülle vorhanden waren,
trotz eifrigsten Suchens nicht finden konnte . Er sei der An-
sicht, die Vogel habe , che sie sich ins Jenseits beförderte , alle
ihre Wertpapiere verbrannt und die Schmncksachen , sowie dis
bare Geld in den Nachtstuhl geworden , um den Verdacht der
Täterschaft auf ihn zu lenken . Er glaube dies umsomehr , da,
als er einige Wochen nach dem Tode der Vogel den Nachteimer
in die Senkgrube gegossen, er „klimpern " gehört habe . Diese
Erzählung gab bekanntlich den Geschworenen Veranlassung , zu
beantragen , die Senkgrube untersuchen zu lassen . Nachdem de>-
Gerichtshof dem Anträge stattgegeben hatte , gab der als Zeuge
geladene Polizeiwachtmeister Neuhaus -Wildungen sofort vom
Bureau der Casseler Staatsanwaltschaft mittels Fernsprecher
den Befehl , die in Betracht kommenden Senkgruben abzuschlic-
ßen und auf 's strengste bewachen zu lassen , damit nicht etwa
Unbefugte eine Untersuchung nach den Kostbarkeiten der Frau
Vogel vornehmen.

Die amtliche Untersuchung der Senkgruben.
Die amtliche Untersuchung der Senkgruben begann am

Samstag vormittag 9 Uhr . Obwohl es nicht zu den Annehm¬
lichkeiten des Lebens zählt , Augenzcnge eines solchen Verfahrens
zu sein, so war es doch für das Städtchen ein Ereignis . Eine
Menge Menschen , unter diesen auch einige pflichtgetreue Zei¬
tungs -Berichterstatter , hatten sich eingefunden . Dem Verneh-
men nach waren die Senkgruben , seitdem Meyer der Vogel
ihren Wohnsitz im Koffer angewiesen hatte , noch nicht gere>
nigt . Der durch lange Schläuche ausgeräumte Inhalt wurde
auf 's Feld gefahren und durch einen großes Sieb auf 's Erd-
reich entleert . Die Arbeit war eine recht mühsame , sie nahm
viele Stunden in Anspruch , es war jedoch k e i n e S p u r von
einem Schmuck bezw . Wertgegenständen zu entdecken. In Wil-
düngen wird im übrigen erzählt , der Gerichtsvollzieher Mülsir
werde am Montag sich noch einmal als Zeuge melden und be¬
kunden , er habe dem Meyer nach dem Verschwinden der Vogel
einen mit Brillanten besetzten goldenen Ring im Werte von
700 X  abgepsändet . Es wird sich außerdem noch ein Zeuge
melden , der bekunden will , Meyer habe nach dem Verschwinden
der Vogel eines Abends in einem Wildunger Restaurant einen
Schmuckgegenstand , der einen Wert von 1500 .#. darstellt , ge-
zeigt . Dem Vernehmen nach soll das forensische Drama , das
heute Montag in Cassel fortgesetzt werden wird , noch einige
Ueberraschungen bringen . Ich will mich selbstverständlich jeden
Urteils über die Schuld oder Unschuld des Angeklagten enthal-
ten . jedenfalls ist die Ruhe « nd Geistesgegenwart des Auge-

«LleSSaSener General-A«zets« t,
klagten angesichts des Belastungsmaterials geradezu erstaunsich.
Diese eisige Ruhe läßt cs andererseits faßbar erscheinen , daß
der Mann es fertig gebracht hat , neun volle Monate neben einer
Leiche zu schlafen . Die Wildunger Bevölkerung ist von der
Schuld des Meyer vollauf überzeugt : sie steht andererseits vor
e.ncm psychologischen Rätsel , daß der noch verhältnismäßig sellr
jugendliche , ganz hübsche Mann es fertig gebracht hat , mit der
alten Vogel , die fast seine Urgroßmutter sein konnte und ab¬
schreckend häßlich war , viele Jahre intimen Verkehr zu unter¬
halten ^ Daß der Verkehr reine bloße Vermutung war , wollen
angeblich auch Zeugen beschwören : im übrigen soll die Aufstel¬
lung der Möbel in der Vogcl 'schcn Wohnung jeden Zweifel in
dieser Beziehung beseitigt haben.

Der Wiener Mannergesangverein in Berlin . Aus Berlin
wird uns gemeldet : Am Sonntag abend 6V2 Uhr sang der Wiener
Mannergesangverein vor dem Kaiser und der Kaiserin . Mit dem
Kaiserpaar und dem Prinzen Oskar sowie dem österreichisch¬
ungarischen Botschafter von Szögycny -Marich bildeten nur we¬
nige Mitglieder des Hofes die Hörerschaft . Kurz nach 8 Uhr
traten die Wiener dann die Heimreise an.

Tief gesunken . Aus Berlin  berichtet man uns : Ein Gen-
darmerie -Wachtmeister wurde bei einem Patrouillengange durch
den Forst eines verdächtigen Menschen gewahr , der einen Baum
erklettert hatte , um von dem Beamten nicht bemerkt zu werden.
Er zwang den Mann , seinen Zufluchtsort zu verlassen und sagte
ihm auf den Kopf zu , daß er der Urheber einer Reihe von nächt¬
lichen Einbrnchdiebstählen sei. Der überraschte Verbrecher legi¬
timierte sich durch einen Militärpaß als der ehemalige Fähnrich
Alexander Horst von Thielen  und legte ein umfassendes
Geständnis ab.

Ein Kaplan vor dem Schwurgericht . Aus Krefeld  w :rd
geschrieben : Die Schwurgerichtsvcrhandlung ^ gegen den eines
Sittlichkeitsverbrechens angeklagten Kaplan Franz Sittel ans
Uerdingen endete mit der Freisprechung . Die Verhandlung fand
unter Ausschluß der Oeffentlichkeit statt.

Gefahr durch einen seit einem Jahr brennenden Bahndamm.
Aus Duisburg  wird telegraphiert : Der seit Jahresfrist un¬
terirdisch brennende Bahndamm der Thysfenschen Industrie¬
bahn hat an Ausdehnung derart zugenommen , daß an verschie¬
denen Stellen Einstürze zu befürchten sind . Das Feuer frißt
fortwährend weiter . Ein Bahnhaus droht cinzustürzen , die Ab-
dämmung durch Lehm ist erfolglos geblieben , weshalb nunm hr
durch Wasserzuführnng die Löschung versucht wird.

Die Leiche im Sack . Wie aus K u d 0 w a gemeldet wird,
wurde zwischen Rokkostelez und Nachod auf einem Felde der
völlig unbekleidete Körper eines Mannes gefunden , der in
einem Sack steckte. Ein Knebel steckte dem Manne im Munde.
Der Mann röchelte noch, konnte aber nicht sprechen und starb
bald nach seinem Auffinden . Der Ermordete hatte ein Alter
von 35 bis 40 Jahren . Von den Tätern fehlt bisher jede Spur.

Der Mörder des Grafen Bonmartini . Aus Mailand
wird uns telegraphiert : Dr . Pio Naldi hat im Zuchthause wich-
tige ^ Enthüllungen  über den wahren Mörder des Grafen
Bonmartini gemacht , die vielleicht zur Wiederaufnahme des Pro.
zesses gegen die Geschwister Mürri und ihre Mitverurteilten
führen werden.

Aus der Umgegend.
* Kloppcuhcim . 8. Dez . Bei Herrn Mckchhändter Adois

Ruf wurde die Summe von 65 Mark gestohlen.  Der jo-
fort herbeigeeilte Wachtmeister , Herr Prenzlow aus Bierstadl,
nahm unter tatkräftiger Beihilfe nuferes Herrn Bürgermeisters
Kleber die Verfolgung der Spuren des Verbrechers auf , und es
gelang , den Einbrecher in der Person des Knechtes Josef Ta¬
ra b er z» ermitteln . Derselbe hatte sich durch flotte Zechen
und Einkäufe verdächtig gemacht , namentlich auch durch sein
Austreten in Igstadt . Das wurde ihm zum Verhängnis . Tie
Recherchen führten zur sofortigen Verhaftung.

-y. Nastätten , 9. Dez . Herr Werkmeister Stollertz,  der
seit 2y 2 Jahren als Werkstättenvorsteher an der hiesigen Klein-
bahn tätig war , hat bei der Kreisbahn in Osterode a. H . eine
Stelle angenommen . An die hiesige Stelle ist Herr Werkmeister
Repke getreten . — Der Pächter des hiesigen Jagdbezirkes Herr
Dr . P 0 0 ck läßt zurzeit nach seinem etwas 5 Kilometer von
hier entfernt , inmitten des Waldes belcgenen „Blockhaus " , eine
Telephonleitung Herstellen . Wie wir hören , soll das Gebäude
demnächü auch einen Anschluß an die Wasserleitung erhalten.
— Gestern vormittag fiel dem Arbeiter Philipp Link beim Holz¬
fällen im hiesigen Stadtwalde ein schwerer Fichtenstamm derart
ans die Schulter , daß er außer einigen Hautabschürfungen einen
Bruch des Schlüsselbeines davontrug . — Die hiesige Polizei-
Verwaltung hat im Einverständnis mit dem Magistrat und der
Stadtverordnetenversammlung die Marktordnung er¬
gänzt  durch den Zusatz : „Das schreiende Ausbieten von Waren
jeder Art ist untersagt ." Was werden die sog. „ Wahren Ja-
kobs " dazu sagen?

* Frankfurt , 8. Dez . Gestern mittag gegen 2 Uhr stürzte
der 15jährige Hausbursche Karl Sauer  in der Oppenheimer
Landstraße aus dem Fenster des zweiten Stockwerkes im Hause
Steinweg 7. Der Prinzipal Sauers hatte aus Anlaß einer
kleinen Familienfeierlichkeit seinem Personal einige Flaschen
Wein gestiftet . Sauer scheint dem Wein etwas zu viel zuge-
sprochen zu haben , so daß er , als er sich aus dem Fenster lehnte,
das Uebergewicht bekam und auf die Straße stürzte . Sauer
trug eine G e h i r n c r s chü t t e r u n g und schwere innere Ver-
letzungen davon . — In der vorletzten Nacht wurde im Ge.
Werkschaftshaus ein Einbruch  verübt und aus dem
Bureau des Bäckcrvcrbandes etwa 800 Mark und aus dem
Bureau des Transportarbeiterverbandes 100 Mark gestohlen.
Die Kriminalpolizei hat drei Personen verhaftet , die dringend
im Verdacht stehen , den Einbruch ' ausgeführt zu haben . — Seinen
Verletzungen erlegen ist das fünf Jahre alte Bübchen eines
Buchhalters in der Schleiermacherstrabe , das am Mittwoch

_ :W.
morgen mit Streichhölzern gespielt und sich das ^ Ieibdien—'
oeftecft hatte . Alle Bemühungen der Aerzte des Christscher,' ft?8*
dcrhospitals waren vergeblich , die Verletzungen waren
schwerer Natur . Am Freitag morgen starb der Kleine.

* Darm stabt , 8. Dez . Die Vereine von Darmstad 't bau -
die Absicht , dem Großherzogpaar anläßlich der Geburt des rfr t’
Prinzen eine Ovation , bestehend in Lampionzug und Serenas
darzubringen . Der Großherzog hat nun dem Oberbürgerineiü-
mitgetcilt , daß er die Ovation im Hinblick auf die Jakir ^ --'!
und bie dadurch entstehenden Kosten a b l e h n e. Cs entsp^zr
mehr seiner Ansicht , wenn die Beträge , noch dazu vor Weibnn^
ten , zu wohltätigen Zwecken  verwendet würden . *

Kimff, fdferafur und VMenfdiafk
# Stadtthcater Mainz . Sonntag abend gelangte 8 d1,,„

grin " zer Aufführung . Den Lohingrin sang Herr Henr - '
vom Kgl . Theater in Wiesbaden . Der Gast erntete mit sein. -
meisterhaften Wiedergabe des Lohengrin einen überaus reimen
Erfolg , was die mehrfachen Hervorrufe nach den Akten wie de-
Verfall während der offenen Szene bewies . Die übrigen Roll . ,
lagen bei Marcella C r a f t als Elsa , Jean Hemsing  als
tsch der Vogler , Max St n r y als Graf von Telramund

s Heowrg Materna  als dessen Gemahlin in besten Händen
Die Vorstellung wurde von dem ausverkauften Hause beii-M -'
ausgenommen . 1 13

H - Premieren . Ernesto Bossis  Einakter „Der Wau.
derer"  errang bei seiner Uraufführung im Mannheimer tzo-.
theater einen großen Erfolg . Komponist , Darsteller und Kapeli.
meister wurden oftmals und stürmisch gerufen . — Max Schil.
! i n 3 s „Moloch"  erlebte im Dresdener Hoftheater seine Ur-
auffuhrung . Das groß angelegte , düstere Werk hinterließ keinen
ungeteilten Eindruck . Seine Vorzüge haben gegen das Undra-
matische des Stoffes und seine lange Ausspinnung zu kämpfen
aber die Anteilnahme wuchs von Akt zu Akt . — Im Nürnberger
Intimen Theater wurde das dreiaktige Drama „E h e n" vvn
Norbert Lebermann  abgelehnt . — In der Generalprobe im
Tyeatre Francais in Paris  fand Henry B a t a i I l e s neues
Schauspiel „Polich 'e" keine sehr begeisterte Aufnahme . Es
beabsichtigt eine Charakterstndie eines guten Kerls , der sein
echtes und tiefes Empfindungsleben unter der Maske eines
leichtherzigen Spaßmachers versteckt , und in der Liebe zu einer
Kokotte die herbste Enttäuschung erlebt . Die Charakterzeichnung
verlief sich jedoch in zu große psychologische Feinheiten , die dra-
matisch unwirksam sind.

# Cosima Wagner schwer erkrankt . Aus B a h r e u t h mel.
det uns ein Privattelegramm : Frau Cosima Wagner,
welche sich gestern zur Aufführung von Siegfried Wagners
„Bruder Lustig " nach Karlsruhe begeben wollte , ist aus der
Reise dorthin in Schloß Langenburg , wo sie als Gast des Erb.
Prinzen zu Hohenlohe weilt , infolge von Herzschwäche schwer
erkrankt.  Ein heute hier eingetroffenes Telegramm besagt:
Der Zustand ist ernst , aber nicht hoffnungslos .' Aus Essen
geht uns weiter die Nachricht zu, daß der dort als Gastdirigent
weilende Siegfried Wagner aus die Nachricht , seine Mutter,
Frau Cosima Wagner , sei plötzlich schwer erkrankt , ab reiste.
— Eine Meldung von heute früh besagt : Das Befinden der
von einem Schlaganfalle betroffenen Frau Cosima Wagner iit
etwas besser.  Die Patientin ist wieder bei Bewußtsein.
Nach Ansicht Professor Schwenningers besteht zurzeit keine un¬
mittelbare Lebensgefahr mehr . Die Familien -Angehörigen der
Frau Wagner sind hier versammelt.

Richard Strauß . Das neueste Werk von Richard Strang
die vielbesprochene „Salome ", wird in Berlin aufgeführt.
Strauß wurde 1864 in München geboren , studierte dort und in
Meiningen (unter Bülows , in welchen beiden Städten er als
Anfänger auch schon den Kapellmeisterberuf ausübte . Als erster
Hofkapellmeister wirkte er 1889 bis 1895 in Bseimar , und zwar
in ganz hervorragender Weise . Später kam er als Hofkapell¬
meister an die Münchener Hofopcr zurück und von hier 1898 an
das Kgl . Opernhaus in Berlin . Strauß ' Hauptwerke sind die
Oper „Guntram " (1894), die symphonischen Dichtumgen ..Den
Juan ", „Tod und Verklärung ", „Macbeth ", „Till Enlenspiegel ",
„Also sprach Parathustra ", „Don Quijote " und „Ein Helden-
lcben ".

* Wiesbaden, 10. Dezember 1906.

Zum 8 Uhr-uadtmfdilufj
schreibt man uns:

Daß sich die Handelskammer zu Wiesbaden gegen den
8 Uhr -Schluß erklärt hat , hat in den Kreisen der Ladeninhaber
vielfach die Befürchtung hervorgerufen , als ob daran die ge¬
setzliche Einführung des früheren Ladenschlusses sche' tern
könnte . Diese Befürchtung dürfte vollständig unbegründet sind
da der Handelskammer in dieser Frage weniger ' ein sachge:
mäßes Urteil zukommt , wie die zahlreichen Ladeninhabern,
welche sich für den 8 Uhr -Ladenschluß erklärt haben . Die Mitglie¬
der der Handelskammer sind im Adreßbuch verzeichnet : man
schlage einmal nach und es wird jedem auffallen , daß sich die
Kammer vorwiegend aus Fabrikbesitzern und Grossisten zusau.»
mensctzt , welche zum größten Teil nicht einmal hier wohnen,
oder ihre Betriebe hier haben und dadurch die Verhältnisse des
hiesigen Kleinhandels kaum kennen . Der Wiesbadener Laden»
anhaber muß doch in erster Linie wissen , ob die Kurfremden
abends sein Geschäft frequentieren und indem er für den 8 U5*»
Schluß stimmt , bezeugt er , daß dies nicht der Fall ist : bie Kur¬
fremden sind keine Nachtvögel und haben bei Tag Zeit genug,
ihren Bedarf zu decken. •

Würde die Abstimmung eben vorgenommen , wo die hohs?
Rechnungen für Gas und Elektrizität den Ladeninhabern p^ '
sentiert werden , so würde die Zahl der Stimmen für den
8 Uhr -Schluß noch weit größer sein: der Verkauf nach 8 U -k
deckt meistens nicht die Ausgaben für Brand und Licht-
gibt Städte , welche einen viel größeren Fremdenverkehr am»
weisen als Wiesbaden und mit gutem Erfolg den 8 Uhr -Schw»
eingefnhrt haben (München hat sogar den 7 Uhr -Ladenschlnh >'
die Handelskammern daselbst können nur gutes davon berichten
Wenn erst der 8 Uhr -Ladenschluß eine Zeit lang eingeführt ' s»
wird die Handelskammer ersehen , daß sie sich mit ihrem vorh»
abgegebenen Urteil geirrt hat . Unverständlich ist es fern " .
daß die Handelskammer einen einseitigen Standpunkt zugunP»
einiger Zigarren -Spczialgeschäfte einnimmt , wo bei einer ßfln‘
zen Anzahl Kolonialwarengeschästen Tabak und Zigarren eine»
nickt unwesentlichen Teil ihres Umsatzes bedeuten . Diese ;
schäfte befürchten keinen Verlust , wenn alles um 8 Uhr geM"
sen hat , der Konsum geht deshalb nicht zurück.
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DUt wie das Publikum weiß, daß alle Staats - und Kom
7i Bureaus um 6 Uhr geschlossen werden und sich danach

qut kann es auch seine Einkäufe vor 8 Uhr bcsor-
^adcninhaber hat auch eine Familie und ist gern e-n-

8en,’ Kreise seiner Angehörigen . Hoffentlich überrascht un»
Herr Regierungs-Präsident zu Weihnachten mit o.'m

Ladenschluß. _

Wte - davener Ne« cr«l-M»»rtie^ B . SJitrini

Die Einweihung der «iWartburgi».
vom Männergesang - Verein  erbaute

ÄJf “L m „Wartburg « in der Schwalbacherstratze, von
wir dieser Tage eine eingehende Schilderung _gäbe ,

gestern vormittag mit einer akademischen
wurde seuer übergeben. Der vom Vorstand er-

war - , oiele und «»MW
- niL gefolgt. Von den staatlichen, städtischen und k.rch-
^ m b̂örden sahen wir die Herren Landrat v. Hertz-
!* " ^Regierüngsrat KandPolizeipräsident von
b" f „ 'J Landgerichtsrat Mencke,  Landgerichtsdirektor

i e m Bürgermeister H e ß, Beigeordneter Korne  r,
Sanitätsrat Stadtverordneter -Vorsteher Dr . Pagen-

K itoiidel,  Geist !- Rat Prälat Dr . Keller.
«iMne 'r Dr S i l b e r st e i n und mehrere Stadtverord-

Alle bewunderten das herrliche, der Stadt zur Zierde
' eichend Sängerheim und waren ganz besonders von dem

säenden Festsaal überrascht. Die Beleuchtung ist als
^ . -auberhaft zu bezeichnen. Die an der Decke ange¬
brachten Schalen bestehen aus Glaszrysmen . welche naturge-
mnü dem neuen Osmanlicht eine überraschende Lichtwirkung
Äeihen müssen. Und dieser Lichterglanz spiegelt sich dazu

sen  Spiegelscheiben an den Pfeilern des Gebäudes
wieder. Welch' ein Effekt! Anläßlich des Festakte» 'tand.

non arünenden Lorbeerbäumen , die Büste des Kai-
JJ« im Hintergrund des Sängerpodiums und rechts daneoen
L "Nereinssahne. Mit dem „akademischen Viertel wurde
die akademische Feier von den Sängern eröffnet und zwar
mit dem weihevollen Gesang des 23. Psalm , dem der ^ anger-
rusi vorangegangen war . Prächtig -klangvoll brausten d-

vone unseres ersten und leistungsfähigiten Gesangvereins m
dm Fcstsaal hinein, der eine außerordentlich w t t
kungsvolle Akustik  bietet . Dann trat der Vorsitzen,
d? Herr Professor Spamer,  aus dem Hintergründe her-
vor und hielt eine von glühender Begeisterung durchzogene
Lze Festrede „Fest und tief liegen die Grundmauern
stattlich und stark ragt das Gebäude empor und̂ sert gestern
weht die deutsche Fahne von seinen Giebeln !" ^ o ungefähr
begann der geschätzte, geistvolle Redner . Dann begrüßte er
die Erschienenen mit dem Ausdruck des Tankes hKsur. dag ne
es möglich machten, den Bau in so kurzer.Zeit zu errichten.
Als im Mai damit begonnen wurde , hegten viele starte Zwo -
sei, ob das Werk gelingeir werde. Wir haben der d.en Be¬
hörden und sonst überall eifrige Förderer gefunden, so ß r
Hoffnung gesiegt hat. Die Herren Drechsler und Schäfer
hatten zuerst den Gedanken, ern eigenes Haus »u erlichten.
Die Idee fiel auf fruchtbaren Boden. Unser guter Nachbar,
der Allgemeine Vorschuß- und Sparkassenverein , gab um¬
billig den Boden und war auch mit der finanziellen Grund-
läge bei der Hand. Die Behörden gewahrten uns bei dem
Bau mehr F r ei h eit,  wie jedem anderen Privatunterneh¬
mer, wofür wir auch hier unseren Dank abstatten . >- er -
Meister sieht heute mit berechtigtem Stolze auf da - zuruck.
Mas er schuf. Es war ihm die Aufgabe gestellt, auf be¬
schränktem Boden und mit bescheidenen Mitteln ein Haus zu
bauen, das unseren Anforderungen genügt . Und er hat die e
Aufgabe in der besten Weise gelöst. Ihm danken wir zr-
nächst und im Anschluß daran allen den Männern , die uns
mit Rat und Tat zur Seite standen und halfen, das Beste
möglichst noch besser zu machen. . Ich will hier kerne b amen
nennen, denn ich befürchte, daß einer , der vielleicht rm Allen
mitgearbeitet hat , vergessen werden könnte. Mit dem Lank
verbinden wir die besten Wünsche für das Wohlergehen des
Hauses und aller derer, die an ihm mitgearbeitet , sowie heute
hierher gekommen sind. Gesundheit und Glück zu wünschen
ist jedes braven Menschen Drang . Das seien jedoch sehr oft
unerfüllbare Hoffnungen. Erfüllbar fei dem gegenüber aber
baß in diesem Haufe das Reine , Edle und Schöne gepflegt
werde und daß der Geist, welcher im Vorstand walte, sei und
bleibe immer g u t d e u t sch. Die herzlichen Worte hinter,
besten auf die Anwesenden einen offensichtlich nachhalßgen
Eindruck.

§ : Der Chor sang darauf das stimmungsvolle Glucksche Ge¬
bet:Gott schütze dieses Hauses Mauern , und zum Schluß das
Zöllnersche Volkslied. Vorher sprach Frl . Franke  einen
formvollendeten Prolog und überreichte dem Vereinsdirigen¬
ten, Herrn Prof . M a n n st a e d t , einen goldenen Lorbeer-
zweig mit eineni von den Frauen gespendeten großen Betrag
für den neuen Konzertflügel . Ich las dem Künstler, der,
wie kein zweiter  hiesiger Gesangvereins,-Dirigent aus
den ihm anvertrauten Sängern Künstler in ihrer Art zu
machen veritauoen hat , an den Augen die große Freunde über
seine Ehrung ab. Bescheiden, wie der Künstler ist. Und so
Mutz es fein. Nur Bescheidenheit adelt den wahren Künst¬
ler und Menschen, nicht aber Strebertum und Ordens-
bascherei. Ein Vorbild für viele von den Gesangvereins-
Dirigenten, die lange nicht mit Herrn Prof,
^annstaedt tauschen können . ,

k An die erhebende Feier schloß sich ein Rundgang durch
bas Haus an, von dem alle darin einmütig waren, daß etwas
wahrhaft Großes und Schönes geschaffen worden ist.

Um 2 Uhr begann bei zahlreicher Beteiligung das F e st
ess e n. mit dem sich der Wirt als tüchtiger Koch gezeigt hat.
Und dann die perlenden Männergefangvercins -Weine. Es
toasteten Herr Prof . Spamer  auf den Kaiser und die
Männer, die sich um das Haus verdient machten, und Herr
Stadtv . F r a n ke auf Herrn Prof . Spamer . Letzterer ver¬
kündete. daß Herr Rentner S e e, hier , und Herr Kaiserlicher
"at A stm a n n in Graz zu Ehrenmitgliedern ernannt wor¬
den sind. Die Herren Prof . Manustaedt , Kurinspektor

U saurer , Dr . v. Nießen, Brückner, Gerhard , Meletta und
s ^ tillger würzten daS Mahl durch gesangliche und deklamato-

üsche Darbietungen . V. K.

** Vom kupfernen Sonntag . Das waren aber kurze
Schnee - und verwässerte Eisfreuden  Als MM
sich gestern morgen den Schlaf aus den Augen rleo, hatte Kra
Holle über Nacht zum ersten Male in Wiesbaden gehörig die
Betten ausgeschütiet: auf Bäumen und Dächern und sogar tei -
weise auf der Straße lag Schnee, wirklicher Schnee! Wie lauchzw
die Jugend ans. Heute gehen wir Schlittenfahren und am die
Eisbahn. O, ihr Leichtgläubigen! Aus elfterem ist nicht viel
und aus letzterem gar nichts geworden, denn das Maßchwetter
hat jede Hoffnung zu Schanden gemacht. Aber wenigstens hat-
ten wir den ersten Schnee. War 's auch nur ein kurzer ^ raum,
auf den ersten folgt sehr bald der Zweite - Gestern war ,a der
kupferne Sonntag,  auf den die Geschäftswelt schon ganz
hübsche Hoffnungen setzt. Soweit wir beobachtet haben, sind pe
ebenfalls einigermaßen enttäuscht worden. Nachmittags wäre
das Wetter wohl zum Einkäufen geeignet gewesen. Der Ver¬
kehr in den Straßen wahr auch dementsprechend, nicht zedochm
den reichen Weihnachts-Ausstellungen der Laden selbst. Lvrt
sah es mitunter trostlos aus. Nun hoffentlich beginnt vom hem
tigen Tag ab der große Zug. Es wird Zeit, letzt langsam ans
Einkäufen zu denken! _ / .

* Submission. Die Lieferung von Hafergrütze für die arrnen
Schulkinder der hiesigen Schulen wurde auch für dieses Jayr
dem Kaufmann Franz Fliegen,  Wellritzstraße 42, über-

8* Nach Wiesbadener Muster ! Um die durch die zu frühe
Eröffnung des Hamburger Hauptbahnhofes herbeigefuhrten̂ cr-
lehrsstörungen zu beseitigen, hat sich die Elsenbahndirektion cnt-
scblossen, eine Anzahl Züge ausfallen  zu lassen. Auf der
Blankencser Strecke fallen allein bis auf weiteres acht Z 8-
aus. Die Störung ist in erster Linie darauf zuruckzufuhren, datz
die e l e kt r is che W e i che n z e n t r a l e v i el f a chv er f a g t.
In Geschäftskreisen herrscht großer Unmut, weil die Jostsen-
dnngen mit stundenlangenVerspätungen eintrcffen.

-er. Ertränkt hat sich am Freitag die Frau des _an der
Frauensteiuer Straße bedicnsteten Bahnwärters Winter-
meier  in Schierstein. Die Frau wurde des Abends von den
Angehörigen vermißt und konnte, nachdem sie die Nacht hindurch
gesucht worden war, nicht gefunden werden. Samstag nach-
mittag wurde die Leiche der Frau in den Schiersteiner Grippen
g e l ä n d et. Die Unglückliche soll feit einiger Zeck geisteskrank

0" ° *^Ein 'geriebener Heiratsschwindler. Vor längerer Zeit zog
ein flotter Bursche in Kreuznach ein und trat in einem dortigen
Geschäfte als Reisender ein. Bald lernte er em älteres Dienst.
Mädchen kennen, das schon 15 Jahre in em und derselben Stelle
diente. Er verliebte sich in das Mädchen und beide beschlossen,
zu heiraten. Das Mädchen gab nun seine Stellung auf und be¬
reitete alles zu der bevorstehenden Hochzeit vor. Bei der Be
sorgung der nötigen Papiere stellten sich alsbald bei dem Brau
tigam Schwierigkeiten ein. Man wurde gewahr, daß er von
seiner ersten Frau geschieden  war . Während er von dieser
getrennt lebte, verliebte er sich in ein in Mainz  wohnendes
Mädchen, verlobte sich alsbald und schicktes°g°r simer noch
nicht geschiedenen Frau eine Verlobungskarte. Mittlerweile
wurde die Ehe rechtskräftig geschieden und er konnte seine Ge¬
liebte heimführen. Seiner zukünftigen zweiten^rau aber wußte
er bald durch geschickte Vorspiegelungen 1000  Mark von den
mühselig ersparten Groschen abzuschwindeln. Darauf war ec
plötzlich von Mainz verschwunden und hat seine Braut sitzen
lassen, er begab er sich nach Kreuznach um dort ledenfalls da--
selbe Manöver zu versuchen, was ihm auch gelungen ist. Las
Brautpaar hatte bereits in Kreuznach eine Wohnung gemiete.
und seit einigen Tagen sich dort häuslich niedergelassen. Dem
Bräutigam aber muß jedenfalls der Boden zu heiß geworden
sein, denn nunmehr ist der Schwindler auch von dort verschwuu-
den und hat seine Braut nebst Hinterlassung mehrerer Schulden
sitzen gelassen Sie hatte ihm noch vor einigen Tagen 60 X
für den Hochzeitsanzug gegeben, die er wohl an sich nahm, den
Anzug aber pumpte er in einem Geschäft.

* Theaterwagen der weißen Linie. Um mehrfach geäußerten
Wünschen zu entsprechen, läßt die Straßenbahnoerwaltung für
die Folge den nach Schluß des Theaters nach-der Infanterie
kaierne verkehrenden Wagen der weißen Linie, den sogenannten
Theaterwagen, im Bedarfsfälle auch an der Ecke der Rüdes-
heimerstraße—Kaiser-Friedrich-Ring halten, worauf Interessen
ten hiermit aufmerksam gemacht werden.

* Weihnachten im DAchnerinnen-Asyl. Wie so viele An
statten unserer Stadt rüstet sich auch das Wöchnerinnenasyl aus
der schönen Aussicht, das Weihnachtsfest durch eine bescheidene
Feier zu begehen. Vielleicht veranlaßt dieser Hinweis edle Her¬
zen dieser Wohltätigkeitsanstalt, welche bekanntlich unbemittecken
Ehefrauen völlig kostenfrei Aufnahme einschließlich der ärztlichen
Behandlung in den schwersten Stunden der Frau gewährt, zu
gedenken und sie nicht nur durch Geld, sondern auch durch Spen¬
den anderer Art, z. B. Kinderzeug aller Art, Frauenkleider,
Wäsche, Leinwand u. dergl. zu unterstützen. So manche Mutter
würde bei einer Revision ihrer Bestände gewiß so manche?
Stück finden, welches für sie entbchrlicĥgeworden, hier n̂och gute
Verwendung finden und manche stille Sorge stillen würde. Ga¬
ben jeder Art werden von der Vorsitzenden des Vereins zur Un
terhaltung des Asyls, Frau v. Hochwächter, Sonnenbergerstr. 48,
und von Frau Dekan Bickel, Luisenstraße 32, jederzeit gern ent¬
gegengenommen.

* Die öffentlichen Bibliotheken des hiesigenV o l ks o i l -
dungsvererns  in der Schule an der Kastellstraße, in der
Blücherschute, in der Schule an der oberen Rheinstraße, Stein-
gaffe9 und in der Gutenbergschule gaben im November,m gan¬
zen 9700 Bände aus gegen 9674 im gleichen Zeitraum des Bor
jühres. Die genannten Volksbibliotheken können von federmann
benutzt werden gegen eine Leihgebühr von 3 Pfg. für den Bano
bei einer Lesezeit von 14 Tagen. Kataloge sind an den Ausgabe¬
stellen zu haben.

* Volksbildungsverein. Der nächste Dichterabend in der
Aula der höheren Mädchenschule findet Montag, den 17. De¬
zember, abends 3s/4  Uhr , statt. Eine lteine Anzahl von Abonne-
mentkartcn [für 4 Abende zu 80 Pfg.s ist in der Buchhandlung
von Hch. Staadt , Bahnhofstraße, zu haben. An der Âbendkasse
werden nur noch Eintrittskarten für reservierte Plätze (gültig
für einen Abends zu 1 Mark , ausgegebeu. Der Verkauf von
Einzelkarten zu 20 Pfg. mußte sür diesen Abend eingestellt
Nerden. .

* Gesellschaft Dreiklang. Wir verweisen auf die Mittciluug
im Inseratenteil , daß das Wohltätigkeitskonzerl  in
der Ringkirchc leider vom 17. aus den 18. Dezember, abend-
7 Uhr, verschoben werden mußte. Gleichzeitig steilen wir mit,
daß der Kgl. Opernsänger, Herr Braun,  seine Mitwirkung
in liebenswürdigster Weise zugesagt hat, und daß Herr Organip
Schauß seine Kunst, wie alljährlich, in selbstlosester Weste zur
Versüguiig stellen wird. Die musikalische Leitung liegt in de'
Händen des Kgl. KonzertmeistersHerrn Oskar Brückner  und
verspricht das Programm ein sehr intcrcssautes und stimmungs¬
volles zu werden

** Karambolage. Gegenüber der Beckerschen Stehbierhalle
in der Rheinstraße karambolierte gestern abend ein Motorwa-
gen mit einem Fuhrwerk. Der Wagen wurde vollständig zer-
trümmerl, dagegen sind Kutscher und Pferd mit heiler Haut da-
vongekommen. Der Wagenführer soll schuld sein. Sein Wagen
war in demselben Augenblick im Anfahren, wo der Führer sich
nach einer Tome umdrehte. Der Kutscher wollte mit seinem
Fuhrwerk in der Annahme, daß der Straßenbahnwagen noch
halte, ausweichen und so geschah der Zusammenstoß.

* Ein seltsames Abenteuer hatten französische Insassen des
Frankfurt -Metz-Pariser Tages-Schnellzuges zu bestehen. Bald
nach der Abfahrt aus Münster a. St . gewahrte das in einem
Abteil 1 Aaste allein reisende Ehepaar, daß sich jemand an der
aus dem Waschraum nach ihrem Abteil führenden Verbindungs-
tür zu schaffen machte. Plötzlich bemerkten sie in der Turspalte
ein d0 l cha r ti g e s Messer,  mit dem versucht wurde, den
Schließheoel umzudrehen. Von Schrecken erfaßt - die m letzter
Zeit in Eisenbahnzügcn auf Reisende verübten räuberischen
Ueberfälle haben wohl das ihrige dazu beigetragen— zog der
Mann die Notbremse  und brachte den Zug bei Nieder-
h a u se n auf freier Strecke zum Stehen. Die sofort angestellten
Recherschen klärten den Vorfall in recht harmloser Weile auf.
Als Missetäter meldete sich der Zugsschaffner.  Der Be-
amte erklärte, daß er bei der Fahrkartenprüsungvon dem Herrn
den Auftrag erhalten habe, zu ihm zu kommen, um einige De-
oeschen zur Besorgung in Empfang zu nehmen. Dieses Auftra¬
ges ,wollte sich der Schaffner entledigen, verfehlte aber bei der
Abfahrt in Münster a. St . das richtige Abteil. Da es ver-
Voten ist, während der Fahrt das Trittbrett zu betreten, so
versuchte der Beamte durch den Waschraum zu den Reizenden
zu gelangen. Der Dolch war ein gewöhnliches Taschenmesser.
Trotz dieser Klarstellung der Sachlage waren die Reisenden
derart aufgeregt, daß sie auf der nächsten Station Staudernheim
ihren Abteil verließen und eine Strecke weit mit dem Zugführer
in dem Packwagen Platz nahmen.

* Internationale Baucrnsänger. Dix Frankfurter Kriminal¬
polizei verhaftete zwei internationale Bauernfänger, den in den
zwanziger Jahren stehenden Schuhmacher Konrad Schießer
und den Marttreisenden Albert Kl u mb ke, die einen in Frank-
furt zugereisten jungen Mann in eine Wirtschaft des Nordens
lockten und ihm dort seine ganze Barschafta b schwi n d el t en.
Beide bezeichnen sich mit einem gewissen Stolz als „inter-
nationale Bauernfänger", die ihr Gewerbe hauptsächlich in Hol-
lqnd und England treiben und nur vorübergehend einen Ab¬
stecher nach Deutschland unternahmen. Ihre Werkzeugê—
wertlose Dollarnoten, Tausend- und Hundertmark-Blütenscheine,
sowie wertlose Münzen mit der Prägung von 20 Mark, dw sie
massenhaft bei sich führten, wurden von der Polizei beschlag¬
nahmt.

Hd. Die Einrichtungen der pfälzischen Weinkontrolle. Eine
Kommission bestehend aus den Herren Geheimrat Dr. Abel vom
kgl.-preußischen Staatsministerium , Dr . Günther, Referent im
Reichsgcsundheitsamt in Berlin und RegierungSrat Luxenburger
aus Speyer bereisen zurzeit mit dem pfälzischen Wein-Kontrol°
leur Weißer die Pfalz, um die Einrichtung der pfälzischen Wein-
Kontrolle in der Pfalz kennen zu lernen. Es hat den Anschein,
daß mit der Einführung einer einheitlichen Kontrolle im Reiche
Ernst gemacht werden soll.

g. Uebersahren. Herr Roth aus Auringen führte gestern
morgen dos Schneesalles wegen sein Pferd an der Hand und
glitt dabei aus. Er wurde von seinem eigenen Fuhrwerk ube^
fahren und am Oberarm und der Schulter nicht unerheblich
beließt«

* Königliche Schauspiele. Die in die Oesfentlichkeit gelangte
Nachricht von einem Ausscheiden des Herrn M a l cher aus dem
Verbände der Kgl. Bühne entbehrt jeder Begründung.

* Residcnztheater. Aus die auch in dieser Woche am Mitt.
woch und Samstag nachmittag4 Uhr zu halben Preisen stattfm-
denden Ander - und Schülcroorstellungen, in welchen das Acar-
ck erspiel „Prinzessin Tausendschön" oder „Frau Holle" zur
Aufführung gelangt, wird hiermit nochmals ausmerksam ge-

Cyklus volkstümlicher Vorträge des Volksbildungsvereins.
Mittwoch, 12. Dezember, abends 8V2 Uhr , wird der 5. Vortrag
des volkstümlichen Cykluŝ im Kaisersaal stattfinden. Her Pro-
fcssor Dr . Spamer  wird über „Land und Leute in unserer
Kolonie Deutsch-Südwcstafrika" sprechen. Die vorzüglichen Licht-
bilder, zum größten Teil von der deutschen Kolomalgesellschast
gütigst zur Verfügung gestellt, werden eine treffliche Illustration
bilden. Das Thema wird gerade in jetziger Zeit, in welcher
diese Kolonie im Mittelpunkt des allgemeinen Interesses steht,
vielen willkommen sein. — Die geehrten Damen, welche den
Vortrag besuchen, werden auch an dieser Htelle höflichst gebeten,
die Hüte, den vielfach geäußerten Wünschen entsprechend, abzu-
legen. Zugleich bemerken wir, daß Eintrittskarten nur an der
Abendkasse abgegeben werden.

* Die Wcgeverhältniffe auf dem Lande sind bei anhaltendem
Regenwetter oft geradezu trostlose. So konnten in Sonnen¬
berg  verschiedene Kinder an einigen Tagen der letzten Woche
die Schule nicht besuchen, weil ihre Eltern in dem neuen Vier
td am Bierstadter- und Aukammweg wohnen. Die Straße , ixe
von dort md)  dem Dorfe führt, glich einem großen Sumpfe, so
daß sic für Leute ohne Wasserstiefel unpassierbar war und auch
Pferde dort nur mit größter Anstrengung voran kamen. Stel-
lenweise hatten sich tiefe Wasserlöcher gebildet. Die eingetretene
kalte Witterung und der Frost haben den Weg wieder passierbar
gemacht.

* Hebern großen Teich. Großes Aufsehen erregt das Ver-
schwinden eines Frankfurter Geschäftsmannes. Er verließ eines
Tages seine Wohnung und dampfte, ohne seiner Frau und
seinen Kindern ein Wort zu sagen, nach Amerika ab. Nur von
Hamburg aus schrieb er eine Ansichtskarte an seine Frau , die
sich jetzt mit den zahlreichen Gläubigern ihres Mannes abzu¬
finden hat. Dieser hat sich eine geschiedene Frau chs Begier-
terin mitgenommen, die ihre zwei unerwachsenen Kinder der
Verwandten zurückließ. Die beiden Amerikareisenden sollen
schon seit langen Jahren in zärtlichen Beziehungen gestanden
haben.

t. Der Gcisenheimer Skelettfuud. In Sachen des Skelett-
fand es zu Geisenheim weilte vorgestern der Vertreter der
Staatsanwaltschaft dort. Derselbe necgt auch der Ansicht za
daß cs sich in diesem Falle um ern Verbrechen handle, das wohl
schon vor mehr als 100 Jahren an einer Frauensperson begangen
wurde.

t Das Ergebnis des „Herbstes" in der Eltviller Gemar-
w ' Die nunmehr erfolgten genauen Zusammenstellungen
R ?' d°s Ergebnis des diesjährigen Herbstes in Eltviller Ge-

marluna bestätigen, daß die heurige Wernernte dort die schlech-
t n'te seit Jahrzehnten war. Auf insgesamt 716 Morgen Wrn-
aert wurden in allem nur 42M> Stück Wein geerntet. Dies be-
deutet knapp cinvierzehntel Herbst, wurden doch in guten Iah-
reu bisher stets 500- 600 Stück hier geerntet.
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** Erfroren aufgefimden wurde heute früh guf freiem Feld?
NU Distrikt „Haseygarten " ein alter Landstreicher von hier . Man
. rächte ihn ins Leichenhaus.

** Diebstahl . Einem Besucher der Kakaostube in der Wil¬
helmstraße wurde dort der Paletot aus dunkelmeliertem ©toff
;uit Monogramm H. F. 5, siebenzackiger Krone , in dem ein rot¬
seidenes Tuch mit gelben Arabesken und ein Paar gelbgefütterte
Handschuhe shalb Glace und halb Stoff ) steckten, entwendet,

,** Beschlagnahmt wurde auf Veranlassung der Berliner
Gerichte die Druckschrift; „Relif de la Bretonne Monster Nico¬
lay", das enthüllte Menschenherz, Band 4.

o. Von einem Nierenschlag betroffen und tot zusammenge-
sturzt ist heule mittag ein Pferd des Fuhrunternehmers Karl
^chauß aus der Waldstraße . Das Tier repräsentierte einen
Wert von ca. 500 JC
. .. * Straßenbahn . Es wird ' uns geschrieben: Zur Vervoll¬
ständigung Ihrer Mitteilung über die Einstellung von Theater-
wagen in den Betrieb der grünen Linie während der Abendstun¬
den zwischen6 und 7 Uhr erwähnen wir noch, daß der Fahrpreis
sür die ganze Strecke lWeißenburgstraße , Ringkirche, Rhein-
straße bis zum Theaters nur 10 K beträgt . Ebenso ist der Fahr-
preis der Strecke Bleichstraße—Unter den Eichen, her vom 15.
November an für Umsteigkarten auf 15 <$. erhöht war , wieder
auf den früheren Preis von 10 4 festgesetzt worden ist. Beide
Einrichtungen sind auf besondereVerwendung desBorstandes 'deS
westl. Bezirksvereins dank dem Entgegenkommen der Direktion
der Straßenbahn getroffen worden.

* Konzert Gey. Für das am Mittwoch , 12. Dezember , im
Kastnosaal stattfindende Konzert der in hiesigen musikalischen
Kreisen sehr geschätzten Altistin Irl . Martha Gey ist ein sehr
interessantes Programm vorgesehen, das den guten Geschmack
der Dame beweist. Sie wird singen von Schumann : „Ich sende
einen Gruß " und „Er ist's ", von Schubert : „Am Grabe Ansei
mos", „An die Musik" und „Geheimes ", von Brahms : „Feld-
einsamkeit", „Die Sonne scheint" und „Meine Liebe ist grün ",
von Franz : „Aus meinen großen Schmerzen " und „Ständchen ",
von Mich. Strauß : „Ruhe meine Seele " und „An meines Her-
zcns Krönelein ", ferner : „Zwischen Roggenfeld" von Schütt und
„Sonst " von Hans Pfitzner . Das Programm des mitwirkenden
Pianisten Herrn Walther Fischer von hier enthält : Variationen
C-moll von Beethoven, Melodie a la Mazurka von Leschetitzki,
Antermezzv A°dur von Brahms und Scherzo von d Alberr . Der
Billetvorverkauf findet in der Hofmusikalienhandlung von Hein¬
rich Wolfs, Wilhelmstraße 12, statt.

- • t * ?rba >h lRhg.,, 8. Dez. Der frühere Gasthos „z u m W a l -
111  ch , Besitzer Herr Franz Sahtholz , wird zurzeit einer großen
Renovation unterworfen und soll wieder als Wirtschaft eröffnet
werden. Wie man hört , hat die Henninger -Brauerei in Frank,
fnrt den Gasthof erworben und will auf eigene Rechnung Wirt-
schaft betreiben . Auch das frühere Rauchsche Lokal ist seit kur¬
zer^Zeit wieder als Wirtschaft in Beirieb , so daß wir hier 1 2
—>irtsch asten  besitzen , — Zu allgemeiner Freude können
wir konstatieren , daß das Fleisch  etwas billiger  geworden
ist, nachdem es in anderen Ortschaften schon lange abgeschlagen
war. Schweinefleisch kostet jetzt 80 $.  und Rindfleisch 76 e>S
per Pfund.

* Limburg , 8. Dez. Hochherzige Freunde und Gönner des
Limburger Gymnasiums  haben durch namhafte Geld,
spenden den Grundstock zu einer Summe gelegt, von der für
die herrliche Aula zur Verschönerung der Schulfeste und Be¬
gleitung von Konzerten eine Orgel beschafft werden soll.

IvteS » a»e»er Tnieral -AnizeiizeU

und Flamme für den Klienten . Er hat die glänzendste
Verteidigungsrede seines Lebens ausgearbeitet und ist damit
der Freispruch sicher. In der vom Dichter gedachten Ver¬
handlung kommt es zwischen den seitherigen Freunden Höl
der und Staatsanwalt zu einem heftigen Meinungsaus¬
tausch. v. Wangenheim bezeichnet u. a . Dr . Eschborn als
eincln Menschen , vor dem man die Gesellschaft schützen müsse.
Der Verteidiger bleibt trotzdem Sieger — der Angeklagte
wird freigesprochen . Jetzt kommt die Ueberraschung : Der
Freigesprochenc liebt ja garNicht Frau Holder , sondern die
junge , hübsche Tochter des Staatsanwalts , die er zum Altar
führen will . Als Vermittlerin bedient sich die Staatsan¬
waltstochter der Mutter , welcher es schließlich nach heftiger
Gegenwehr gelingt , ihren Mann , der noch vor kurzem Tr.
Eschborn bei der Gesellschaft unschädlich zu machen für not¬
wendig erachtete , günstig für sich und seine Tochter zu stim-
n >en, woran auch der Privatier Hildebrand mitgcholfen hat.
Schluß : Tie Nemesis findet bei allen ihr Recht. Der Rechts¬
anwalt , welcher sich von seiner Frau hintergangen fühlte,
entschuldigt sich über seine Verteidigung Dr . Eschborns beim
Staatsanwalt v. Wangenheim und jener bei Holder wegen
der staatsanwaltlichen Acnßernngen über Dr . Eschborn
Der Friede ist da . Der verliebte Dr . Eschborn bekommt
Klara und Rechtsanwalt Hölder behält sein Weib , nachdem
er von ihrem harnilosen Rendez -vous überzeugt werden
konnte.

Die Darsteller machten sich sämtlich um das vortreff-
uche Gelingen der Aufführung verdient . In erster Linie die
Herren T a ch a u e r (Privatier Hildebrand ) , Hetebrüg.
g e (Dr . Eschborn ) und Rücker (Rechtsanwalt Hölder ) , so¬
wie Helene R o s n e r (Frau Rechtsanwalt ) . Herr Tachauec
gibt sich ungezwungen und erzielt gerade mit diesem natür-
sichen Spiel und der entsprechenden Aussprache dankbaren
Beifall . Von Herrn Rücker gilt dasselbe , der namentlich
in den Dialogen eine Paradefigur aus seiner Rolle machte.
— Der Dr . Eschborn des Herrn Heinz H e t e b r ü g g e hätte
nach allen Richtungen hin nicht besser sein können . — Auch
der Staatsanwalt des Herrn Sascha ging , obgleich es hin
und wieder an Lebendigkeit haperte . Im übrigen war die
Maske nicht geeignet , die zu jugendlichen Spuren für den
eine Tochter in den schönsten Jahren besitzenden Staatsan¬
walt zu verwischen . - An Helene Rosner  habe ich nichts
auszusetzen , ebenso wie an den Herren Hager und Var¬
ia  k als Richter . — Nicht zuletzt ist es der Regie des Herrn
^ achauerzu  danken , wenn eine wirklich gute Vorstelli ' na
herauskam . BK

Ef-  Jahryniq,

kchts üelegramine

Kauft, Meratur und Wiftemaiau.
Refidenz -Checter.

Samstag , 8. Dezember : „Nemesis " , Lustspiel in 3 Akten
Pon Artur P s e r h o f e r.

Pserhofer nennt seinen Dreiakter L u st s p i e l . obwohl
Er doch selbst wissen müßte , daß ihm der eigentliche Lustspiel-
Charakter abgeht . Wenigstens das Publikum merkt schon
im ersten Akt , daß der Verfasser kein Geschick zum Lustspiel-
dichter hat . Und doch ließe sich gerade hieraus in erster
Linie das Lustspiel fabrizieren , denn die übrigen zwei Akte
eignen sich herzlich wenig dazu . Immerhin ist das Milieu
des Stückes ein nicht ganz interesseloses . Es ist nur unge¬
schickt aufgebaut und infolgedessen mit Personen , Szenen und
Handlungen vermischt, die auch dem Nichtfachmann den deut¬
lich aufgedrückten Stempel der Unglaubwürdigkeit erraten
lassen . Ein bischen satyrische Kritik mst die Aufgaben des
preußischen Richterstandes und des Polizeisystems steckt auch
in dem L u st̂ p i e I. Also der richtige Zusammenhang
fehlt und das Stück wird deshalb schwerlich einen wertvollen,
dauernden Platz in der Lustspielliteratur erringen können.
Dabei haften ihm auch mehrere technische Mängel an . Da
kommen z. B . in die Familie des Staatsanwalts v. Wangen-
heim unangemeldet Besuche hereinschneit , über deren plötz¬
liches Erscheinen man sich zu wundern alle Ursache hat . Wie
Ovsagt, ein komisches Lustspiel , eine sonderbare Komödie
überhaupt . Nur die Darsteller müssen es aus den mannig¬
fachen Klippen herausholen . Gelingt es ihrer Kunst , dann
amüsiert man sich auch hin und wieder darüber . Ter Inhalt
ist bald erzählt : Der Rechtsanwalt Hö l d er ist ein Mensch,
der ganz in seinem Beruf aufgeht . Nach Ansicht seiner
liingen Frau vernachlässigt er dieselbe aus diesem Grunde
Sie sucht sich Zerstreuung bei anderen Männern , u . a . ge¬
fallt ihr auch der reiche, jugendliche Dr . Eschborn , der sie
nachts von einer Festlichkit nach Hause bgleitet . Auf dem
sGange wird sie von einem Menschen in ungehöriger Weise
angerempelt . Ihr Begleiter streckt mit einem Faustschlag
den ungalanten Menschen nieder . Die Sache kommt vor das
Forur des Gerichts . Erster Akt : Beim Untersuchungs-
richte , Hier vergessen der Landgerichtsrat und sein Ge-
Hilfe öre Aufgaben . Sie schäkern mit der schönen Rechts-
anwaltsgattin , welche übrigens ihren Mann zu bewegen ver-
stunden f)ot , die Verteidigung des wegen Körperverletzung
angeklagten Dr . Eschborn zu übernehmen . Dieser ist Feuer

§irakkammer - 5itzung vom 8 . Lszemb .r lydb.
Diebstahl.

Der Winzer Johann Haas von Rauenthal , zuletzt in
S ch i e r ft e i n, ist vom Schöffengericht mit 5 Tagen Gc-
fangmS bestraft worden , weil er gelegentlich der Abfuhr von
Holz für einen Bekannten 4 Stücke Scheitholz habe mit sich
gehen heißen . Er behauptet , die Scheite seien ihm von einem
anderen , der später Anzeige wider ihn erstattet , in den Stall
gebracht worden . Seine Berufung jedoch blieb heute er¬
folglos.

Ein Einbrecher.
Der Taglöhner Johann Bauer ist eines Tages darüber

gefaßt worden , als er im Postamte zu Nied  einen Ein-
bi uchsdiebstahl versuchte. In seinein Besitz wurde damals
mi komplettes Diebswerkzeug vorgefunden , welches er in der
Breuerschen Fabrik , in der er damals arbeitete , zugab ge¬
stohlen zu haben . Wegen dieses Diebstahls erhält er zusätz¬
lich zu der früher wider ihn erkannten Strafe 3 Monate Ge¬
fängnis.

Grobe Verletzung der väterlichen Pflichten.
Dem Fabrikmeister Christian Müller von Schwan-

Her  m wirft eine wider ihn erhobene Anklage vor , daß er
eines Tages sein eigenes Kind , einen 9 Jahre alten Knaben
in roher , das Leben gefährdender Weise mißhandelt habe , in¬
dem er ihn mit aller Gewalt gegen eine Tür und auf den
Fußboden geworfen und daß er sich weiter an seinem leib¬
lichen, 6 ^ ahre alten Töchterchen sittlich vergangen habe
Rur wegen des letzten Deliktes ergeht heute Urteiswider ihn
austl Jahr Gefängnis.

Aus nnfairen Kreisen.

n Der Koch Carl Happel von hier ist wegen Zuhälterei und
Kuppelei unlängst hin verurteilt worden . Damals wurde
eine weitere Unterschlagungsanklage zur späteren Verhand-
lung abgetrennt . Er soll nämlich eine Prostituierte , mit
der er ein Verhältnis unterhielt , 6 goldene Ringe , einem an¬
deren Frauenzimmer ein Kollier , das ihm , um es reparieren
zu lassen , übergeben worden war , veruntreut haben . — Die
beiden von ihm Geschädigten waren heute als Zeugen vorge-
laden , eine derselben aus Düsseldorf . Die Letztere hat den
Gerichtshof wissen lassen , daß sie nicht über das Reisegeld
verfuge , um im Termin erscheinen zu können . Dasselbe ist
ihr übersandt worden , nichtsdestoweniger jedoch fehlt sie
heute . Dieser Fall muß daher abgetrennt werden , in dem
anderen ergeht ein Freispruch.

Die Köpenicker Polizei.

Berlin , 10. Dezember . In der letzten Stadtverordr^
Versammlung in K ö p e n i ck machte Bürgermeisst » Cn'
Hans bekannt , daß er eine Umgestaltung des n ^
zen Polizeiwesens  in Aussicht genommen Hab/ w -°
Be Polizei in den letzten Jahren etwas vernachlässigt worden

Der polnische Schnlstreik.

Danzig , 10. Dezeniber . Im Regierungsbezirk Dcw-i
ist noch keine Abnahme der Zahl der st r e i k e n d e n h! 8
n t f d) c n Schulkinder  zu verzeichnen . Die Regien »'
ergreift scharfe Maßregeln . Abgesehen davon , daß viele ^
meinde - und Schulvoxsteher ihres Amtes enthoben wurde»
erhielten die Waldarbeiter , deren Kinder streiken ifire
iugitng . Ferner wurde ihnen die Vergünstigung Brennb » °
und Streu einzusammeln . entzogen . Auch zahlreichen Päck
ern von fiskalischen Pachtstellen und vielen Chaufle « Ä
ern wurde gekündigt . Wie weit die Erbitterung unter de»

Polen gebt beweist der Umstand , daß in Chartisten die S
Uze, entdeckte, daß die Schulkinder Messer und große 2
in ifiren Stieselschaften verborgen hatten , wenn sie iL
Schule gingen . 1 ä‘ir

Explosion.

Ir Dezember . In Wygmael explodierte in-
folge Unvorsichtigkeit eines Bahnbeamten eine K i st e m i t
Patronen,  wodurch mehrere Personen verletzt wurden.

Dampfer -Zusammenstoß.
Livorno , 10. Dezember . Der D amp fer „Segestcck

welcher viele Auswanderer an Bord hatte , stieß gestern wäl,.'
rcnd des Auslaufens aus dem Hafen mit dem ' Packetboot

. Der Dampfer „Segesta " erhielt UN-
terhalb der Wasserlinie ein Leck und sank. Auch die Lula»
wurde beschädigt . Die Besatzung und die Reisenden , da-

m 56  Auswanderer , wurden auf dem Dampfer „Ozionc"
nach Neapel weiter befördert.

Gegen die Ausländer!

10, Dezember . Der von einer geheimen Ge.
ellschaft angestiftete , gegen die Ausländer gerichtete Aus¬
land  in der Provinz Kiang Aihuman nimmt große

-umenfionenan.  Infolgedessen sind alle in den Berg-
werlen von Ping -Piang beschäftigt geweserren Deutschen un-

flücbtet 0011  Regierungstruppen nach Tschangscha g°-

Elektro -Rotationsdruck und Verlag der Wiesbadener Verlags-
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Klotzing;  für Inserate und Geschäftliches Carl Röstel,
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Abonnent m H. Es kommt darauf au, wie es in dcrar-
tigen Fallen ortsüblich ist. Wenn also der Vermieter Oefen 5>t

ip? e,n i ;at ' j? hiid Sie auch verpflichtet, dem Verlangen des
Mieters nachzukommen. . Kommen Sie der Aufforderung nicht
nach, so ist allerdings Mieter berechtigt, einen Ofen zu kaufen
und au der Miete in Abzug zu bringen . Anders verhält es sich,
wenn Mieter s. Zt . ausdrücklich daraus Ihnen gegenüber ver¬
zichtet hat.

(SrflftJrSI ’flf in 6er Entwicklung ober beim Lernen
zuruckbleibend. Kinder , sowie blut-

, sich mattkublende nnd nervöse überarbeitete , leicht erregbare
srnhz-itig erschömte Erwachsene gebrauchen ms Kräftigungsmittel mit
grancm Er,olg Dr . Lommel ' s Haematogen.

w**6*** erwacht , die geistigen und körperliche»
®h,ct ‘)cn rasch gehoben , das Gesamt -Nervensystem

fleitnrkt . g2oj
Man »erlange jedoch ausdrücklich das echte „Dr . Hommcl ' s*

vaematoge » und lasse sich keine der vielen Nochahlnuuaeu ausrcd n

Auszug ans Sen Eivilstaitd -Z' Regi'ler i Öer sta ) t
Wiesbaden vom 10. Dezember ISO« .

Geboren:  Am 2. Dezember dem Tüncher Hierony-
mus Roth e. S ., Heinrich Hermann Peter Hieronymus . —
Am 4. Dezember dem Bautechniker Georg Acker e. S ., Phi¬
lipp Georg . — Am 9. Dezember dem Kaufmann Emil Piel
e. T ., Gerta Jda . — Am 4. Dezember dem Taglöhner Mi¬
chael GiMbcrt e. T ., Betty . — Am 6. Dezember dem Haus-
dn-ner August Keim e. S ., Adolf . — Am 8. Dezember dem
Eiseubahn -Wagenwärter Jakob Steiosf e. S ., Johann Georg.

Aufgeboten:  Ziegler Ernst August Wilhelm Beh-
meier in Beule mit Meta Wilhelmine Auguste Amalie Nie-
Hage in Lemgo . — Schreiner Karl Christian Gapp in Ketten-
schwalbach mit Emma Freund hier . — Milchhändler Johann
Seeger in Duisburg -Meiderich mit Anna Hoffmann in
Marrloh . — Friseur Hugo Weber in Neubrücke mit Auguste
Pauline Fenster in Straßebersbach . — Friseur Franz Vogel
hier mit Elisabeth Liesche in Magdeburg . - Kaufmann
Heinrich Zahn hier mit Wilhelmine Bleidner hier . — Tün-
cher Adolf Bleidner hier mit Anna Falk in Kreuznach . -
Väckergehilfe Karl Bäuerle hier mit Margarete Stein hier-
- - Bierbrauergehilfe August Gronsbach in Höchst mit Char-
loste Conrad hier . — Dozent der Kunstgeschichte an der Kgl.
Akademie in Posen Dr . Phil . Walter Rotbes in M >sen mit
^ohanna Kleine hier . — Universitätsprofessor Adolf Koch)«
Heidelberg mit der Witwe des Oberstleutnants Adolf Fer¬
dinand Ludwig , Philippine geb. ani Ende , in Davos.

Gestorben : ?. Dezember Johanna , T . des Akziseein-
nehmers S êorg Bierbanni , 1 I . — 8. Dezember Dorothea
geb . Beckherrn , Ehefrau des Güterexpcdienten a . D . Otto
Vluhm , 63 I . — 9. Dezember Rentner Anton Ochs , 83 I . ^
8. Dezember Katharine geb. Hartmann , Ehefrau des Schrei¬
ners Johann Jäger , 83 I . - 9. Dezember Theodor , S . des
Schlossergehilfen Walter Veite , 1 M . — 8. Dezember Elisa¬
beth geb. Stark , Witwe des Privatiers Jakob Zenk 83 I.
10. Dezember Händler Peter Becker 37 I.

Königlichez StandeSaoU.

Moderne Verlebte  Möbel
taufen lewe Einrichtung otme v 'rher das qrotze Muster-HauptauSiiellung '̂
haus der Darmdädter Möbclsabrtk , Heidelderaerniaße , welches at*
sehensivi 'irdigleu 1. NanzeS und bedeutendstes Haus feiner Art bekenn:
ifl bstichtigt zu baden. Man verlan-ic Preisliste mit AbbiiduiiakN-
Pcrspekiiv-Aufiiahmon von koiuvl. Zimiuerir .) 99)701



Abteilung * LN

Wein «, Feiner Anfüchnift Monservesi

Roh-Mee.
per Pfd.

Ia. Campinas, grün y . . 0,80
Gaatamals. blau . . , 0.90
Cosfa Rica, grün . . - 1-—
Ceylon, Perl , » . » 1.10

H blau . . . - 1.20
Costa Rica, Plantage la Verbena 1.40
Soemanieck, blau , groasbohnig . 1.50
Guatemala, ausgesucht grosse

Bohnen . . . . 1.60

Kaffee Surrogate.
Kathreiners Kneipp - Malzkaffee 0 35
Malzkaffee, lose . . Pfd . 0.24
Malzgerste, lose . . „0 .18
Webers Karlsbader Kaffee¬

gewürz , . . 0.50, 0 25
Webers Feigenkaffee . 0.50, 0.25
Werner ßreners Surrogat . . 0.10

„ „ Essenz in
Gläsern, Tassen und Bechern 0,23

Kaffee-Extrakt in Tuben . . 0.70

Ceylon, gar . rein . . .
» Soucbong II . . ,
» Louchong l . . .
„ Pecco mit Blüten .
„ mit Pecco-Blüten , hoch¬
aromatisch .

Nishow mit Ia Blüten .
Orange- Pecco - Mischung mit

feinsten Blüten . .

0.80
1.—
1.20
1.60

2.—
3-

4.- i

Grabens Kaffee,
naturell und kandiert geröstet oder beides gemischt.

Sorte VII Konsum -Mischung*, Campinas mit Java . . . . Pfund 0.90
„ VI Haushalt -Mischung H (westindische Mischung . . . „ t .00
,, V „ „ I Java mit Ceylon , „ 1 .20„ IV Perl-Mischung—das Beste in Perl— „1.35
„ HI Mischung F, ganz hervorragend im Geschmack . . „1 .40
„ II „ FF, Soemanieck mit Ceylon . . . . „1 .60
„ I „ FFF, das Beste was es gieht . . „ 1.80

Mokka, echt arabischer. „1 .40
Spezial-Mischung , vorzügliche Melange . . . . . „1 .50

Die Kaffees werden auf Wunsch durch eine elektrisch betriebene Kaffeemühle
schnell und gut gemahlen.

Zocker , bestes Kölner Fabrikat.
Würf .-Raff , feinkg . Pfd .O23
Würf -Raff .grobkg .Pfd .0.24
Domino-Würfel .fkg,Pfd .O23
Domino-Würfel,fkg ,Pfd.0.24
Mokka-Würfel, fkg. Pfd.0.-3

* grbkg. Pfd .0,24

Würfel -Rffd.in5-Pfd -P Pfd.
fkg . 0. 25

Würfel -Rffd. „ fkg . 0.26
Brot-Rffd. fkg 0 23,gbk .0.24
Export -Raff., fkg .) im 0.22' /,
Export -Ruff , fkg,/Ganz .0.23

Platten -Raffin.,fkg . Pfd .0.25
, grobk . „ 0.24

Kandis, weiss „ 0.30
» „ gröbst . „ 0.40
„ braun „ 0.35
hu  ii  0,40

Gern. Raffinade
Krystbll Zucker

fein und grob
Puder -Raffinade
Hagel Raffinade
Gloria -Zucker

Pfd . 0 21

, 021
.. 0.25
„ 0.24
„ 0.24

Farin Pfd. 0.21 u. 0.22

Kakao
. . i
feiner entölter

Sorte VI . . . per Pfd. 0.90
. V . , . , . 1.20
» • - - - „ 1.60
» *5 • • • » » 2.—
« « • ' . „ , 2.5)

van Houtens Kakao, Stollwerks Adler-
Kakgo, Kasseler Haferkakakao,

Dr. Michaelis Eichelkakao,
Dr. Lahmanns Nährsalzkakao.

Schokoladen.
Blockscbokolade . . per Pfd. 0.70
KiegeJ- „ . „ , 0.75
^afel . , . . „ „ 0.80
Marke Suchard, A. & W.Lindt, Köhler,
Peter , Gallier, Luzerna, Hildebrandt,
Wiese & Sons, David Söhne, Stellwerk,

Hauswaldt, Sarotti.

Konfitüren,
deutsche und schweizer Fabrikate,

in allen Preislagen.
Biskuits , deutsche und englische.

Jftirnb . Lebkuchen , F. G. Metzger
Aachener Printen , Lamberts.

Lübecker Marzipan.
Freiburger Bretzeln , Baader.
Clever Spekulatius , Michels.

Bonbons in vorzügliche« Qualitäten
in grosser Auswahl.

fiemüse-Konserven.
0.55
0.60
0 80
1.20
1.50

Erbsen , franz . ^ ^
£ois) moyens II
£«t|t pois moyens I
£stit pois fin

etit pois trfa fin
pois ejt ,a fin

"ebnen , franz.
aricots verts moyens I 0.65

Raricots fins _
Baricots extra flns 1.20

rbsen , Bi -aunschw.
Oomüse-Erbsen

Unge Erbsen
®nge Erbsen, mittelfein,
Unge Erbsen, fein,
ange Erbsen, feinste,

Saiser-Erbsen
s»? • Brannschw.
ohnittbohnen

BrerViK̂uh"Gn’ Prima  l'unge,
Brechh0?' 16”’ J"ng °’
PeriKi meD’ Pnrna  junge,
Wachu ü”’ prima  jung «,
Jn» bolm,,n>Prima  junge,
JttB ge grosse Bohnen

'/. '/«
0.32 —
— 0.23

0.4 ! 0.25
0 65 0.37
0.80 0.40

0.38 —
0 55 —
0.70 —

0.35 0.23
0.43 0.27
0.67 0 34
0.85 0.48
1.10 0.60
1.40 0.75

0.29 0.20
0.43 0 28
0.29 0.20
0.43 0.28
0.48 0.30
0 45 0.28
0.65 0 40

Fleisch- ui Wwsiwn feinster Quoll.
Schinken.

Westfäl ., ohne Bein u. Schluss,
Westfäl ., Rollschinken, roh.
Westfäl ., Rollschinken, gekocht.
Hamburger Knochenschinken, roh und

gekocht.
Prager zum Kochen.
Koburger zum Kochen.
Lachs-Schinken.
DGikatess -Schinken.
Champagner-Schinken.
Schinken-Speck.
Bauch-Speck.

Leberwurst , Westfälische.
Leberwurst , Hammaeher.
Leberwurst , Braunschweiger,
k albsleberwurst
Sardellenleberwurst.
Gänseleberwurst.

Rotwurst , Westfälische.
Rotwurst Braunschweiger.
Mettwurst , Westfälische.
Mettwurst , Hausmacher.
Mettwurst , Braunschweiger.
Plockwurst , Westfälische.
Ploekwurst , Gothaer.
Zervelatwurst , Westfälische.
Zervelatwurst , Thüringer.
Zervelatwurst , Braunschweiger.
Salami, Gothaer.
Salami , nach Mailänder Art.
Fl eischwurst.
Schinkenwurst . •
Zungenwurst.
Mosaikwurst.
Frankfurter Würstchen.
Dresdener Appetitwürstchen,
Wiener Würstchen.
Landjäger.

Leberkäse . >
Kalbsroulade.
Zungenroulade.
Dörrfleisch, Frankfurter.
Rippenspeer. Kasseler.
Rauchfleisch.
Pöckelfleisch, gekocht.
Sülze.
Corned Beaf in Dosen.
Ochsenzunge in Dosen.
Ragout fin in Dosen.
Ragoutschalen,

Gänsekeulen in Gelee.
Gänsebrüste , Pommersche.
Gänseleberpastete aux truffes

de Perigerd
Capem.
Nonpareilles.
Rheinlachs, Feinster.
Aal. geräuchert.

Brannsdiweiger Spargel.
(icmisclite Gemüse.

Diverse Pilze , Trüffeln.
Gurken und Zwiebeln.
Eingemachte Früchte.

Marmeladen.
Fleischextrakte . Saucen!

Fisch-Konserven;
Lachs in Gläsern und Dosen.
Anchovis.
Ancho . is Paste.
Appetit -Si d.
Del ikatt ss-Heringe.
Delikatess-Heringe ohneGrätcn inSauce.
Bisma ck-Heringe.
Nordseekrabben.
Krebsschwänze.
Delikatess-Rollmops.
Holländische Sardellen.
Kronen-Hummer.
Russische Kren-Sardinen.
Oel-Sardinen.

Rhein «, üfosel - Bordeaux «, Süd»  und Schaumweine.
Spezial -Listen von Wein . Konserven . Fieiachvvaren und Kaff e teilen gerne zu Diensten.

Aut Wunsch erfolgt Lieferung frei Hans . — Schriftliche und telephonische Bestellungen weiden prompt ansgeftthrt.

Wilhelm Gruben , Wiesbaden.
Ecke Rheinstrasse und Kirchgasse— Eingang Kirchgasse. Fernsprecher 3795.

Hiermit oeenre tcu mieu ergeoenst anzuzeigen, aass ich messet usr n,CKe ftnemstrasse
Kirchgasse — Eingang Kirchgasse — ein erstklassiges Spezialgeschäft in

Kaffee, Thee, Kakao, Zuckerwaren and Konfitüren
sowie

Fleischwaren und Wurstwaren—Wein und Konserven
errichtet habe Es wird mein Bestreben sein, durch hervorragend gute Qualität der Ware bei
niedrigen Preisen eine belangreiche Kundschaft zu erwerben und solche durch streng reelle
und aufmerksame Bedienung dauernd za erhalten.

Hochachtungsvoll Wilhelm CrFüllQIl»

Spezial -Geschäft I. Ranges,
Abteilung 1.

KAFFEE.
Tee . Kakao . Euckerwaren * fionfitiiren,
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Als besonders

geeignete praktische

empfehle ich:

uul Hm
(reichhaltigste Auswahl

in jeder Preislage.

Wäschemangeln,
Wringmaschinen,
Mefserputzmaschinen,

lTeppichkehrmaschinen,
„Chinar"

Hackmaschinen,
Knet- und

Rührmaschinen.

von I . A. Henckels,
Solingen.

Versilberte Bestecke,
Taschenmester.

Feine

Lim
aparteste Muster in

Ofenschirmen,
Kohlenkasten.

BliMlile,
MiMie.

LB.
1

Kirchgofse 47 .

Telephon 213.

Magazin fGr Haus-
u. Küchengeräte.

5524

Mittwoch, den 12. Dezember, abends 81/* Uhr, findet im Saale der Gastwirtschaft
„Zur Germania * (Helenenstraße No. 25) ein

Vortrags- und Unterhaltungs-stben-
statt.
Tagesordnung: Bericht über den Parteitag zu Goslar » erstattet von den

Herren Caspari , Euler und Betterling.
Unsere Dereinsmitglieder, ebenso die Mitglieder der übrigen Bezirksvereine, sowie

Parteifreunde laden wir zu dieser Versammlung ein.
5516 Der Vorstand.

Messer, Gabeln,
Löffel

in bester Solinger Qualität.

Versilberte
Tischbestecke

in jeder Preislage empfiehlt

8üil-Kaufhaus
5550 Moritzstr . 15.

Keller-, Bau-
und

voppelpumpe
leihweise zu dabin 3250
Wellritzstrasse 11.

!
Flügels 3565
üarmoniüms

billigst.
Bequeme Teilzahlung.

F .König
Bismarckring 16, Hochpart.

SS

I
* v.  Blutstock. 'Jiicmauu
Hamburg, Rentzetstraße 90

135 990

mit und ohne Goldbesckilaa von
6 Mk. an, als Weihnachtsgeschenk"
paffend, fertigt von Ausfallhaaren.
W. Sulzbach, Fabrik kü nstl. Haar

arbeiten. Bärenstr. 4. 4002.

Berlitz
School

Sprachlehrinst.
für Gewachsene

1.
9604

1
I

chMr-Paiwmma
Aiheinstraste $ 7,

f

untcriialb des L» seuvlatzcS
Ausgestellt vom9. Dezbr. bis

15. Dezbr. 1906.
Serie I,

Triest nnd das schöne
Schloß Miramar.

Serie 1l.
Herrliche Reife im mal.

Berner Oberland.
Täglich geöffnet von morgens 10

bis abends 10 Uhr.
Eine Reife 30, beide Reisen 45 Pfg.

Schiller 15 u. 25 Pfg.
titvonuemeut.

von
Mk . 1 ."” bis 25 •“ »

Mk. 4.50 an
üMr Auswahl

empfiehlt

Süd-
Kaufhaus.

0 «Mr . 13. i

Derjenige welcher irr der Nacht vom7. zum8. Dezember im Restaurant „Rodenstciirer"
Vetrarnstr . einen vunkeln Herrcn -Ucberzieher an
fich nahm ist erkannt , und wird ersucht, den¬
selben sofort wieder daselbst abznlicfcrrr , da sonst
Strafantrag gestellt wird.

Residenz-Theater
Direknon: Dr. phil . H. Rauch.

FernsPrech'Anschluß 49. Fernsvrcch-Anschlusi 49.
TienStag , de» 11 . Dezember 19 <»6

Dutzendkarten güliig. Fünfzigerkarlea gültig
Sberlock Holmes.

Detektiv-Komödie in 4 Akten nach Conan Doyle
und Gillcrtc von Albert Bozenhard.

Regie: Georg Rücker.
Personen:

Sherlock Holmes Hein; Hetcbrügge
Dr. Watfon Remhold Hager
Professor Aioriart» Georg Rücker
James Larrabee Mi rner Schönau
Magde, dessen Frau Helene Rosner
Alice Faulkner Else Noorman
Frau Smeedly Margot Brschoff
Sibney Prince Theo Tochaner
Craigin Hans Wichelmy
Als Bassick Theo Ovrc
Tim Lcary Gustav Schultze
Mc Tague Friedr. D gcner
Forman, ) e.. , « t  c Gerhard Sascha
The,ei», ) m  lot .aBee Lydia Herling
Billy, bei Holmes Steffi Sandori
BrrseiiS Dienet bei Wation Max Rickiich

Nach dem 2. Akte findet die größere Panse siatt.
Kaffenöffnung 6,30 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende 9.15 Uhr.

Kunhaus zu Wiesbaden.
Dienstag 1, den 11. Dezember 1906

Abonnements-Konzerte
ausgeführt von dem

städtischen Kur - Orchester
unter Leitung des Kapellmeisters Herrn JäO AFFERMI

nachmittags 4 Uhr:
1. Jubel -Ouverture . P. v. Flotow
2. Finale aus . Die Jüdin “ . F. Halevy
3. a) Lichtertanz der Bräute von Kaschmir

b) Bajaderantsnz Nr. 2 F-dur
aus der Ballettmusik zu , Feramors“

4 Intermezzo aus . Pagliacci “ . . . .
5. Phantasie über Lieder ohne Worte
6. Ouvertüre zu,Die lustigen Weiber v.Windsor"
7. Ständchen.
8. Veilchen am Weg, Walzer . , .

ibends 8 Uhr:
1. Ouvertüre zu »Die Stumme von Portici“
2. Blenuetto A-dur Nr. 2 .
3. Danse slave .
4. Les Rendez -vous, Valse
5. Air . . . .
6 Phantasie aus . Aida“
7 May Queen, Gavotte
8. Polonaise aus der Faust -Musik

A. Rubinstein
R. Leoneavallo
F . Mendelssohn
O. Nicolai
F Schubert
O. Petras

D. E. F. Auber
L . Boccherini
E . Coabrier
Cü Gouuod
J . 8. Bach
G. Vördi
G. Bollag
E. Lassen

Zvhlus M12 mierlen unter UM« terum Hink
Freitag , den 14. Dezember 1906,

abends 7 */» UhrVI.
Leitung : Herr Gennralmusikdir . Feiix Motte aus München,

Solist : Herr Alois Hadwigcr
Herzoglich Sächsischer Kammersän_er (Tenor ).

Orchester : Verstärktest Kar - Orchester.
Programm:

Das Orcheiterprogramm ist dem Andenken Beethovens gewidmet.
Symphonie Nr 1, C-dur . . . .
Liebeslied a. Die Wa küre“ . , . ,

Herr Hadwiger
Zur Weihe des Hauses, Fest -Onverture op. 124
Lieder mit Klavierbegleitung :

a) Gesegnet sei, durch den die Welt entstund
b)  Der verzweifelte Liebhaber . . . I
c) Wir haben beide lange Zeit geschwiegen j
d) Seemanns Abschied . . . . '

Ouvertüre Leonore Nr 3.
Eintrittspreise:

L. v Beethoven
R. Wagner

L . v. Beethoven

H. Wolf

L . v. Beethoven

I. numerierter Platz 5 Mk. ; II . numerierter Platz 4 Mk.
Mittelgalerie numerierter Platz 3 Mk.

Galerie rechts und links numerierter Platz 2 Mk.
Karten -Verkauf täglich bis 3 Uhr Nachmittags am Kassen*

häufelten an der 8onnenhergerptlas .se, von da ab an der Tages¬
kasse im HauptportaL

Bei Beginn des Konzertes werden die Eingangstüren des
Saales und der Galerien geschlossen und nur in den Zwischen¬
pausen geöffnet.

Städtische Kur -Verwaltung

Anzündeholz,
gespalten , » Ctr . 2 .40 Dl!

Brennholz
k  Ctr 1.40 M 7586

liefern frei ins Hans

Gehr. Neugebauer,
Dampf - Schreinerei,

Eckwalbacherstr. 22. T»lf. 411

Kindersärge
von 4 Mk. an bei 9177

Ließ « , Michelsberg 8.
Telepbon 3490.

GroSe MidilsMe

A
cvtit. nur tnttluf?

Nähmaschine
d>e manw.Lader-

inieieriparniz
enorm billig bei
Friedrich Mayer
Rbeinür.48. kaut/

J, P. Weimar,
Bilder- u. Spiegelrakmen-Fabrit

Lanuqaffe 28. — Tel. 1990. '
Moderne Einrahmuuge :,

Photographiestäader.

auf dem Markte.
Zeinste grotze Schellfische 30- 40,

Kleine zum Backen 20 ps.,
st. Zeelachs 20, Köbltou 25 Pf.,

ohne Kopf 5 Pf ., im Ausschnitt 1« Pf.
per Pfund teuerer , 5559

towoDfii
von Mk . 4.50 an,
in sauberer solider
Ware , empfiehlt
billigst

8üil-
!CT Kaufhaus,

Moritrstr . 15.

Europäischer Hof.
Heute Dienstag:

Culmbaciier Bier.
55 iS

Huhn ä, la Villeroi , — Frisch ’ingskeule garniert,
Kalbsfllet ä la toulouse.

Diners ä Couvert 1.50, 2.50 Mk. und höher.
Kleine Diners im Abonnement ä Couverts Mk. 1.30.

Walhalla-Theater.
Obe ^baf iscltss Bauerntheafer,

Die - S >ig , den 11 . Dezember 1806
Bruder Martin.

Oberbayerisches VoUsstück in 4 Auizügen mit Gesang und Tanz
von Carl Eosta.

RömglllßeDKiszMjplüli!
Dienstag , den 11 . Dezember 1806:

17. Vorstellung. 282. Borstellung. Abonn ment 8.
Der Troubadour.

Große Oper in 4 Akten Nach dem Italienischen des I . Cammcrano von
H. Proch. Musik von Joseph Bcrdi.

Musikalische Leilniia: Herr Kapeümetster Stolz.
Regie: Herr Mebus.

Ter Graf von Luna . . . .
Leonore Gräfin von Sergasto
Azuccna, eine Zigeunerin . .
Manrico.
Fernando. Anhänger des Gra 'en Luna
Jnetz, B rtraute der Gräfin Leonore .
R iz, Anhänger des Manrico
Em alter Zigeuner
Ein Bote

Gefährlinneii Leonoren's. Diener des Grafen Luna
und Bewaffnete des Grafen Luna und Manrico's.

Herr Gciffe>Wi».e>
Frl . Hanaer
Sdirobcr-Kaminsk?
Herr H.niel
Hr. Engeimann
Frl Heßlöhl
Her Schuh
Herr Lchmidt
Herr Gcrdaris.

Anhangs
Krieger.

Klosterfraucit. Zigeuner und Zigeunerinnen.
Die Handlung spielt theils in Biscaja, thcils i» Arragonien im

Anfänge des 15. Jahrhunderts.
Akt 3 : Grostcs Tanz -Divertissement.

Arrangirt von Annetka Balbo.
Zigeunertänzr.

1. Ensernhle-Tauz , ansgeführk vom Corps de ballet.
2. Sevillana , ausgeführt von Frl . Peter.
3.  Pas hougrols, ausgeführt von Frl. Rene-, Kappes,

Merian und Ambrosius.
4. La Pandaretta , ausgeführt von Frl. Salziiiann, Leich«,

S »mitk »nd Rohr. -M
5. La Boliemienne, ausgeführt von Frl . Hoevering und Ro st
6. Variation serieuse, ausgeführt Bon Frl . Peter.
7. Galopp , ausgeführt von Frl . Peter nnd dem Corps de ball<•

Anfang 7 Uhr. — Gewöhn!» Preise. — Ende 9.45 Uhr

Operngläser , ""S
C. U6hn ( Inh . t . Krieger , Langgasfe .)
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Weihnachts-PrämieD.
In der Absicht, unseren Lesern für einen ungewöhnlich

billigen Preis wertvolle Weihnachtsgeschenke zu bietin, hat
M . Wiesbadener General-Anzeiger" auch in diesem Jahre
wiederum einige in Inhalt und Ausstattung gleich gediegene
Werke angejchafft, die er allen Abonnenten als Prämie zur
Beringung stellt und zwar:

Der Ratgeber
für öas praktische Leben.

Vollständiges n . bequemes Hand .- u . Nachschlage-
buch für alle Angelegenheiten des täglichen Lebens.

Praktischer Hausarzt und Rczeptbuch nebst einem Anhänge,
enthaltend Titulaturen , Anreden , Wörterbuch der neuen
deutschen Rechtschreibung . Zinsberechnung - - und andere

wichtige Tabelle » ulw uiw ., von

gfäsfz  Dr . William Lobe.

Der Ratgeber soll nur rein praktischen Zwecken dienen-
er mnsaßt eine vollständige Hausbibliothek, erteilt in allen
nur denkvaren Fällen sicheren Rat, ist daher das unentbehr¬
lichste Werk für Jedermann. In ca. 1300' zweispaltigen
Seiten befinden sich tausende, von bcwchrten Fachmännern
gemeinverständlich dargcstellte Ratschläge, erläutert durch
1200 Illustrationen und farbige Kunstbeilagen.

Der Preis für dieses Werk ist ein außerordentlich
niedriger und steht nicht im Verhältnis zu dem Gebotenen,
denn aus dem ganzen deutschen Büchermärkte dürste noch nie¬
mals solch praktisches und umfangreiches Riesenwerk so
billig angeboren worden sein.

Prämienpreis 3 Mk.
Portofrei iukl. Verpackung : 1. Zone Mk. 3 ,35 , sonst

Mk. 3,60 gegen Vorausbezahlung.
Diese Prämie ist als schönstes, außergewöhnlichvor¬

teilhaftes, enorm billiges Prachtwerk und Hausbuch für
Jeden geeignet und dürste der nicht zu große Vorrat bald
bergriffen sein; man wolle alio gefl. möglichst sofort die
Prämie in unserer Expedition in Empang nehmen.

Als zweit « Prämie empfehlen wir:

Dr. Hecks
lebende Bilder

aus
dem Tierreich.

Das Werk hat
ein Format von
35X28 cm, ist in
einempracktvolle»
vierfarbigknEiu-
band gebunden u.

—-iE , enthält cu. 260
Ticcilübildu» ,en aus dem ^ epandc des Berliner Zoolog¬

ischen Gartens. Es handelt sich bei der Darstellung der
2-fire um Momentaufnahmen, die das Tier in lebensvoller
und ihm eigentümlicherStellung auf der lichtempfindlichen
Platte festgcbannt haben und so die denkbar lebendigste
-lnschgn„nq hervorgerufen ist.

Tierabbildungen in dieser Größe, unmittelbar vom
lebenden Urbild genommen, sind bis ' jetzt in Deutschland
stewiß nirfn '""-band-m. Da außerdem unter jedem Bilde
s'ue genaue Deschretbung des dargestellten Tieres gegeben ist,

eignet sich das Buch sowohl für
Schule und Familie

^ls auch für den
Gelehrte» , Künstler und Tierfreund.

Prämienpreis 3 Mk.
Die Prämien können in unserer

Expedition Mauritiusstrasse 8
""gesehen werden und bitten wir um frühzeitige Bestellung.

Verlag des
Wiesbadener General -Anzeiger

Amtsblatt der Stadt Wiesbaden.

Wohnnngen etc.

Hs « GeSr. Kalte
Hallgarrerstr. 3. Boh., schöne 3-
Zimmerwohn., der Neuz. entspr.
eingerichtet, prcisw. zu vm. Näh.
Bdh. iart . 5544
gL>otzheim, Rheinstr. 53, sind

zwei kleine sreundl. Wohn,
b 11 Mk. monatl. zu verm. Näh.
daselbst bei 5536
_ Jakob Herr
/schöne große L-Zim -Wohnung

mit Ballon, Htb., 320 Mk.
aus Januar ob. spät. Näheres
5520 Nettelbeckstraße 10, patt,
dtLleonorenstr. 3, 2.  St . rechts.

Ml. ZilMllkk
billig zu verm._ 5503
»be ioremlslr. 43 erhallen anitänd.

Arbeiter schöne Schlafstelle.
Näh. Hth pari._ 5529

Au - und Verkäufe

Eine Theke
(nicht unter 2 Mtr . lang, zu kauf,
gesucht. Prelsangabe ist schriftlich
an Will,. Frehh. Scharnhorst-
slraße !9 zu achten._ 5519

mit Werka. lt Tori.,
Näh- Nikoiasstr.,5 '/r

Proz. rcnt., mit IO 000 M. Anz.
ohne Agent zU verk. Off sub. H,
5515 a. d. Zxp. d Bl. erb. 55 5

Kleines Gasthaus
zu oerieinen. 5537

Holzel, Hochstätte 10. 2,
4a.rutcs Dect. ett oiüig zu verk.

Hermannstraße 13, 2 Tr.
links 5506
L^«in gevr tLinspänner-Pterde-

geschirr, versch. gebrauchte
Kummete, 2 gebt. Kopsgestelle :c.
billig zu verkanscn 5540
_ Kirchgasse 24, Htb. part,
CVentier, Türen u. Gtasaoschluß

tillig jtt verk. bei
Peter Quetsch.

5507 Westendslr. 10, Mllb.
-ê .in sein guter Netierztehcr für

14jähr. I . (6 Mark) zu ver¬
kaufen.

Näh. Ncttclbctkstraßc5, Sib,
2. St », bei Hipp. 5522
Tieii-tag, den II ., vorm. 11 Uhr,

zu verkaufen. Näh. bei 5534
Ullrich in Neubot bet Wehen.

Ml» kl!«HM «n
Obcrvett, Unterbett u. 2 Kiffen.
& Geben Mk. 30, 35, 45, auch
auf Tetlzablung 5539

Gvc bcnstraß: 3, 1. r.

Reu« Mchenbrett
billig zu verkaufen 5518
_ Gnehenaustraße5. 1, 1.

Verschied ■>-ne»
Dienstag morgen von 8-
wird

-12  Udr
5511

jiniüö MAkilch.
das Pid zu 60 Ptg . ansgehauen

Herderslraste 21
(Torfabri).

Extra ,' ork. fff. FisckikoUi
*3T
*3T

1 Stck. ff. Lachs. 3 Kiel.
Aale. 20 N Fettbkl. ob. i.
gl. W. Ballbki. FF . Ries,
bralber. tt ff. marinicrie
Ticltkaleü-Ktsche, zui. üb. 60!
1 Tose I» Oeliarv. ob.- .
Rollmvs, u noch 50 ff. Sar-
dell. — H. ! Dies Alles für
B*/4 iDJ! g. N. E. Dczcner.
Konserv.-Fair , Swmettiünde
27. 20 Rauchflunder od. in
gl. Wert ff. BoUbll. n Kiel.
Aale. 1 Psd. ff. Rauchlachs
u. 100 ff. Sprotten. Alles
für 41/« 2)?._47 2̂

varlehne
jeder Höhe a. s. Hypoth. verleiht

j loion Jmmob. > und Hystot..
Agentur, Schnlgaffc6, 1 5526

Hermann Großer.

ioöooo Mt
a s. Hyp. s. auSzvleiben. Vertu,
verb. W. Adr. u. A. A. 6 an die
Er ed d. Bl. 5525

Wer(fine iruu lull
hat und rorwärts kommen will,
lele Buch „Uceer. die Ehe", wo zu
viel „Kindersegen-. 1'/, M. Nach¬
nahme. Siesta Berlag Hamburg
Dr. 39. _ 3131

bar Geld braucht wende
sich vertrauensvoll an T.

Gründler, Berlin W. 8, Friedrich-
straße 196. Anerkannt reelle,
schnelle und diskrete Erledigung.
Ratenrückzahlung zulässig. Prov.
a. Darlehn. Rückst, erst. 3/32

Ms

Wirtschafts-Uebernahme.
Freunden, Bekannten, sowie dem verehrlichen Publikum zur Mit¬

teilung, dass icb mit dem Heutigen die Restauration

Landiberg
(altrenommiertes Gasthaus)

Häfnergasse 4|6,
übernommen habe und wird es mein eifrigstes Bestreben sein, die mich
beehrenden Gäste in jeder Weise zufrieden zu stellen.

Gutes Glas Bier direkt vom Fass
der Brauerei „Walkmühle“

Reine Weine nur  erster Firmen,
Vorzüglichen bürgerlichen Mittagstisch zu 60, 80 Pf . und höher.

Zimmer von 1 M. an.
Hochachtungsvoll

5563  Heinrich Brademann.

i
I
m

i
Aeirat wünscht jung. bübicheS
9g  Fräulein mit 60 000 Mark
Vermög. u. bitt. Herren, w- a.
ohne Vermög. bei den. s. eine
rasche Heirat kei» Hindernis vor-
liegt, ihre nichtanonyme Off. unt.
„Harmonie- Berlin, Postamt
Lichlenbergerstr. zu richl. 18,152

In der

halben Zeit
und mit

halben Aasten
waschen Sie Ihre

Wäsche mit

John ’s

nur durch Dämpfen
und Spülen.

IKein Zerren , Reissen
und Reiben

wie bei anderen
Systemen. 5488

Beliebtestes

Wiilnaeiils-
esschenk.

Vertreter:

1 « 9 . lii|
47 Kirchgasse 47.
Spezial -Ülagazin

für
Haus * und Küchen-

Giiirichinnscn.

30 000  Kilt. ii.
20000 M.

sind iiep. ßuic j.  Hy otheke ’ür
liier, sowie 9000 3)1f. in nächste
Umretunp auszul. durch vudw.
Winller, Bahnhofstr. 4, I Et.

'_ 5538i
1011:110, gut erh., sehr billigP zu verlausen

Werderstr. 6. Mllb..
5541

!. 1

billigst 4J9
Karl Bl unter 8»  So !)»,

Holz carbct tnieSsgbri!,
Dotzkeimerstr. 55. 4089

Bekanntmachung.
Dienstag, den 11. Dezember er., mittags 12 Uhr

versteigere ich im Pfandlokal, Kirchgasse 23
1 Büfett, 2 Sekretär, 4 Kleiderschränke, 1 Gläser-
fchrank, 2 Schreibtische, 3 Sofas, 1Kommode, I Büfett»
1 Konsol rnit Gläserschrank» 1 Nähtischchen,
l Vertiko , 1 Sofa , 6 Sessel , 6 Stühle,
I Schreibtisch , 1 Tisch, 1 Vorplatztoilette,
I Spiegel,

hieran anschließend um 4 Uhr im Pfandlokal, Waldstraße,
Deutsches Eck

3 Kleiderschränke, 1 Ladenschrank, 2 Sofas, 1 Wasch,
kommode, 1 Schreibtisch, 1 Nähmaschine, 1 Pferd,
4 Schweine

öffentlich zwangsweise gegen Barzahlung.
Die Versteigernng der fettgedruckten Gegen¬

stände findet bestimmt statt.
Wiesbaden, den 10. Dezember 1906. *

Eifert , Gttithtmllrithtt.
Bekanntmachung.

DieuStag . den LI. Dezember , mittags 12 Uhr, werden
im Hause Kirchgasse 23 :

1 Spiege.schrank, 1 Waschkommode und 1 Kasienschrank
öffentlich zwangsweise gegen Barzah-ung versteigert. 5-37

Wiesbaden, den 10. Dezember 1906.
Herrmann » H.-Gerichtsvollzieher.

Enerreiehte Auswahl
m

Trikot tat Heu
neueste Fassons, alle Qrössen;

üclmlferkragen
Spezialität . Handarbeit;

l ^auaeta - Westen
einfarbig tu bunt , vorzüglich sitzend;

ßefo ;mbeinkleidern
für Damen u. Kinder.

Best6 Qualitäten. Billigste Preise.

Mühlgasse 11- 13.

f uuiuiiuriiiif
jeder Art ftettett , Trauringe empfiehlt in reichster Auswahl
und garantiert nur solider u. conruttter Ware durcht Ersparnis
der hohen Ladeumrete und vorteilhafte Einkäufe zu aller*

billigsten Preisen.. Reparaturen gut nnd billig.

J . Schneider , j» W 3 .LEI.
vir.a-vis der Berglirche. 4069

Kein Lade» k Graste Auswahl k_ Kein Laden!

150 CGMnabeu -Paletots . S,,*”S
allen Größen u. Mustern ( GelegenheitSkauf ) ,
früherer Preis Mk. 8. 8. 10, 12, 15, 18, jetzt
Lik. 3.50, 4 50, 6. 7, 8, 9, solange Vorrat reicht:
Anseheu gestattet. Alleeseite Schwaloacherftr. 30̂ 1.St.
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Empfehle für

Weihnachts-Geschenke
zu enorm herabgesetzten Preisen:

Schwarze und farbige

■ Kleiderstoffe■
Sammete und Seidenstoffe

r,s  für Kleider und Blusen . =- "■■■—

w. Jahrganz,

Tuche in ollen Farben
-spottbillig . -

EEerar . Levy,
5494 Bärenstrasse 2.

Spezialität : Gelegenhcitskäufe.

Ehe Sie etwas anderes kaufen'
bestchv pen Sie bitte erst die ganz
!,eiadr!0sen Eurekagewehre und

los Eefiiiihen oller
Alan schient mit Sunimtpfeil.

i.1 weder Personen noch Sachen
'rlctzten können. Achten Sie auf
e i Namen „Eureka" und weisen
ie alles, was man Jbnen unter

nderem Namen als ebenso gut an-
preist, zurück. 46/2

„Eueeka ' ist da» alleinige
Original-Fabrikat und ist in allen
Spielwarenhandlungenzu haben.

J .Hetzel , Goldschmied,
Bismarckring 38,

Parterre . — Kein Laden.
Verkauf von <So!d - n . Siib '-rwaren , sowie

Uhren zu außergewöhnlich billigen Preisen.
Gelegcnbeiiskaus: Billige firillantringe.

Reparaturen billigst und gut.
25-jährige Tätigkeit am hiesigen Platze.

5497

Am Güterbahnhof.
Das Ausfahren von Waggons , sowie anderer

Lastfuhren aller Art übernimmt 5514

Karl Güttler,
Dotzheimerstratze 103. Telephon 508.

Auch find daselbst Lagerräume , Keller « . Werk¬
stätten zu vermieten.

Cafe Germania,
Marktstraße 26.

Täglich abends : TP9
EiUe -& onzert

i6/170_ _ Inh.  Ä . Flatow.

: Silber, v. 4 50 M. m. ocht. Ebenholzstoek u. ge=
bogenera echt silb , starkem Griff, von Mk. 0 .50.
Obugos *Stöcke sind d. besten n. nur z. haben bei:

Herrn. Otto Bernstein, JüWOliBf. |
fcregl ’ündet 185 )6 . Genau auf Ladeneingang achten.
40 Kirchgasse 40 , Ecke Kl. Schwalbacherstr.

Mittwoch, . den 12. Dezember, abends 81Jl Uhr im
Hotel „Grüner Wald"

Hauptversammlung.
Tagesordnung:  1 . Jahresbericht.

2. Kassenbericht und Entlastung des
Kassenführers.

3. Vorstandswahl.
4. Vortrag des Herrn Pfarrer

Lieber über die5 Bücher Moses
und die Anfänge der israelitischen
Religion.

Gäste, auch Damen, sind willkommen.
Der Borstand.

I - A.
_ Prof. Dr. Th. Wilh. Fresenius.

Akademische Znschneide-Schule
»on Frt . J . Stein , Wiesbaden, LuiftUplatz la , 2 . Et

Erste , älteste u. preiSw . Fachs hule am Plaqe
»ub s-maUl. Damen« und Kindergard.. Berliner. Wiener Engl, und
Pariser Schnitte. Leicht faßl. Methode. Vorzügl., prüft Uitterr. Gtündl.
Ausbildung f. Schneiderinnenu. Direkte. Schül.-Aufn. tagt. Lost. w.
zugeschn. und eingerichtet. Taillenmust. iucl. Futter-Äupr. Mk. 1.2a.
Rockschn. 75 Pf bi, 1 Mk. 8786

Büsten Verkant : Sadfc. schon Don M. S.— an, Stoff»,
»w» M. 6.50 au, nut Stäubtr dou M. U.— am

Unterricht für Damen und Herren.
Lehrfächer: Schönschrift, Buchführung(eins., doppelteu. omerikan.),

«orreponDenj Kaufmänn. Rechnen (Broz.r, Zinsen- u Conto-Lorrent-
Rechnen), Wechfellehre, Kontorkunde. Sienogropdie, Mofchinenschreib-n
Gründliche Ausbildung. Rascher und sicherer Erfolg. TageS unv
Abend. Kurse

dlk . st-cucinrichtunz von Geschäftsbüchern, unter Berücksichtigung
»er Sleuer-Lelbsteinschätzung, werden diSci« auSgcführt.
Heinr . Leiclier , Kaufmann , iangj Fach.ehr. a. grSß. Lehr-Iaßib

Luiienvlatz la , Parterre und i . St

Schwarze Broschen, Ketten, Schildpatt
Kämme, Nadeln etc.

/ «alle
^ a, <S“ V / Schuhe

VÄ \ 0̂ / Wäsche
^ r Schttraten /

V / Luftkissen / , ^

<8»1
av / Hosenträger

^ / Tischdeckeny Pelzstiefel
/ Wärmeflaschen

' /  Regenmäntel
Badewannen /JA ‘0’ # ">•

Baeumcher &Co.
etc. empfehlen

Köuigl . Hoflieferanten
Ecke der Langgasse und Scbützenhofstrasse. 5498

Wesbadener Zweigverein
d- Intern . Aböl . Föderativ i.

Bevein zur Hebung der Sittlichkeit-
Dienstag , den 11. Dezember » abends 8 Uhr

im Saale der „Loge Plato"

Oeffentlicher Vortrag.
Herr Pastor Platz , 5549

Direktor des Erziehungsheims„Am Urban" Berlin.
„Dic limalc®t|it!in«g «nfmr Jugend."

Eintritt frei für jedermann . Der Vorstand.

Das für Montag, den 17. Dezember in der Ringkirche
anberaumte Wohltätigkeitskonzert unter gütiger Mit¬
wirkung des Kgl. Opernsängers Herrn Braun und des
Organisten Herrn Schautz ist

verschoEsen
auf Dienstag » den 18 . Dezember , abends 7 Uhr.

Musik. Leitung:
Kgl. KonzertmeisterHerr Oskar Brückner.

Billets zu 3, 2, 1 Mk. zu haben beim Klister
der Ringkirche und abends an der Kasse._ 5512

Herren Foppen,
und Größen (Gelcgcuue tska . f) , früherer Preis
Mk. 10, Ist, 15, 18, 90. jetzt Mk 6, 8, 9 10, 12
solange Vorrat reicht. Anleden gestattet. 5078
I. St Schwalbacherstr 20 . I - t <Allee!eite).

300

I - Für ^ — -.--.- ^ -=1

Weihnachten und Neujahr!

DerlobungsA / neujahrs
'<karteni*»
ülsitenkarfen

u. Geschäfts«
karten

in einfachem wie feinstem Sekhmack,
liefert in tadellofer, fauberffer Aus«
führung fdmelf und am billigsten der

Wiesbadener General -Anzeiger
- Amtsblatt der Stadt Wiesbaden. =====

©
Anfertigung uon Druckfachen aller Art

für geschäftliche und pripafe Zwecke.

nnnoo o a n □ o a | | (~~| □ nana o annao

Empfehle für

Weihnachts-Geschenke
145 cm breite

Kleiderstoffes
für

Zackenkleideru. sutzsreie Röcke
per Meter 5494

Mk. 1.25, 1.50, 1.75, 2. - , 2.50, 3. - und höher.

Tuche und Burhins
für Herren- und Knaben-Anzüge

zu konkurrenzlosen Preisen.

Henr , Levy,
Bäi ' eustrasse 2.

Spezialität : Gelesenheitskäufe.

1 Mark

Bienenhonig
per Pfund ohne Glasg arantirt rein.

^ Bestellung per Karte wird sofort erledigt. Die Besichtigung meiner
Standes, über 90 Völker, und Prodiren meiner verschiedenen Ernten gerne

< ; arl p r „ et orins,
Telephon 3205 nur Waltmüblnraste 46_ Telepbon 3205

Emaille^ rrmenschiider
liefert in jeder Größe als Spezialität 5711

?aV»°M68hadM6r LmaMsr- Acrk, ,Sl

Zwangsversteigerung.
Am 4 . F-rörnar 1907 , vormittags 10 Uhr,

wird das dem Buchhalter Jakob Wiedemann zu Frank¬
furt a. M. gehörige Wohnhaus mit Seitenbau und Hofraum,
Kaiser-Friedrich Ring 34 mit einem Gebäudesteuernutznngs-
wert von 6600 Mk. an Gerichtsstclle, Zimmer 63, zwangs¬
weise versteigert. 55L0

Wiesbaden , den 24. November 1906.
Königliches Amtsgericht Abt . 1 c.

Bekanntmachung
Dienstag , den 11. Dezember , mittags 12 Ahr

werden im VersteigerungslokalK'irchgaste 23 dahier
2 Schreibtische, 2 Ladenschränke, Gasöfen,
Badewannen , Lüster, Suspensionen , Zug-
lampen , mehrere Kupons Herrenkleiderstoffe,
1 Büffet , 1 Flafchcnkorkmaschine , 1 Kaffee»
röstmaschine cte. ete.

öffentlich meistbietend zwangsweise gegen Barzahlung ber->
steigert.

Wiesbaden, den 10. Dezember 1906. 5558
Si taff , Gerichtsvollzieher.

// //
// u

ab 6.30 Uhr vorm.
an 6.45, ff 6.50 /# ti
n 6 54, ff 6.55 ff
i' 7.09, ff 7. 10 ff »»

7.21, ff 7.22 ff M
// 7.26, ff 7.28 ft n

Bekanntmachung.
Vom 15. Dezember d. Js . ab wird auf der Strecke

Mainz Frankfurt der Schnellzug Nr. 102 fünf Minuten
früher gelegt und wie folgt gefahren:

Mainz (H. B.) ab 6 55 Uhr vorm.
„ (Süd) an 6.59, „ 7.00

Nüffelshcim „ 7 13, „ 7.14
Kelsterbach „ 7.24, ,, 7.25 „ „
Frankfurt „ 7.38 Uhr vormittags. 'ÜW

Vom gleichen Tage ab erhält der Schnellzug Nr. 30
aus der Strecke Wiesbaden- Mainz- Worms folgenden
Fahrplan:

Wiesbaden(H. B.)
Mainz „

■Mainz (Süd)
Bodenheim
Nierstein
Oppenheim

und weiter nach Worms wie bisher.
Mainz , den7. Dezember 1906.
Königi . Preusrische und Grotzh . Hessische

2s260_ Eiscubahndlrektivn. _ .

Bekanntmachung.
Im Interesse des Arbeiterverkehrs treten vom 15.

d. I ., auf der Strecke Wiesbaden-Frankfurt a. M., folgende
Fahrplanänderungcn ein:

Der Personenzug Nr. 302 g, wird von dem angegebene»
Zeitpunkte ab zwischen Wiesbaden und Frankfurt ĝ fad^
und verkehrt im Fahrplane des- Personenzuges Nr. 30»
Personcnzng Nr. 302 wird ab Wiesbaden später gelegt um»
erhält folgenden Fahrplan:

Wiesbaden ab 5 18 Uhr vormittags,
Kurve an 5 25, ab 5 26 Uhr,
Kaste! .. 5 33, „ 5.40 „

und weiter bis Frankfurt in dem bisherigen Fahrplane
ZugcS 302 a, Frankfurt a. M. an 6.36 vormittags. ^

Mainz , den 7. Dezember 1906. 3/2®
König ! Prrrrtz und Grotzherzogl . Hrssifche

Eisendahudirektion.
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Grosser Weihnadifs -Verbauf.
Langgasse T.

Sämllidie Waren
4003

sind für den Weihnachts - Verkauf ganz bedeutend im Preise ermässigt und
bietet derselbe in allen Abteilungen erhebliche Vorteile.

45  ra bester.! PfddiMrä MMckM
612/8

Dunkel von Farbe . — Stark konzentriert . —, Besitzt den Wohlgeschmack des Fleische,.
Die ständige Staatliche Kontrolle der Fabrikation bietet eine sichere Garantie für die Güte und Reinheit des Produktes.

Senden Sie ans
eine Staniolkapsel

unseres Fleisebexrraktes u.
wir senden Ihnen

ein Kochbuch
mit ausgewählten Rezeptea
aerf . v. Lina Morgenstern

gratis und frank «.
Armonr & Co. Ldt . , Hamburg.

»
:«
Sh*
«►

o
«-*-

«

G

Streng reell ! Billigste Preise ! Streng reell!

mr  Vas schenken wir?
P00 ttjjhWe Mchuchlsgesrhenir ßttd Offeubächer jkderlvaren,
als : Patentsäcke auS prima Riiidieder, Maul-. Stai ;- und Paigtaschen mit und ohne Eiu-
richtung, Kreuzbügeitasche», ReisenccssaireS, Akten-, Schreib, und Musikmapven, Brief-, Bisil-,
Ziqurren^ und Zigar-tt-nraichen, Portemonnaies, Qp-rngläier und Feldstecher. Plaidbüllen,
Piaidriemen und Schirm,uttcraie, Dameu-Hand-, Umhänge- und Kettentäschchen in sehr
modernen Farben und Fassons. Ferner großes Lager in Nohrplatte „ koff«r , Kaiser
koffcr, Fiederplattenkoffer für Herren und Damen, Schiffskoffer , Küpe- und Rund-
rctsekoffcr . Anzug- und Faltenkoffer, Damen-Hutkoffer rc. kaufen Sic am besten nud
billigste !, nur 5496

Hebend. Porzellangesch. Telephon
des Herrn Rud. Wolff, 1894.

früher Wilhclmstraste.
Bitte die Preise im Schaufenster zu beachten,

Namen auf Koffer, sowie Verpackung und Transport gratis.

*täSF  Marktstratze 22,
ffB.

®
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o
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Nänmungs -Ausverkauf
wegen Aufgabe des früheren^

Ladengeschäftes.
IQT Große Auswahl

in
Uhren» SchmnSfachen,

Grammophons,
Phonographen»

Platten « . Walzen.

Adolf Bonnanii 9
Ootsheimerstr . 4 . £ &etn Lad »« )

Linoleum.
Leistungsfähiges Spezialgeschäft

Schulgasse 6. 41S3

200 herbst-u. Vinter-Herren-
Paletots ^ süddeutsche Ware (GelegeuheitShaui ) , moderne Stoffe,
tadelloser Sitz, beste Maßvcrarbeitungaus allerersten Firmen, früherer Preis
Mk. 30, 35. 40, 45, 50, jetzt Mk. 18 . 20 . ÄS. 30 , SS so lang- Vorrat.

Ansehen gestattet Helle groste Verkaufsräume.

,gggi.Stock.SdjimilWffrfMf 30( l̂lrefeite)

5169

KASSE . FIS «J1E » A € 1I , Schirmfabrik.
Grosses Lager ♦ Anfertigung ♦ Ueberziehen

und alle Reparaturen

zz- — Klrcligasse 4W ,™‘. ^
zunächst der Marktstrasse . 5286

Durch günstigen Einkauf empfehle in nur feinster Tualität:
Nene Bari -Mandeln

beste Haselnutzkerno.
gerein . Sultaninen^

grotze Rosinen

»

»» M

°e/?

Psd. Mk. 1.00
0.75
0.50
0 .40

n
n
H

Feinstes Blütenmehl
Kaiserauszug

Orangerat Ia., feinste Früchte
Zitronat ..
Sntzrahmmargarine
Kotosnutzbuttcr

5 Pfd. 90 Pfg.
80 Pfg.

bei 5

Pfd. Mk. 0 .70
0.85
0.55
0.52

„ M
// »*

»• ff

X Orangen Stck. 4., Dtz. 45 Pfg. Zitronen 3Stck. 10 Pfg.
Tanncnbanm -Bisguit 40 u. 50 Pfg.
Nürnberger Lebkuchen 6 Stück 10 Pfg. 20/206

Koitfeftf, bester Ersatz für Sutterkonfekt Pfund 60 pfg.
vorzügt. reinschm. gebr. Nasser Pfund Mk. 1.00, 1.20, 1.40, 1.60, 2.00

Prima egalen Würfelzucker psd. 22 pfg. Gemahl Zucker Pfd. 20 Pfg.

1 V . Scliaab
Mandelnu. haselnuhkerne werden stets frischu. gratis gerieben.

. 3.

Restaurant zur 5tadt Frankfurt.
Webergaste 37 . I

Heute » sowie folgende Tage : 5167

Großes Frri- Koiistrt.
ausgeführt von dem so beliebten italienischen Elite-Ensemble.

Addio Napoli . Dir. : Eduard Aversano.
Anfang an Wochentagen halb 8 Uhr, Sonntags halb5 Uhr.

6 Damen . 5 fetten.
,Es ladet freundlichst ein Jean Dietz,

im „ Kaisersunlc “ , Dotzheimerstrasse lo.
Mittwoch , den 12 . De *., abends 8 V, Uhr.

Lichtbilder-Vortrag
des Herrn Professor Dr . Spanier übor;

„E>and n . Lento in unserer Kolom®
Dentsch -Stid westafrika ".

Eintrittskarten zu 20 Pf ., bezw. 1 Mk." ~ * — f>49“res . Platz an der Abendkasse Saalöffnung 8 Uhr.
Die Damen werden gebeten , die fl Ute abzulegen.

Die Vortragshomwiission.
981»Anziiare 11. wu'-n Sie qm un» v>mg nur

' i*aictots neugaffe 22,1 $**
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Selege»heitska«f.
®f . Efadr, « ,

ifiij Steigerung der Schuh-
Srcife ist cS mir gelungen, verstb.
Kosten befl.Schube inChevreoux,
Boxcnls , Nalb>u Witisleder
' »« Herren, Damen und Kinder
billig eiuzülaufen. Der frühere
ireiä verichiedenr Schuhe war
8, 13, 1-4̂ Mk und sind die Mehr¬
zahl der Schuhe mit den seitherigen
Originalpreisenu. mit dem Zeichen
„Original" und „Goodhear-Welt"
versehen, wovon sich jedermann
überzeugen kann. Um schnell da<
iüit ;,u räumen , verkaufe ich die¬
selbe,! zu 5 , 7,59 . 8 , a . 1® 50

Hausschuhe und Pan»
äoffein zu allerdilligsien
Preisen Wie öekannt, führt ich
nur gute Ware

Nur Heagffie ll
1 Lliege hoch. (Kein Lüden.)

Ecchrker Herr äpsthrbrr!
Are Salbe hat meine kockene

stlechte äußerst schnell geheilt und sie
ist daher gegen tzlcchten und Haut«
ausschlag sehr zu empfehlen.

Mellrlchst, 18./6. 06.
Ing . Biiinie.

Diese Rino -Salbe wird mit Erfolg
gegen Beinlciden, Flechten und Haut¬
leiden angewandt und ist in Dosenä
MI. I. und Mk. 2.— in den Meisten
Apothekenvorrätig , sic ist aber nur
echt in Originalpackungweiß-grün-rot
u. Firma Schubert & So., Weinböhla.

Fälschungen weise man zuriick.

wiesbaöener

Ein luftiges
GrselWflsW»
Wie aus einem richtigen

Jahrmarkt geht eS da zu,
allez ist da zu icheu u. mit.
zumachen. Wihrhaft be¬
geisternd für die juuqe Welt.

Strick2.73  Mk.

batte ich Gelegenheit einen
arosten Bosten feiner Schnh-
rvarc» für Damen u. Herren
in Boxkalf , Chevreaux und
Kaldledcr i3 »g-. Schnür-,
Schnallen- u. Knovlstiefel), oa-
runler solche mil LXX -Ab-
sätzllt in Goodyear - Welt-
Syi .cm Handarbeit u. Mac
Nay einzukaufeu. Außerdem ist
uiem Lager reich sortiert mit
Kinderstiefel u Kinderschul-
stiefel, sowie sonstige prima
Fabrikate i. Danicn -, Herren-
v.  Kinderstiefel in Boxkalf,
Chevreaux und Wichsleder in div.
Sorren und Fassons. Haus¬
schuhe und Pantoffeln in
großer Auswahl.

Infolge meiner vorteil¬
haften Einkäufe bin ich
in der Lage, zu staunend billigen
Preise » zu verkaufen, und ist cs
daher für jedermann hoch-
lohnend. mein enormes
Schuhlager zu besichtigen.
Marktstrasse 22,1.

(Kein Laden) ,
im Haused. Porzellana-'chäfteS der

Firma JSnd . Wolf.
Telephon 1894. 4416.'Achtung!

Schuhwareu,
reiche Auswahl in allen Sorten,
Farben, Qualitäten u. Größen zu
staunend bill. Preisen findet mau
Marktstr .SS .1.
Kein Laden. 5634 Tel 1891
tD4^e,cher Bäcker vd. s, jemand

w. e. Filiale v Backwaren
vom 1. Mai ab übernehmen.

Näh. in der Exp. d Bl. 54 84

, I U.ÜÜJiU 0.
fiit Herbstu. Winter (teilweise auf
Roßhaar u. Seide gearbeitet, in
modernen Farben, zu fabelhaft
billigen Preisen) nur

Marktftr. 22,1.
Kein Laden. Tel. 1894. 4417

für Hausiereru.Wi-dcr-verkänscr habe iche.Posten
Hlll 6I'!l086N

und
Rinä6kan2ÜK6

unter Preis gcg. sofortige
Kasse abziigcbcn 1933

I..Scäwenck,
Wiesbaden,

Mühlgasse 11 —13.

. ........üritt.
» Größe, in Stoff u. Lack, mit u.
ohne Ständer, auch nach Maß, zu
Fabrikpreisen. Auch verstellbare
Büsten. Schnittmuster»Verkauf
Luisenpiatz1 a, 2. @t , Ecke Rl ein-
straße Wiesbaden. Filiale Albrechi-
straße 36, 1. r., Ecke Oranien»
straße. 2939
46 Kr äWjinadjft!

Schäfte alle: Art in feinster
Ausführung u. prima Qual Leder
iefert nach Maß zu bill. Preisen
Job. Blomer, Schwalbacherstr. 11.

nehme man IMütOTM

(Orthooxhbenzoösäure-
methhlenacetat).

Gürnieirds Grfolqe,
auch bei veralt. Fällen ! Ohne
schädliche Nebenwirkungen.
Dr. med. K. in B. schreibt: Mit
Vergnügen teile ich Ihnen mit,
daß ich Jndofonn in zwei hart¬
näckigen, vcrciis allcnMcdikamenlen
trotzenden Gicht'älle» mit gutem
Erfolg aiiqewcndet habe. Vor-
rätigin Apoth. zu 75 Pf. u.
M. 1.59 Aerztliche Anerkennungen
und Krankenberichte auf Wunsch
zu Diensten. 933/106

Nach Orten, wo nicht zu
haben, versende bei Boreins, des
Betrages vortofreil Fritz Schulz,
Ehem. Fabrik , Leipzig.

300 Mark
zu leihen gesucht. Zinsen 5 %
Rückzahlung monatlich 25 Marlh
Off. unter ft. 5419 an die Exp.
d. Bl. 5414

Gelegenheitskaus!
Ncn eingetroffen:

Großer Posten

u. Pantoffeln für Damen, Herren
und Kinder in Filz, Leder und
Kameelhaar mit u. ohne Absätze,
mit u. ohne Schnallen in versch.
Farben, Qualitäten und Größen

von 50 Pfg. an. 4418
Nur Marktür. 22,1 . (kein Laden).

Tclcpbon 1894.

teflaisIriso^ KS
Bille Hera

am hellsten.
Beim Gust

wenig be-
_schädigt .Per

—- " — Dutzend 50,
75 85,110 $ ierC,lK81iler,
Trog ., Manritiuöstrastc.

Arbeits¬
nachweis

des
Wiesbadener

, -Geuersrl-
Anzeiger"

wird täglich Mittags
! Uhr in unserer Ex¬

pedition Mauritiusstr. 3
angeschlagen. Bon4'/,Uvr
Nachmittags an wird der
Arbeitsmarkt kostenlos
in .unserer Expedition ver-
a-jolgt.

Erfahrener solider Krankcnpfleg.,
d ärztl. geprüft, sucht Steilung
Off. unter B.
d. Blattes.

100 an die Exped
5139

.Zppcngier u. Just.
^ a. z. A.

Bülowstraß

f. fof. Besch
Näh. 5535
ll . Hth. 1. St.

Frau
Frontsp.

suclit Äionatssteile
Werderstraße 36

236
(Aaub . Frau sucht AuShussteile

oder sonst. Arbeit. Näheres
Nettetbeckstr5, Stb. 2.  St . 6521

20 Mark extra
dem, welcher ein durchaus lllcht.
selblländ. HauSbälterin Stelle bei
einzelnem alt. Herrn ob. Witwer
vermittelt. Beste Zeugn. u. Empf.
vorh. Bescheid Ansprüche. Off.
U..D P . 22 an d. Exp.d. Bl. 2936

Männliche Personen.

Reise-Stelle
sofort zu besetzen. Kaution 600
bis 800 Mk. Beding. Off. unt
B. 5507 an d' Exv. ü. Bl. 5^09

Jüngerer Kontorist
mir schöner Handschrift per |8fott
gesucht.

Offerten mit Gehaitsanspr. sc.
unter O. H. 5470 an die Exped.
d Bl. 5470

glicht. Glascrgch ges. 5417
_ Gncisenaustr. 5, 3.

^ -ücht. Eelbgießer und Mclalt-
dreher kann sofort einircten

bei 4056
Heinrich Krause. Helenenstraße 29.

^chlossergehilsens. Carl Wem r,
Elivmerür. 12,_ 3673

i ÜF3V..will. luHe
csucht bei Franz Alff,
kursaalplatz1. c528

L^ ackierer-Lehrling reg. Bcrguwn,
^ gesucht. 219!

_Hellmundstraße 37.
rtijir suchen für unser Bureau

einen Lehrling m. einigen
Zeugnissen und guter Handschrift
per sofort.

Off. u. W. E. 5471 an tr
Exped. b. Bl. 5471

Weibliche Personen.
Mädchen

für leichte Hausarbeit für einige
Stunden morgens gesucht
Rhein ttuierstr, 9, 3 b. Böhler. 5101

Mädchen
für Hausarbeit sofort ges. 5399

M. Nathaeber, oritz str. 1.

Modes.
Flotte, 1. Kraf' für feines Ge¬

schäft am Platze gesucht.
Off. m. Gebalisansp . u. Z . L.

4688 an die Expedition d. Bl. zu
richten. 4688
^Kin Mädchen, welches bürgerlich

lochen kann u. Hausarbeit
versteht, zu 2 Damen aes. 2507

Nbeinstr. 30. 1.
junges , fleißtges Di dchen ges.X? Wiesbadencrstraße 47,
5460_in Biebrich

Luche ein 5r87

welches kochen kann.
Echirmgetchäit, Kirchgaffe 49.

^Slädchen und Frauen können
nachmittags das Weißzcug-

näde», Ausbcffern u. Zuschneiden
erl. Heleneustr. 13, St .1. >645
klunge Mädchen können Weiß-
Xi zeuanöhcn u. Zuschnetden
gründl. rlernen 2615

Schwalbacherstr. 23, H. 1. i.
rrgteor ordentl. Mäüwen erbauen

Schlafstelle 2335
Römerbe rg 29, 3

Bügeln
52,1

Sedonstraße 10, I Tr. r.

§HHLä:chcn kann das
♦V * gründlich er!eriren

Prrfonai
jeden Standes sucht Hermann,
Grosser , Slellenvermiltl.. Bureau
„Melropol". Schnlaasse6. 1. 4538

1. Stock —
jeden Dienstag u. Donnerstag abend von 7Vü"- HKonsert

des I. Rheinisch «.« Krinftler -(5'Nsembles.
Direktion: Kömg -Burkhardt . ZgZg

Iwlll ttilORÄm
Hierdurch werden unsere Mitglieder zu einer

MLglieöer-versammlung
auf Soittktag , iv . Dezember , vormittags

in den Gcmcindesaal , Schulberg 3
eingeladen.

Taa -Sorduuugt
1. Neuwahl des Barstandes.
2. Ifeuwahl zweier Ncchnungsflrüfer.
3. Sonstige Bereinsangelcgeuhciteu.
Wiesbaden, den 6. Dezember 1906.

Der Vorftand.

Moderne NdbENtschNge
vom billigsten bis zum feinsten Genre liefert in .allen Aus¬

führungen
8. SüssengHih, Hie Biei- 1. iliülläffie,

Spezialgeschäft sämtlicher Bedarfsartikel der Tapezierer-,
Dckorations- u. Möbelbeschlag-Branche. 4jßj

erem
für unentg'eltlielien

Arbeitsnachweis
im Rathaus . Tel . 574.
AusschließlicheVeröffentlichung

städtischer stellen.
Abteilung’ für Männer

Arbeit finden:
Buchbinder
Gürtler
Küf-r
Tüncher
Stuckateureteinmechaniker

chloffer für Bau, Maschinen
Schmied
Schneider auf Woche
Schuhmacher
Wagner
Herrschaftsdiener
Fuhrknecht
landw. Arbeiter

Arbeit «neben:
Kaufmann
Maler
Anstreicher
Lackierer
Schre.ner
Tapezierer
Burcaugebülf:
Vureaudiener
Hausdiener
Einkuisierer
Taglöhner
Krankenwärter
Riasseur
Badmeister

Keim,
Herderstr. 31 , Part . l ..

Stellennachweis.
Anständige Mädch. jed. Konfession
finden jederzeit Kost u. Logis für
1 Mk. täglich, ionne stets gute
Stellen nachgewicsen. Sofort oder
später geiucht: Stützen, Kinder,
gürrncriniien, Köchinnen, HanS- n
Alleinmädchen. 40t

Arbeitsnachweis
kür Frauen

im Rathhaus Wiesbaden
unentgeltliche Stellen-Bermittelunz

Geöffnet bis 7 Uhr Abends.
Abtheilung I,

kur Dienstboten und
Arbeiterinnen,

sucht ständig:
A.Stötoinucn (für Priori ),

Allein-, Hans-, Kinder- und
Kümenmädchen.

P . Walch-, Putz. «. Noi .atsfrauen
Näherinnen, Bügler,unen nur
LaUsMäoche» u . Taglöünerinnrn

Gut empsobi-nr Mädchen eraairen
fofcct Srellen.

Abtheilung II.
A.fürhöhereßerufsarten:

Kinde.fräuiein- u. -Wärterinnen
Etütz-n, HaushälrerlNilen, srz
Bonnen, Jungfern,
GesellsLafierinnen,
Lrziehirinnen. Lomptoniiin.l: ,
Berkauferinnen, Leh»mädchen,
Spraeuieürerlnnen.

L. für sämmtliohes Hotel¬
personal, sovie für

Rensionen, auch auswärts.
Hotel, u Reiianrationsköchinnen.
Zimmermädchen, Waschmädchen,
Bejchneßerlnnenn. Hanshälc-r-
innen, Koch», Büffet- n. « ervtr.
sräulein,

6. Lentralstelie
für Krankenpflegerinnen

unter
Mi.wirkung der 2 ärztl. Vereinen

Tt: Adreffen der frei gemetderen.
»rztl. empfohlenen Pflegerinnen
sind zu jeder Zeit dort zu erfahren

gut und billig unter weitgehender
Garantie zu bekannt niedrigen Preisen.

20jährige Tätigkeit im Berufe
Prima Referenzen. j

Neue Uhren in jeder Preislage.

Norbert pelichower
4668 Moritzftratze 24.

Iö% Billige Feuerung. ,#%
fy \ s, Fettuustkohleugrkes , für Herdbrand ’

ganz besonders geeignet, liefert in ganzen -V  %
Fuhren zu 80 Pf., in kleineren Mengen zu 85 Pf. per Zeni»-r
frei ins Hans. 1060

Kohlen Kons,im „Glück auf".
Am Römertor Ä.

Betten , 83. Ausstattungen,
Polftermöbcl , eig. Anfert.

A. Feieiier , Adeldeidstr. 46.
Nur beste Oua .itäten, billige Preise.

Teilzahlung. 76
I

^ Auswahlsendungeu bereitwilligst.
rauer-Hiite,
rauer-Crepes,
raiier-S(lileier,
rauer-Flore,
rauer-Mandselmlie etc . etc.

empfiehlt in allen Preislagen

Gerste *! & Israel.
Laaggasse 21/22 3915

Spczialhaus für * Putz.

$üii Mrich
aus Solingen,

Wiesbaden,
Kirchgaffe 34.

Ra ier-
Garnituren,

in nur guter
Ausführung.

Schleifen und
Reparaturen

gut und billig.

Wicsblidksltt Kkkkdigiüigs-Iltßil«!,
Fritü &  Müller,

rnr  Schulgasse7 2052
Talcphou 2675. Telephon 2675.

Reichhaltiges Lager in Holz - «. Metall
särgen aller Art . Koinpl . Aus 'rattnnqen
Privater Leichenwagen. Billige Preise.

Lieferanten des Beamteu -Perein
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LL-. Wiesbadener Wohnungs -Anzeiger --A-
des

. Wiesbadener General ' Anzeigers.

Blnier Wohnungs * fln ^ eiger errdieint 3-mal wöchentlich in einer
^ Anklage von circa IS voo Exemplaren und wird außerdem
Jedem Ünterellenten in unierer Expedition gratis perabfolgt . fess?
billigste und erfolgreidilte Gelegenheit zur Permiethung von SeKhäkts-
Lokalitäten , Wohnungen , möblirten Zimmern etc . etc.

wöchentlichem Erscheinen mit nur Mark 1.— pro Monat
\jf  JJnter dieser Rubrik werden Inserate bis zu 4 Zeilen bei 3-mal

v berechnet , bei täglichem Erscheinen nur Mark 2.— pro Monat.
CeS?  tiS ? Csdtt CiSi ? PsC-Tf Köf ?Cs£5 i IZ- d &S51  feg « tLd

• • • • Einzelne Permiethungs -Snferate 5 Pfennige pro Zeile . - «

IWUMMchiveis-Büttlm
Friedrichftrasir 11 . ♦ 3

1 ffofienfrete Beschaffung ustt Mittb

Lion i\  Cie.
T »l -ü

uns 5’ ji
>; 108
■liehen aller Art

NM

jü,
rer «,
1J67

r

nur
660
t

I

nb

»gesucht per I . Avril 1907 eine
Bierzimmerwodnung sPreis

6—700 Mk.), möglichst Mittelvunkt
dir Stadt . Näh . Bärcnstraße 4,
I. Ttace . 2740

» » . Zliii .-Wohn ., ver Neuzeit
) 4 cntspr .. im Preise v. 6 bis
700 M ., im Mittelvunkt d. Stadt
don piinktl. Mietzahier zu mieten
gef. Off. u. G . 3820 an die
@r>>el>. d Bl

nber

ifeti;

LLhepaar mit 16jahr . Tochte.
1" sucht sogleich für vorüverr
gehenden Ameitthait

I. Zimmer,
wenn möglich mit teilt» . Küchen-
benlltznng.

Angebote mit Breis u . G. 2805
nu die Exped. d Bl . 2808

f ein flfitu 'S Landhaus
! in der Umgegend von

Wiesbaden mit etwas Ltastung,
©art’.n ob. Land zu mieten gef.

Off. u . O . W . 1609 an die
8pd . d. Bl . 1620

such- möbl . Zimmer
mit veiler Pension

Nähe tzirchgasse für sofort . Sius-
siidrliche' Ofs mit Preisangabe er¬
beten u. Chiffre H. 5109 an die
Echeb. b. Blattes . 5185

WM«
Wilhrlmstr 4 , Ä . Etage

9 Zim ., Badezimmer u.
Zudchür , Haupi - und
Lieferanientreppc . Kohlcii-
Aufzug ic  per fof . zu
bctm. Di « Wohnung ist
ganz neu » . modern her¬
gerichtet. Näh . Bureai
Hotel Metropole , vorm.
11- 12. 6052

>" »ar . 71 , Bel - Etage , herr-
. . . . iehastl. Wohn , von 8 Zim .,
. Zub . . neu bergcr .. zu
^ . Nah. nu K^ui'c._ 8574

J ' d- ei - ö  Ü " »..
jZ « uche, 2 Maus ., Keller und
le. n . losork zu verm . Näh.
e . 'f  Philipp, , Tambachtal 12 , 2,
I, ' Wohn .- Bureau Lion &

•’ Sriebrichstraüe  11 . 4661

H °eth- rrasic 56 , Ecke Moritz-
° 6’. tine  schöne neu
^' Zimmer - Wohnung

J 2S8a “ onc » . reich, . Zu-
»eti,, l c, ,o ;ort °d . später zu

Jfab - vart .. t chts. 54 6

°5 7-Zimmerwovnung
m,t " ab , Küche u . reich,.

1. Apr . 1907 . 3170

i . . i,°eeiu û,n >mr
»4 ü ’ , unt)  6 -Zimmerwoh,iUlig

"ch " oun -! und allem
•*»SUaeh . " * -bCt ^ähc Wiesd . bill.8»' fu. L 1, Qi i f\nvzug. i,.' " z l yia 9c <vresv . vlll.
« di. Liierten I!. S . K. 107
- Sxv . b. « la  teS._ _ _ 3630

41,
tft |di? 7^ emburgstr . u. b. ating,
6 . . *ubL  sei . herrsch. Wohn , o
Nichi Baberaum u.
f" i' 3Ü,Ui ; " 6ti  Uts. Luft »Nb
^h - Ci ; . i“' 9- WcazugeS des
di' h. das ? &!' i“I - • « t. 2835

3820

^riebrichstr . 50 , 2 . Et . schöne
El 5 >Zim .-Wohn . zu vermieten.
Nah . 1 St . r . 8227

d ^ öroestraize 23 , 5 -Zim . -Woh „.
mit Balkon , reich!. Zubehör

u . Benutzung des HauSgärlchens
sofort ob. später zu verni . Preis
900 Mk.  _ 4969

benr . ' 23 , 3. Er ., 5 Zim.
(Bad ) mit Zubehör fof . ob.

später zu verm . 4470
ŝ rau Iba Diebl,

Werdet str. I, ö-Zi >ii.-lVohnung,
vg  fübl geleg . Wohn ., Balkon.
Bad ilnd Zubeh . fof , z. cm . 19223atinsir. 20 sch. ö-Zimnicrw.,1. u . 2 . Et ., mit Zub . aus
sofort zu vermieten . 3588

Näheres parterre.

cAiaonar - 3, am Kaii.-Friedrlch-
Ring , 1. Et ., sch. 5-Z.-Wohn.,

Baik.. Bad u. Zubeh. p. sof. ad.
!v. zu verm . Okäh p 1709

«7» geiilsireßt 6, nahe Kaiser F . icd-
rich Aling , 'Neubau , sind schöne,

der Neuzeit entspreche de 5», 4 - u.
3 - ZiMmrr - Wobnungen sofort zu
verm . llläh . daselbst . 9295

h»^ » orltzstrastc 08 5<Zim .-W0ün.
mit niod . Bad , Gas u . elektr.

Liwt . Warm - u . Kaltwafferleitung,
alles groge Räume , per 1. Jan.
1907 zu verm . Wohnung wirb
gänzlich neu u . mob . hergerichter
u . find . Wünsche weitgehendste Be«
riicksichtiguug . 9362

Steinberg u . Vorsänger.

^HSeitelveck « n. Ütmgstr . 5- ^ im.-
wohnung per fofort zu verm.

Näb . Ziekcnrina 6 . vart.  1359Oranicnstr. 38, 1. El.,Herr»
schaftl . Wohn . v. 5 prachtv.

großen Zim ., Balkon , Badezim .,
Speisezim .', 2 Maus .. 2 Kell. per
sofort zu verm . Näh . P . 8767Cranienslr.38,Bdh.,2.,Wohn.

von 5 Z m Küche, Zudeh .,
2 Maus ., 2 K. zu  vm . 4468

^ramenstr 45 , Mure b. Heroer
straffe, find 2 herrschastlichc

5-Zimmerwdhnung , zu verm . N . h.
daselbst bei Spitz . 8258

>l ^ heinsir . 24 , 2 . El . , ö Zim.
u . Zubehör , neu herger .,

auf gleich zu verm ., ev. 7 Zim.
im 1. Stock . 5265

.̂ eerooeustr . 32 , Wohnung von5 Zimiiiern , Küche, Bad nebst
reich!. Zubeh . z. vermicteu . Näh.
park . 2505

tzDAdolfsallcc 57 , 2 . Et . , schöne
*»4 - 4-Zim .-Wohn . , reich!. Zu¬
behör , auf sofort ob. früher zu
verm . Näheres im Baubureau
nebenan Nr 59 . Sollt . 8189

dsî uchcrnr . 17, Neubau , lindWohn , von je 4 Zimmern
ncbsi Zubeh ., der Neuzeit entspr.
cinger . . per iof. ob. spät , zu vm.
Näh dort !. Part . r . 4456

^H^ lücherpiatz 3 , prachtv . 4 - Zim . -
Wohnung mit allem Zubeh.

preiSw . per 1. Januar zu ver-
»iie en . 1363

^ ^ ulvivstr . 15 , Ecke Zitienring,sch. 4 - Zim .- Wohn . zu verm.
Näh . 1. St . l. 4607

’SSK. jmasmom

•Jfi ' l: i.e h. rrschastl . 5 -Zimmer-
^ WobiiiiNg mir allem Zudeh.
in der 1. Etage auf 1. April zu
verm . Adelheidstraße 81 . Näh.
daselbst . 4438

|Lmj >rur . 28 2., gr . 5 -Zim .-W.
1kl. mit allem Zubehör , sofort ob.
später zu verm . Preis 1100 M.

1342

nei -enaustr . 9 , 3., schöii 5 . Z .-
^ ^ ZWchnung mit reichl . Zubeh.
zu verm ., aus Wunsch auch an
zwei fleitte befreundete Familien.

Näh . 1. St . r . >289

^Llrbacherstr . 4 , herrschaftliche 4«
Zlm .-Wobn ., alles der Neuz.

entspr ., mit reich !. Zubeh . wcg-
zugshalber gleich ob. spät , zu vm.
Näh . 2. St . links 4608

FLlerniörberstraße , an b. Zieren
'S » schu.e, 4 Zimmer und Küche
mit allem Zubehör per 1. Avr . 07
oder früher zu vermieten . Näh.
int Neubau nb Westendstr . 18 . 4446

^ ^ " eiienauslr . 7, 3. Ei ., 4 - Zim . -
Wohn ., der Neuz . cntspr.

sehr bill . zu vm Näb 1. St 7879

^ ^ rustav - Abolsstr . 7, neu herger .,
geraum . 4 -Zim .-Wohn , pt,

mit Balkon und allem Zubehör
aus gleich oder später zu verm
Nab . 1. St 2877Ml!MlpWife S.
sii. d sch 4 - u . 3 -ZiM .- Wohn .. der
Neuz . entipr . mit elektr . L cht
eingerichtet , per sof. od. spät , zu
verm . Näh . das . part . , bei Karl
Forst , Maurermeister . 5165

Ä abn raßc 34 wegzugshaider
schöne 4-Z,mmer - Wobniing a.

1. April ob. früher zu verm . An-
zusebcn Dienstag und Freitag
10 Uhr . Preis 600 Mk . 4473

Näheres 2 St.

(Varliiraße 4 '2 neu hereer . sch.
»b Wohn ., Bel Et ., 4 Zimmer,
Bad , Küche, Keller , a» r . Leute
sofort zu verm . 1467

Näb . 2. Stock.

/Lck Kiciststr . sind Wohnungen
von 4 Zimmern , 1 Küche,

Badezim ., 2 Mans . und allen der
Neuzeit entspr . Zubeh . , auf 1. Jan.
oder später zu verm . Näh . Hcrder-
straße 10, 1. Etage und Kaiser
Friedrich . Ring 74 , 3. 223
« ».»cke Luxeinvurg - u . Herder-

straße 15 , sch. 4»Zimmer-
Wobn . mit Bad und reicht. Zu¬
behör per sofort zu verm . Näh.
im Metz,erlaben 3152

^HALetzgergasse 14 , 4 Mansarden»
auch einzeln , billig zu ver¬

mieten 1939

^IS ^ ichelsoerg 6, 2 ., 4-Zuumer-
wohnung mit Bad zu vm.

Näb . Kirchgasse 54 , part . 6422

H^ ramenstr . 52 , 2 . Eta,,e , sch.
4 - Zim .- Wobnung m . Zude-

hör zu vertu . Näheres daselbst
Laden . 3217

auciithalernr . 8 , sch. 4- Zim .-
Wohn , mit reich !. Zubehör

sofort zu vermieten . Näh . daselbst
bei Fr . Norlmami . 9867

^hcingauerstr . 2, Zwei herrsch.
Wohn ., 4 und 5 Zimmer

per sofort oder 1. April 1907 zu
zu verm . 2484

«Qcke Roon - und Westenüstraße
^ ist «ine schöne große 4 -Zim . -
Wohnung mit Balkon Speisckam .,
Mansarde und 2 Keller f 630 M.
Per 1. April zu verm . Näheres
Noonstraffe 9 , part . 3875

VFV&örtbRrajsc 13 , 3 . Et ., neu
herger . 4 -Zi,n .- Wohn . auf

Iofort zu verm . Näh . part . 4471

^» tzrörtburaße 13 4 -Zim , Wohn
** *& m jt Zubehör per sof. oder
spä >er zu verm Preis 600 Mk.
Näh . vart . 947

^>Lork,tr . 8. sch. 4 -Zim .-Wohn.
auf gleich oder später - billig

zu vermieten . 3 -. 20

tzSAorknraßc 11 , 1 beul . 4 -Zi,n .-
Wohn , per gleich od späler

billig zu verm . Näb . dai . 3219

^dieienring 1, 4 -Zun . Wohn . , der
<0 Neuzeit cntspr . ausgest ., per
sofort zu vermieten . Näh . Part,
links . 1356

O ielenring 3 . 3 . l . schöne 4 - Z . -
<0 Wohnung mit Bad , elektr . u.
Gasl . u . 2 Baik . wegzugsbalber
billig zu verm . 4424

| | 3 Ziniincr.
I )i■ u. m r ■■■V-i hV' i

Nlbvechtstr . 41
sind 2 Man ! - Wohn . i. Hth . von 3.
und 2 Zimmern , Küche u . Keller
sos. ober später zi, verm . Erstere
Wohnung eignet sich für 2 kinders.
verw . Farn , llkäh B .. 2. St . 813

3- Zim .- U. I - Zim .-Wohn . per
1 Januar zu verm . 5172

Aarstraße 18,

Lchöne 3-Zi,n . Wohn . UN -Part
. nb Dachstock an ruh . Leute

auf sofort zu verm . 8851
Abeiheidstr . 81.

^HTeubau Ecke Blücher - und
4^ Gneisenaustr ., sch. 3 Zi »i,-
Wohnungen zu verm . Näh . da¬
selbst oder Blücherstraßc 17 bei
4 ' »«. May . 4457

^V4,i » chcrur . . 0 iit in der « et-
Etage eine sch. 3 -Zim . -Wohn.

mit Zubeh . bill . zu verm . Näh . i.
vontor . part . iinks 1854

^ . iucherur . 27 , 3 gr. Zimmer ui.Bad und Zub . per sofort ob.
später zu verm . 8730

Näh . daselbst 1. St . rechts.

«tzHTFll Nachlaß wegzugshaider
sch 3 Kim . Wovnuna mitsch 3 Zim . Woonung mit

Zubeh . und 2 Balkons , Roonr
siraße 22 , 2 . r ., per sosorr ode-
sväter zu vermieten . Näh . Bülow-
straße 7 , 3 . l. 4217

A ^ otzbeimerstraße 126 sch. gr . 3 - Z .»
4 *4 Wohn . fof. oder spät , zu vm.
N . Kontor . 3889

Zlotzveimerslr . 35 , stieud., Mklv . ,
tr  Dreizimmerwohnung nt . Gas
und Kohlenaukzug zu vm . 4690
ê otzheimerstr 55 , sch. 3 -ZiM .-
' * •' Wohu . (Mtla . ) mit Gas u

Kohlenaufzug per sof. oder später
zu verm . 1047

^otzäeinierstr . 69 , zwei 3 -Zlin .-Wohnungen auf gleich ob. sp.
zu vermieten.
fL > otzheimerstr . 97 »,
^  3 Zimmer - Wohnu
Renz , entipr . , zu verm.

^ ^ otzheimerstr . 97 »,3 Zimmer «Wohnungcn,
Nenz . entsvr . z. verm . 68!

unseren 'Neuvaiilcn au
der Dotzheiuierstr . Nr.

1108,110,112 sibtu denVorber -Hauseru
gesunde u. mit allem Kom¬
fort der Neuzeit ausgestattete

3-Zimmcrwohnung .,
auch an Nichtmitglieber
sofort ober später zu ver¬
mieten . Die Wohnuugeii
können täglich eingesehcu
vierbe » . Nähere Auskunst
mittags zwischen 1/~2— 3 Uör,
ober abends nach 7 Uhr im
Hause Kicbricherstr . 7, Part,
liuks . " 1136
Lcainten -Wohnungs Verein

zu Wiesbaden . E. G. m. b. H.

zu verm . Näh . des Best.

sp. zu verm

ckLUenbogengassc 9. sch.
3 Zimmer , 1 Küche,

Mk. per iofort zu verm.tr
Ecke Dotzheimersir ., Laden.

Tavez . Bremser das.W
per sofort zu vermicien.
Bäckerei.

Näb.

per sofort zu vermieten.
Näb . daselbst pari links

W»
Lage , sofort ob, spät , zu verm
Nah.  Hth .. 1. r . 1365
it*  ööcnftr . 13 , 3 j
'2 * Zubeh . im Bor

vermieten . Näh . das.

/LLöb -nstr . 14 , 3., 3 Zim ., Bad.
2 Volk .» E . und Zubehör

zu verm . 3218

^ - umundstraoe 54 , Sld ., schöne3-Zim >uer -Wohnung sof . ob.
später z» verm . 4422

LL . erderstr . 2 , Hth . Dach , 3
*?sr  Zim . u . Zubeh . , mouatüch
26 . Pf . , zu » in . N . p . 2 3719
Lsti ahnur . 20 , sch. 3 - ob. 5 -Zliu
%3  Wohn . (2 . Et .) preisw . iof.
zu verm . Näh part 1252

«î striigase 40 , Eingang Kleine
Sch ialbacherstr ., 3 -Zimmer-

WobniUi .l zu verm . 5384

^Harchgasse 47 ist eine schöne,
abgischl . Mans . - Wobn . von

3 Zim . und Küche m . 1 Keller
ans gleich od. spät , zu vm . Näh
Part . , bei L. D . Jung . 5483

<iH8 ) ainzerstraße 60 » 3 Zim .. K,
K . u . Mails , sofort zu

vermieten . 550 Mk . 4068

Mhroße 3-Zin .-Woyu . wegzugs-
^ halber zum 1. Jan . 1907
zu verm . 4603

Moritzstraße 64. _ ■
^AZe .tcldcckur . 5 schöne o-Zimmer<

Wohnungen auf gleich oder
später zu verm.  3100

ztz»-encibeckstr . 7, Ecke Vorkstraffe.
sch. 3 Ziin . -Wohnnngeii mit

reich!. Zubeh . zu verm . Skäh. dort
im Laden . 6425

^ZAieberwaid iraße 4 , Hth , 3-Z .-
Wohnung mit Koch- und

Leuchtgas auf sof. zu vm . 8699
Näh . Vbh . p. r.

z,1s« ikolasstraße 17 , Stb . part ..
3 Zimmer u . Küche an ruh.

Mieter zu vm . Br 4iOK . 6074

- H^ cconraße 23 , H . j„ 3 Zim . u.
Küche auf gleich ober spater

zu verm. 4220

»»R^ eugasse 32 ist eine 2 —3»Zim .-
l Wohnung zu verm . 3072

^ > ran !en,iraße 22 , Htb ., 3 kl.
Zimmer u . Küche billig zu

1 vermieten . 3044

Vliarfiü 0 1, 3 Zim ., Küche -c.
Per sofort zu verm . 440

Ikäh , Rhcinstr . 52 , 2.

^LLlane . str. 82 », Laudhaus -Neu-
'v*  bau , in gesunder , freier Lage,

mit prachtvoller Aussicht , sind
schöne 3 - u . 4 -Zimmer »Wohniinzcn
mit Gas , Bad u . Balkon aus sos.
zu vermieten . . Näh . daselbst bei
Friedr Becht . ' 9592

^Hllheingauer >iraß - 5 , Hth .. schöne
«J »' 3 Zim .- Wohnung mit Balk.
Per 1. Januar zu vm . gkäh. bei
Keiper , Bdh . . Hochp . 1260

schöne 3 Zimmerwohn , sind zu
verm . per sofort Rheingauer«

straße 18 . 4327

LA -chIstr. 2 , 1. r . , ich. 3 - u . eine
L » 2- Zimmerwohnung per sofort
oder später zu verm . 3567

i»H) öocrstr . 3 , 3 -Zimmer - Wohn.
«JG - per i , zu verm . 2373

HH^ öderstr . 25 , 1 El .. 3 . Zim.
y*  mit Küche und Zubeh , per
sofort oder I . Januar zu verm.
Näh . im Laden . 3155

ALcharnhorststr . 9 , sch. 3 - Zim .-
^ Wohn , mit allem Zubehör
auf 1 . Januar oder späler zu
verm . Näb . da 'elbst. 5366

/Abcerobemir . 2 >, Borderh . , eieg.
W Wohnung von 3 Zimmern.
Küche, Mails ., 2 Balkons re. per
1. Januar oder später zu verm.
Näheres daselbst . 6011

^ieingasse 19 , Dachwohnung.
^  3 Zim . u . Küche zu verm,
Preis 2 > M . monatl . 8159

sDt -iniaffe 6 8 Zim . u . Küche
^ sof. od. spät , zu verm . 850

Lteingasse 25 , Hth . , 1. St . , eine
27 3-Zim .- Wobn . m. Zubeh . gl.
od. später zu verm . 3576

^Lchieriic,nerstra, ;e 18 3 Zimmer
und Zubehör , im Mittelbau,

-um 1. Jan . zu verm . 1358

90 , 1., 3 sch Zli,, . -
Wohn , billig zu vermieten.

Näh . P . Lerch, Dotzheimer-
straße 172 , Var ' 6786.
^KLonstrage 9 sroi . 3. Zim .- Wohn.
K / rollst , neu renoviert , sofort
zu vermieten . 379

tvX ^ estenbstr. 23, sch. S Ziminer-
** «9 Wohn ., 1. St ., mtt Balkon
nebst Zubehör auf 1. April zu
verm . Näh . pari . r. 5341

Yorksirasss 4.
1. Eloge , sch. , geräumige 3-Ziut.
Wohnung nebst Zubehör , preisw.
zu verinictcil 547

Näh . daselbst. 1. St . r.

ddorkstr . 33 , ich. 3 -Zim .»Wohn . -
’tj  wcgzuz -ihalber mit bedeuten-
bem Miemachlaß zu vm . N. b. I.
Reinhard , part . 1364

Zistenrmg 3,
3-Zimmcrwohnungen mit Küche,

■: Bad und alle », Zubeh ., m. allem
Komfort der Neuzeit eingerichtet,
sofort zu vermieten.

Näh . I. Slock . 9934

^Line sa,ö» e 2-, auch 3-Zimmer
Wohnung im 1 St . mit

freier Aussicht auf gleich, auch
später zu verm . Schiersteinerstt . 2,
Dotzheim . 2664

In dem Hause Siheinstr . 26 in
Dotzheim sind zwei 5443

fipiie Polfiiintp
zu 3 und 2 Zimmer nebst reichl.
Zubehör zu verm . Näh . Friedr.
Bondanien . Friedrickstr . 4.

Biebrich.

löne3-Ii.-Hni3
Mit Zubehör per sofort zu
vermieten 8946

Franksurtersiraße 19.

1 Ä Ziuitner . j :J

tfpfl dolsstr. 6 , Bdh . Dach , 2 Zim .»
Küche und Keller zu verm.

Näh . 1 St . das. ^4381

»SL boonraffe lv . Stb . 2 Zim . u.
-vö - Küche per sofort od. 1. Jan.
zu vcrin . 5045

tzA» .vrechtstraffc 5, hth . , Bkans,-
W ., 2 Z . , u. K., per sos. zu

v.rm . Näh . Bdh . 1. 4221

ldrechtstraffc 44, Sib . pari . ,
Wohn , von 2 gr . Zim . und

Küche per 1 Jan . 1907 zu vm.
Preis 360 Mk. 3157

>s>Lismarckring 5, Bdh ., 2 Zim . ,
^  Küche u. Zubeh . p. 1 , Jan.
zu verm . 1680

^S ^ luipcrslr . 23 , Hth . , sind ichone
2-Zimmer . Wohnungen zu

verm . Näh . daselbst im Laden ob.
Nikoiasstr . 31 , Park . l. 58 2

^ck »icich r . 30 , zwei Zim . 1 Küche.
*̂ 1 Mans . 2 Keller per 1. Dez.

zu verm . 2481

tzALicichstraße 41 , H. D ., sch. gr.
2-Zim .°Wohn mit Zubehör

an kleine ruh . Familien sof oder
später zu verm . Näh . das. Bureau
im Hofe rechts . 5010
Motzbeimerstr . 4, Bdh , 2 Zim,-
27 Küche nebst Zubehör , auf gl.
oder spät , an ruh . Familie z. vm.
Cdr . Dormann . 2314

^otzheuuerstr . 6. Hinterhaus,
2 ? kleine Parterrewolm ., sowie
ein größerer trockener Lagerraum
zu verm . ' 3011
I -rambachial 10, Gtb ., Dachstock,
2 ? 2 Kammern u. Küche, sof. an
ruh ., kinders. Mieter , für monatl.
22 M . zu verm . Näh . C. Philippi,
Dambachtal 12 , 1. 5133

^ »otzheimeriiraße 26 2 Zimmer
und Küche per sofort an nur

ruh . Leule ohne Kind , zu v. 5008
Zlotzheumruraße 68 , Fronlsp .,
&  2 Zim . u. Küche an einz.
Person aus gleich oder späier zu
verinieten . 190

^otzheimerilragc d3 , Milkeiv.
^  2 Zimmer , Küche und Keller
im Abschluß , sofort oder später
zu verm . N im Laden. 1715

^otzheimerslraße 88 , im Mciv.
2 sch. gr . Zimmer , 1 Kab.

1 Küche : c , neu herger ., sogl. zu
vermieten . 472g

Näb Vorderhaus . 1 . St . links.

vvtrdLME 978
Mittel , u . Seilenbau , 2 -Zimme -.
Wohnungen zu vermieten . 681
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K ^ otzheimerstr. 98, Vdh. , hübsche
2 -Zün.-Wohll. nt. Küche

preiswert per sofort oder später
zu vermieten. Näheres Lorderb .,
2. Et . links. 5707
^iJcubau Dotzhemiersirage 10»
-vf - (Gürtler ), gegenüber Güter»
babnhof , sch. 2-Zim.-Wohnungen
evenr. mit Werkstätten od. Lager¬
räume zu verm. 3845
xA^otzheimerstraße 115 schöne
/■&  2 - Ziinmerwohnung sofort od.
später billig zu verm.  5507

iotzhennerilraße 117 ich. 2-Z .-W.
m. Balk,, im 3. St ., billig zu

vermieten . 3529
ZHotzveimerstr. t22 , Neub., sch.
27 2- Zim . Wohn. m. Klosett « .
Speisekammer im Abschluß ans
1. Jan , od. ipät . b, zu cm.  3085
«L -Ztmmer -Wohnung aus sosort

zu vermieten.
Wiesbadener Brodfabrik,

9718 Dotzhcimrrstr. 12«.
FLllvilleriiraße 5 2 Z. u. K., >m
>2 / Hth, , zu vermieten ' Näheres
3 . St . r . 3159
FLltvillerstraßc 14 2-Z.-W. p. svf.
Tg  ob . sp. Si. Bdh. p l, 3160
»sLckernlördernraße, an d. Zieicn»
>2/ schule. 2 Zimmer u . Küche
per 1. April 07 oder früher zu
vermieten . Näh . im Neubau od.
Westen bstr. 18. 4106

^Daiier -Friedrich-Ring 45, schöne
9 » 2-Zimmer u . Zubch. (Hrh.)
an kinderl. rnb. Leu: auf fofort
zu vm. Näh. Vdh. P . l. 4431

eAfcharnborststr. 9 2-Z,m .-Wobn.
v (Frontsp .) per 1. Januar od.
später zu verm. 5365

Näh. daselbst.

Öuxemvurgstr. 4, sof. 2Maus.mit Kochherd an ruh . Leute
zu vermieten. * 4612

§
«chöne r -Zim .-Wohnung zu vm

Metzgergasse 18  3032

I  Mausardwohnung, 2Zimmerneust Küche, an ruh . Leute zu
vm. Michelsbcrg 33, Ecke Schwal-
backcrikr., b. Endrs 9868

^ ^ oriy -' r . 26, Voh., 2 Maarnebst Küche zu verm, 2545
^H » ctlcldechiraße 14, ich. 2«Z»n.-

Wohnungen von Mk. 280
zu vermieten 8393
HĤ erostraße 10, Hth.. 2 Zim ..
vH Küche etc. p . sof. oder sp. zn
verm. Näh. Vdh. 2 links oder
Moritzüraße 50.  4442
^K^ erostraße 18 Mansardwohn,

2 gr. Zimmer , Küche und
Keller zu vm. N. 1. St . 1427

n erostr. 29, 2 und 1 Zim. u.
Küche zu verm. 3156

erostr. 35/37 2 Zim . u. Küche,
v *' 1. Stock, aus gleich od spät.
Näheres Nerostraße 23, bei 3706

Müller . Laden.

ĉ eldstr. 27, cmc kleine Wohnung
U aus sofort oder später zu
vermieten . 7162

Jrlcdrichnraßc 14,1.,2Zuniner,Küche, Zub ., Mtlb ., sofort zu
vermieten. 804
(T̂ riebrichstr. 45, 2 kl . Zimmer,

Hth . Part ., an 1 od. 2 Pers.
per sofort od. sp. zu verm. Nah.
Bäckerei. 4764

♦Hdenelveckitr. 14 schöne 2-Zim,-
Wohnung für Mk. 280 .—

878zu vermieten.
^H - icoermaidstraße 9 schöner Lad,
•vS - ni. L-Zim.- Wohnung , Küche,
2 Keller, zu vm R . p. l. Eoen-
da 2 kl. Lagerräume 2863
HÊ ranienur . '24, Hth. Part .,

2 Zim , Küche u. Keller p.
sofort oder später zu vermieten.
Nab . Pvb . park. 4243

ê ricdrichilr. 48, 4. St ., Ems.
Wohn ., 2 ob. 3 Zim ., per

sofort an nur ruh . Leuie z. vm.
Zu erf. im 3 St, _ 9247

S rrcdrichstr. 50, schön-2-undI -Zim.-Wohn . Per sofort zu
verm. Näh. I. St r._ 9827
rfjsueiienauftr . 8 im Hinterhaus

1 schöne 2-Zimmerwohnuiig
mit Zubehör per sosort zu ver¬
mieten. Näherer Vorderhaus,
park, lin 's. _ 1845
Ätt nc ’i tnau,It ' 2£>» H - a* und

1-Zimmerwohn . zu v. 370?
Näheres Laden.

^4Löden '1raße 2, Hth ., smvne 2
Zimmer und Zubehör aus

1. Januar zu vermieten. Näh.
Vdh. Part . 3528

une schöne Dachw., 2 Zun u.
J Küche mit Keller aus 1. Jan.

zu vm. Platterstr , 8, v.  2 '223

LüWohnung von 2 Z Minern n.
^ Küche aus sofort an ruh.

Leute zu vermiclen
Näh. Plalterstraße 12

460.

zsĤ hllippsdergsir. 10, 2 Zinillier,
Balkon, üche, Herd m, GaS-

vorricht-, elektr. Licht, Gas , Maas,
nach Belieben per svforr zu
vcriiiiercn. 4473
^L ^ auenloalerliraße 5, Seitcnv .,
wl eine Wohnung , 2 Zimmer
und Küche auf sosort oder später
zu vermieten. 4177

Näb. Vorderhaus , Part.

] ^jjau .ntdatecur. 9 sch. 2-Ziin . -

^ ^ üdcniiraße 11, Mrv., 2- im.-
TgJ  Wohnung an kleine Familie
zu vermieten . 5330
KQ övcastr. 13, 2 Zmimer und

Zubehör im Hinterhaus zu
vermieten . Näh. das. 5464

Hon MgorMroljeS
sind 2-Zim.-Woh». mir schönen
Balkons sos., außerdem e. Werk-
stätte, ca. 60 Q .-Mtr ., mit oder
ohne Wohn. zu. verm- Näheres
das. Bdh., vart . bei Karl Forst,
Maurermeister . 5466

Neubau
tzaSgarterstratze

schöne 2 Zimmer -Wohnungen mit
Küche, Bad, 2 Keller, 2 Balkons,
Speichervcrichlag, großer Vorgarten,
alles der Neuzeit culsprechend ein¬
gerichtet. aus sosort oder später
zu vermieten.

Daselbst im Seitenbau schöne
2-Ziminer -Wohnungen mit Balkon
z» vermieten . 6294

Näh . am Bau oder bei Architekt
R. Stein , Blücherstr. 34.
«t̂ ellmundstr. 18 2 Zim und
*§/ Zub . p. gl. oder sp. zu ver¬
mieten 5441

^Lellmundstr . 15. Hch., 2 Lach-
9g  zim . u. K. auf 1. Januar zu
vermieten . 5316

^ellltlUildstr . 33, 1., 2 Z. u. K.,
im Dachstock, zu vermieten.

21 Mk. 362»

^Veumunbiu . 40 , sch. 2—3-Z.
Wohnung per sofort z. vm.

Näh. 1. St . l. 6904

^^ ellmulldstr. 42 1., u Zim. .
Küche u. Keller z I. Jan . 07

zu vm. Näh Hth vart . 5476
»/̂ eleneustr. 1» ich. 2-Zii»uier-

Wohnung sosort zu verm.
Näh . bei Vorndran . 5201
^ ^ erderstraße 33, Hth., sch, 2 -Z
«L? W., Abschl., 1. Jan . zu vm
Näh. Vdh. park. 3158

^ ^ ochslraße 11, Neuvau, mehr'
2-Ziminerwohnungcn , der

Neuzeit entsprechend, per 1. Ja .i 07
billig zu vermieten.  4092

zu verm.
wohnung per gleich od spät.

3898

»»rhemgauerilr . 1 >, MW-, 2 Zim.
y » u. K., Arschl., u. Zubeh ist.
Bdh. l . l. 5007

ilsHrhemuraßc 86, Soul .. 2 Zun.
v » u. Küche auf 1. Januar zu
vermieten. 5392
»L -Zimmerwohliung nur an ruh .,
&  pünltl . Mieter sos. zu verm.
Rheinstr . »9. v. 1_ 2574

R

charnharststr. 9, 2. Zim,-Wobi,.
per 1. Jan , zu vm  5363

.Aeerobenslraße 25. @tO„ eleg
Wohn, von 2 Z . ii. K,, Klos.

im Abschl. , ev. Mans ., Gas . P. s.
od. sp. Näh . das. 5009
^e > achwohnung, 2 gr. Zimmer,

Küche u. Keller zu verm
922 Stcingasse 23.
^lteingasic 25, e. Dachwohnung

von 2 Zim . und eine von
3 Zim. und Zubeh. auf gleich od.
später zu verm.  2374

♦iHZrnelugauerstr, 4, Hih., 2-Zun .»
v »- Wohnung zu verm. Näb.
Ddb., vart . _ 3527
HHithemgauerstraße 5, HiNlerh,

2-ZiMmcr-WohnllNg zu ver¬
mieten. Näh. bei 5006

Keiper, Hvchpart.
4 » ich, straße 19 2 Mails , vom

Eigentümer lof, zu vm. 4296
7j Zimmer, Küche und Heuer.

Hth, 1., auf 1. Dez. zu vm
Riebl'ir . 15», Kontor . 2753

^oonstratze 15 u Zimmer undKüche auf 1. Jan . zu vm.
Näh , baicl 'ft Hih. Part . 5380

Nöderstr 13
freundlich: Mans .-Wovnung . zwei
Zimn '.er und Küche, per sosort od.
1. November zu vermieten. 983

Näh. im Ladens
öder r. 27 , 1 * Dachwohnung

zu verm. 4597

^ ^ öderaace L, Maiisarowohn,

R

^ arlstraße 18 Froiltipltz-
Wohnung von 2 Zim .,

I Küche, Keller an ruhige
| Leute zum 1. Jan . zu vm.

Näh . Part . 5256

«st»,arl >trage 44, Mans, -Wohnung,
oT - 2 oder 3 Zim . mit Zubehör
zu verm. Näh . vart . r. 9648
ck̂ örnerstr, 6, 2 Ziiumer . Küche

uns Zubeh. sosort zu verm.
Näh . bei Burk . 4448

rchiersteinernr. 9, sch. Mans .-W.,
\  2 Zim., zu verm. 2718

^chierstciuerstr . 11, Hth., sch-
2-, 3*_ _ , - und 1-Zimmerwohn.

per 1. Januar zu verm. Näh.
Mtlb.. Part rechts.  4626

lAbschl), 2 Zimmer , Küche
u. Zuveh ., an ruhige Leutê auf
1 Jan , zu verm . 5203

vermieicn.

eAlchierueinerstr. 12, Stv ., schöne
2 Zimmer u. Küche aus 15.

Nov. od sp. zu verm.  9380
zsLine schöne sreundliche Wohn. .

2 Zimmer , Küche, im Preise
on 250 Mk. jährlich zu vermiet.

Gärtnerei Geiß, Schiersteiner¬
straße links. 3531

Iwei lil» “ ““. . . . fort od. später zu
derliueicn Schiersteinerstraße 62,
zum Jägerhaus . I . Koob. 740
^ >amiuss!r . 46, Hth., sch. Mans .»
&  Wohn ., 2 Zim ., 1 Kammer
und Küche, an ruh . Leute z vm
Näh. Bdh. 2. 4125
^Dttaidstraße 44, Lcke Jägernraße

schöne 2» und 3-Z »nmer-
wohnung zu vermieten. Näheres
Part . 4605

(jjgaibftr . 93, 2., 2 Zimmer u._Küche ver sofort billig zu
verm. Näh . P . Lerch, Dotzheuner-
straße 172, park, 6785
-T̂ reundl . 2- u . 3-Ziiu .-Wot»l.

mit Zubeh. sof. zu vm. Näh
Waldür .. Ecke Jäaerür ., P . 4605

WaUapflhistr-. 32,
Wohnung und Stallung p. sofort
zu verm 6611

F ^ ine schöne 2-Zim .-Wohnung
^ sur 330 Mk. sof. zu verm.
Walramstr . 20, Hrb. 2. 3553

p,ine Wohnung , 2 Zimmer u.
K. (Hth , 2.) zu verm. 5024

Walramstraße 20,
tslL^ a.ramstr. 27, Bdb. 2,  u Zim

Küche u. Keller P-
.1. Jan . 1907 zu verm

per
5176

«p^ alramstraue 31, Seitenbau1. St ., 2 Zimmer, Küche u.
Keller sür 28 Mk. per Mon . zu
vermieten. Näh . im 53v9

Elb . links, vei Schmidt.

J Walramstr. 31 sind eins Wohn.9  von 2 SlUoen , Küche und
Keller zu 18 und 20 Mk. per
Monat zu verm. Näh. im Stb.
links, bei Schmidt,  5310

^s ^ talluserstr. 3^ sch. 2-Ziinmer-Wvhn . (Hth., Part. ) per
sosort zu verm. stläh. Vorderh.
van . 7072

^ß^) alluserstraße 9 schöne2»Zim .-
Wohnung , Mittelv., zu vm.

Näh Vordcrb. pari. 38 6

<Hjl> evergaise 3s , p., 2 Z. u . K
fotort zu verm. 26112611

(JlkltUtiraBe 6, sch. u-Zim.»W
^ *9  an ruh. Mieter per sosort
zu vm. Näh . Part . 2284
znellri tzstr. 21. Hth. Dach, zwei
KV Zimmer und Küche auf
1. Januar zu verm. 3860

Werderstrasse 6,
Bdd. . 2 St ., Mtlb ., l . St .. Hth.,
1. St ., je eine 2 -Zim .-Wohn mit
Zudeh. per sofort od. sp. zu vm.
9täh. Vdh. . parL l. 1180

», »^ ene..dstr. 8 . H,h .. sch. L-Z.-
wobnung Per so', od spät,

z» vermiete». 5177

ÄSlöd -rall-- 14, sch. Frontsp.
Wohn, auf 1. Jan . 1907

an ruh . Familie zu verm. Lläh.
Fetdür 6, 1. 4596

«| i »örumt . 20, ne., uecijtriaite.e
Mansardw, , 2 Zim . u. Küche,

zu vm. Nah. 2. St,  2703

Kömerdcrg 17, 2., 2-Z.-W . per
1. Jan . 4 . 18

>> ietenring 14, Seilenb . Dachst..
■yj  2 Zimmer u. Kü »e p so orl
zu verm. Näheres Bureau Gebr.
Tostnlo, veri. Blücherür. 9012

ÄObmerdirg 17, 2 , 2-Zimmer
Wohn, per 1. Jan , zu verm.

9täh o. Eruü , Sleingassc , 7. 3L 3

LUieimaM , Will, Imstraße 2, sch.
30 Froiit 'lp.-Wohnung , 2 Zim.
und Küche mit Zubeh . u . ©arten»
benutz ung sehr billig zu vm , da
selbst gutes LogiS für solide junge
Leute. _ 535

»Hudeshelilierstr . 20 , Hinterhaus,
§ *• Stock, 2 Zim . und Küche
per sofort ?u verm. 4637

ê otzheim. In den beiden ßieu-
baurcii Schierstcinerstraße in

Dotzheim per sof. oder später ge¬
räumige 2-Ziin .-Wohnungen mit
reichl. Zubeh. bill. zu verm. Näb.
be, Ad. Boß da 'elb r 5090

<̂ 7> oytieim . Wiesvadenerstr. - 2,
■*L-  Ikeu . au . schöne 2-Zimmer»
Wohnungeu mit Zubehör sos. zu
vermieten ^^99

W - Schneider.

>d4iudesoelu>ernr . 20, Hth., tch.
v ' 2-Zim, Wohn , per sofort
evnt. srüher, zu verm. Näh . das.
1.. bei Aßilius 8433

-Dotzheim . Bievricherstr. 71 , lch.
^  gesunde Wobn „ 2 Zim . 11

Küche, eveut. einen Stock ganz zu
verm. Näh , das. »034

^chachtsirage 8 2 Zimmer
'*■»' Küche u. K. zu vermieten.
Preis 19 Mk. ' 689

»Alchachlstr. 29, Mai >saro- Woh...,
w 2 Zimmer und Küche, zu

o^ iiie schöue, 2 auch 3- Zimmer»
Wobnun , im I . St . mit

freier Aussicht auf gleich, auch
später z» verm.. Schiersteinerstr 2.
Totzbeim, 2664

246 > onncnuerg. Plaiterura .,e i

chachtnr. 30, Dachwotiunng,
W 2 Zim.. Küche und Keller,
:» verm. Näb vart . 8964

- Wohnung von 2 Zimmern
und Küche sosori zu verm, 302%

^rcharnhoruur . 4, 'Neubau, sch.
W Wohnungen v. 2 Zimmern
per sofort ober später zu verm.
Näb. im Lau od. Göbcnstr 12,
Hochpart. !., bei Nockcr. 7726

)n Bleidenstadt,
direkt an der Baon . sch 2- und
I -Zim.-Wohn. j» verui. Näh. bei
L. Fink, Bliidcnstad : od. P . Lerch,
Wiesdadeu. Dotzheiurcrstraße 17 .
pari . 6781

!
_ n auch zwei schöne

freundliche Zimmer
(Landaufenthalt ) am Walde
geleg. i. d. Nähe v. Schlangcn-
dad, bill. zu vermkeren. Näh.
d. PH. Pauly , Faulbrunnen-
straße 12._ 894 1

1 Zimmer.

l dlerstr. 10, Stb ., 1 Zimmer.
^ K. per 1. Dez, zu vm. 2981

A d.erstraße Parl .- Woun.,
Zim . U. Küche z, vm. 2978

dlerstraße 28 kl. Pari .-Wvvn.,
Stube u. Küche, vassend für

Schubmacher, sofort zu vm. 5028

Zimmer u. Küche sofort zu ver-
J  mieten stieubau Adlerstr. 29.
Röder . 1839

A dlerstraße 30, 1 sch- Helles
Zimmer tu verm 137k

«bi dlerstr. 33, Neu . au, ichoue
Dachwobnung auf g,eich od.

später zu vm. Näh. Laden. 2743
dlerur . 51, 1 Zimmer , K. sof.

zu verm. 2974
dlerstr. 53, 1 Zimmer , Küche

&  und Keller per sos. od, später
zu verm. Näh pari ._ 2985
«U dlerur . 53, 1 Zimmer , » uche

und Keller per 1. Januar zu
verm. Näb . Part. _ 2988
Hz« dlerstraße 54 in ein schönes
^ -4- Dachzimmer aus gleich oder
I. Dezember zu oermieten. Preis
7 Mk. mo  Monat , 2936

gr . Lachwohn ., 1 Zimmer,
KL Küche u. Keller, auf l . Dez.
oder später zu verm. 2945

Adlerstraßc 56.
bterüraB 57. Daeyzimuier,

Küche und Keller per sofort
zu verm  1070

^ ^ dterurage »U, 1 Zim ., KuchKeller ». Mans Bdh, p. sos.
zu verm Näh . 1. St . 2818
ch» dlerstr. 6 t , 1 Zimmer und

<* * Küche per sosort oder später
zu verm, 2934

^d .erslrabe 69 wian, .-Wohnung,. Zimmer . Küche u. Keller
aus gleich zu verm. Näh . 5224

Wörthllraße 19, 2.
>LLleichstr. 16. leere heizb. Mauj
'O zu verm
laden.

Näh. p., Bäckcr-
4590

d- ^ litcherstr. 10, Milo p., t Z »n
"O u.... Küche auf sosort an ruh.
Leute zu verm. 9!äh. Mtlo ., 1 Tr,

bei Job . Sauer 8389

B̂ütomstr . 4, 1. St . 1., M . ns.
•,u verm, _ 4419

«»^ utowstr. 12, 1 Zu », u. Küchezu verm. Näh Part 5091
^ . achwohuung, veft aus 1 Zii».,

Küche und Kammer. Preis
16,50 per Mon . Näh. 4407

Dambacktbai 2. ÄI.

ZHaiuvachrai t2 , Ld «., 2.
ein sehr sch. gr. Zimmer mit

Manl . sof. für 30 M . monatl . zu
vermieten. Näheres E. Philipoi,
Dambachtal 12, 1. 4637

^ch Zin -mer und möbl

tTVeldstr. 18. 1 Zim., Küche und
»V Keller per sofort oder späler

3426
zu verm.-- -
Oeiöftr . 19, eine heizd. Mails,

zu vermieten. Näb . daie bst
1 Et , r . 3913

Lch . -.immer und mövl. Mans.
^ zn verm. 1331

Dotzheimerür . 10, 2.

kch-trnhcrstllr . 9, sch.
Wohnungen zu verm Vt

bafelbft. ' ,g

^otzh .' iiiierstr 83 , Mtlb , 1 Zim
^  und Küche (im Abschluß) sof.
oder später zu vermiet u. 1714

Näh . im Laden.
Totzpelmerstr . il » . Mitleld ^2

1 Zimmer-Wohnungeii per sofort
zu vermieten. Näheres 2. Sk.
links. 570 4

Mans.
zu verm. ^ 1331

Dotzbeimerüraße 104.

Drudenstrahe8

r> . fiDur. 19, 1 Zim. mit Keller
|V zu vermieten. Näh . daseksst,
I . Et. r . 3914

schierste,nerüri - se 22 geî T,,
W heizbare Mowarde zu „J*
Näb Vorderh Part. lk?.

-« > vtzhel>iier r. 105, Hta , 1 Z.
-» L und Küche per sosort oder
itiät r v verm 1363

Sotzheliueriir. 1j2 ptcub, 1schZimmer mit Küche, Klosett u.
Spei klammer im Abschl., (Keller)
aus 1. Januar oder später billig
zu verm. 3079

Ziiumer uud Küche mit
Tg  Keller auf gleich ob später
zu vermieten 7132

F -Idstraße 27.

^ ^ arllllgsiiaße 1. 1 Zim„ Küche
u. Keller per sosort zu

verm Näh. bei D. Geiß, Adl r-
straße 60. 46 ,7

1 Ziiumer mit Küche aus gl. oder
sväter zu verminen 9560
4 ^»ckeril!Ürdernr., an der Ziclcii-
vs , schule, 1 Zimmer und Küche
per 1. April 1907 oder früh r zu
verm. Näh . im Neubau oder
W stendür. 18. 4105

0-raulenur. 17, Dachwohnung,1° 1 Zim . und Küche (Bdb.) zu
verm. Näh. Scharnhorftstr. 34,
vart . 1344

^Kclliniilidslraße 6 l Zlnimer u.
9g  Küche per so>ort zu vm. 5085

4?
ellmunduraße 10 1 Dachzim

u K. zu verm. 5318

Hellmuudstraße tS,
Bdh. Dach, 1 Zimmer u. Küche
per sofort zu verm.  2990

^raukenstraße 19 1 Zimmer und
Q  Küche . Bdh.. Dachwodn , neu
hrrgerichtet, auf gleich oder später
billig zu verm. N. Vdh. 1. 891

A'SktutnuiMtr . 33, 1, 1 Z . und
«y Küche, 16 M., zu vm. 3824
^ellmundstr . 41 sind Wohn, von

1 Zim. u. 1 Küche zu verm.
Näh . bei I . Horunng S(  Co .,
Häsnergasse 3._2040

heizv. Dachzimiucr a. 1.
zu verm. Hochiir. 6

Sepl,
6319

t̂ atmnraße 19 Dachwohnung,
-X) 1 Zimmer und Küche zu
vermieten 3407

&armraße 2 1 Zim ., Küche r»
vermieten. 5297

L ^ arlstr. , 3, Loh., Dachmohn.,
I Zim., Küche u. Keller, an

kl. Familie zu verinielen. 'Näh
2. Stock. 9913

Ein Zimmer
für cinz . Person sofort zu verm,
Kellerstraße 17. 9 )!6

(rj irchgaffe 54 schöne Aians.-W.,
1 Zim ., Küche u Kammer,

im Abschluß , zu vermieten.
Näheres 2. , bei Gerbardt . 4397

^Upiausstr . 1 1 Z . 1 st., 1 Kell.
v » zu vermieten. Näh , Dachl,
rechts bei Petri . 9 76
^ ^ udivigrr . 3 ist 1 Zun . u. Küche
^  sür monatl 17 M ., sowie 1
Zim. für monatl. 10 M . und 1
Zim . für monatl . 6 M . zu verm.
stiäh Platterlr . 30. 1. 8317

keine Wohuulig zu veriiiletcn
Ludwigstr. 20. 30

^H« > aueegasse 17, srdl. Front-
«>V » ,pjtz. Zi,ii. m. gr. Küche,
event. mir Mans . an kinderl. Leute
saf. od. spät zu verm._ 5435
$| » * oril}ftr . 23, Frontsv, , 1 Zim
♦VI u , Küche, an ruh. Leute
zu vm. Näh 1. Etage.  2317
Iliorltziiragc i9 , Mt -v. , 1 Z . uud
SR K per 1. Dez. zu vm. Näh,
Vorderh pari . _ 2976

jjgcbnu ig, 1 Zlimiier , Kücheund Keller sofort zu verm,
Nerostraße 6. 276!

n erostr. 36, kt. Mans.-Wotm
zu verm. 3095

LM̂ eilelbeckilraße5 ein Zimmer u.
WV  Küche auf gleich oder später
zu veruiieteli. 3099

1  schönes Frontipitzzim. (Nero-üraße 35/37 ) per gleich oder
später zu verm. Näh . Neroür , u3,
bei Müller . Laden 4144

O

Ktẑ h-instr, 26, sch. Fronsptyzim.
in ruh. House an anitänd.

daielbü

R

cylimlerur. 2u. gr, MansTT'
- ' Küche u. Keller an rW»

Leute aus gleich od. spät. W
Näb , 3 Et,

ramcn ir , ÜL, ein wiamard
Zimmer »n verm. 38 ,8

1 Zimmeru. Küche

VliSlöc’,l9au"r,tr ' 15 Atlltetvau,
abgeichiossene Wohnung von

1 Zimnier u. Küche z. tun , 727

Frl , event. mit Pens , zu verm.
'Näb. das,, G b̂., 2. l. 3058

>> chmgasse 6, 1, gr.
' 2 Betten fr t.

V* > euiau chulderg üä 1 äj
V *- ». Küche, im Seitenbau
. St ., 240 llNk. pr. J,hx

vermieten 1»

Llemgass - 2». hciza., gerast^
Dachstube aus sofort zu

mieten, 33^
» -aunuäiir . 20, sch. groß.

sp.tzzimmer mit oder ohar
Man ! zu verm

Näh, das. iDroaerie ). ggz
-F >L °lram ir. 1, Dach. 1 Zi^
^4 -7' u. Küche m. Abich! , , ^
od. 1. Januar 1907 zu
Näb. pari_ 5134
nl ^ alramitr . 7, Loa., 1

und Küche uieu), Dachsh,
auf sofort oder später an ruhigk
Mieter zu verm _ , 3671

W

auf gleich zu verm. 5853
Plalterstraße 82»,

^f »ooii,ir, , 0, Froniio .-Wohn,,Zim . und Küche auf sofort
an einzelne Person zu verm. Näh.

Walramstr . 9, Dachw. ^mnntt
v und ctc 11 vm, 2979

■ine Wohliung, -1 Zimmer ii«
--5 Küche, Vorderhaus 4., p

vermieten  Walramstraß : 20. 50u8
♦5, * a.raumr . 30, 1 Zim.,

u Ke :er zu verm 5ZÄ
leüritzstr. 33 . 1„ sehr ireunfil.

Mans . -Wodnung , 1 Zimm^
Küche, Keller an kl. Familie si«
sofort zu verm _5114fl44 uvL444 Vlil

"D^ ellritz iraße 38. H,, 1 Z, »,
Keller gleich oder späler z»

vermieten. 5044
♦tlWescrgdfje 56, ein Zim uni

Küche rc. zu verm. Rch
1. I. 9Nl

«̂!,in sch. FroNiipitzzmi. an ein
VIV anst. Frau od. Mädch:,, za
verm,, event. auch zu Aiöbklkiii-
fieneil N ' b. Westcnoür 5>Mi

l | „tu Zu »mer und Küwe in da
Vl -' Htllmunüstr . zu verm. Us
Westendstr. Io . Ketzier, 331
Ĉ hcttür , 3, Boh., 1 Zun , Itiih!

u Keller auf gl. od. sp, ;n
verm. Näb. 1, Sl.  r . aaa
t >icieurmg 1, 1-Zim .-Woh.MH

Küche u. Zubeh. per sos. j«
verm. 'Nah . Part , links. 'IlÄ
^Hielenring 1- , 1 Zimmer

Küche per sofort zu veili
sttäh beim Verwalter. 4216

Ljeere Vtansärde sofort zu bN'
^  mieten . Räh. Blücherstr.71
Part,

E'in leeres Zimmer zu «»
Friedrichstraß ' 29,

(7»»rleörlch>ir , .8, 4. St , i«1*
iS  Zimmer mit Balkon zu M

Zu erfr. im 3. St . -
»r^ arnng 'iraße , 3, 2 kleine,

Panerrezimmer an rwP
Person sosort zu verm.

^cllmundstr . 42 , leere« UiJ'
V Zim . sof. zu verm. «
Hth. vart . «
L^ ramen iraße 17, pari., >. »
'Z+ r'  an alleinstehende PerstN I

zsoeiiinraße 5 », 1. Et , i W
U Zimmer nur an -nstE
Damen sofort oder späl» zu »
mieten.

.in oder zwei eere it- m
Mansardzimmec billig|

vermieten Rheingauerstraße !
Part , stnks. ' '

1 Zimmer, Küche und Keller,
Hth, 2 , auf i°f. zu vm. N.

Riehli'iraße 15 » Kontor . 2754
/Line schöne aeizbare Maniaro an
T anständige ruhige Person billig
zu vermieten. 3876

Näb , R wnstraße 9, pari.

Sejs. zräulei«
findet schön möbl Zin»"^ ^
Frühstück bei guter 9-
Wliusck Fam .-Anichluß.
u, B . 22v8 a d, Ero . b. W -

80 9 M M I 0BH. W
öderstrage 3 schöne Mansarde
■iQfort zu vermieten. 3703

Näheres im Restaurant
/ZLaaigalse 28. 2 ' Wohnungen.
V»/ Mtlb ., 1. t , je 1 Zim . u.

Höchst,, ist sofort od, ’?°'
Dame oder Herrn zu ^ ri»' ,, 33

Gest. Off . litte u. «. 3'i83
hauptpostlag niederzulegen

Küche, per sofort, event. spater zu
verm. 5 «46

dlerstraße 10, V. p-,^
möbl. Zimmer an jg- ^

per sofort ui verm. y

^ . chachlsic. 1- Dachwohn,, 1 gstm,
1̂ und Küche, zu verm.

Kchlatstä^
2762

»Lchüiie, saubere
reinl . Arbeiter zu verm-

4>troßes Zimmer mit Herd per
VJ sofort oder später zu verm.
Näh. Sckiachtstr. 13.

2975
35,

A Zimmer zu Perm,
doifiiraße 8, Mlb, 1« ^

Lchachlstr. 20, 2., ein Zimmer,
£  Küche und Keller zu ver¬
mieten, 8029

Ml!»_
möbl. Zim in er billig z,z)

^Vchachtiir . 21. 1. p., Zlnimer
nebst kl Küche u. Keller auf

sof. od >p. zu verm. 8364

mieten__
♦,» « roeuer erhalten Schm!"' z>ii
■-» »■ oder ohne Kost . a.

-Alecrobeiiitr . J >, lüll ., Wob»,
von 1 Zim. u. Küche, event.

oder ohne Kost A
Albrechtstr. 37,

Flaschendierkeller per sos. od. sp,
zu vcrm. Näh. das. 2245

- -- -Tu- jii.1
»HJiJbl . Z , 111. Ka„ ee 1’, !“
Wrt verm., dcSg!, 1 3
14 2Nk. Btsmarckr . 37, 3. 1
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Bleichkraße4. 1. St . r., k. anst.
Mann Zimmer baden. o! 94

Tm̂ ev- rfmi . 2 ® etttn ä 'M
£  4 .50 monatl. fof. zu oetm.
.,0 .-» Blcichstr, 15a, 2. ■
Äl -Mr . - >< Htb., erh.
V deff. Arbeiter Loais. 4380
T̂ Iöo.. Zimmer au, 'lotori ooec
jffi  später zu vermieten 0415

W Bleich straße 60, 3. rechts.
^^ oöheimeriir. li . Hth. 1, St.

erd Arb. Schläfst. 5505
T̂ otzoeimerstr. 12, 1 ., Z groge

inöul Zim., eoent, 2 Betien
r r i. Jan , z» Perm, 5272

ööL gr . Zimmerp. 1. Inn.
oder früher zu vm. 5271

Dotzbeimcrstr. 12, 1,
» . gheimernrape24. 1-, 2 sch. m.
tj Zimmeru. hcizb. Maniarde.

Letten, bill. zu vm. 515

Wiöktdkilüttßc1,
patt, rechts, mödl. Balkonz mmer
zu verm _5 ^44
^T (öi!ierftr. 14, Bdh. P. links,

Mn miiblierteS Zimmer zu
vermi eten. 4546

ümmir. 20, Uäti. "i' f Ich . nivt
J Zun. m. g. v. Pens, auf gl
>Hvm. an Dame od Hrn. 30ü3
TLmserstr 40. möot. Zimmer zu
HA vermieten. 5420
vL̂ raoe Mb. erh. Vitt. Schlaf-

stelle,Faulbrunaenstr. 12, Ge¬
müseladenb Nickel._ 799

rankeufnaße1>r, 5. l„ möbl.
$  Zimmer mit 1—2 Bellen zu
vermieten. 9234
(> ianiennr. ul , 2. i., schone
1\  Logis mit ober ohtie Kost
Wz zu Perm_ 3097

S iieDtidjitr. 47, Zenlrat»Spe>je«' Haus, «oft mit Wohnung
die Woche 10 Mark. 2736

'' _ Rupp
Lneisenaunraße 19, Papier.>-sch.,
V möbt. Zim. m. Kaffee 16 M.
zu vertu._ 4193
Eeiu .icher Arbeiter erh. Schlaf-
v »- stelle Göbcustr. 6, Mtiv. p. t
b,i Bischof._ 4929
UL öivestr. 92, i., gut mövl.

stM Ziniilier zu Perm._ 1629
^aruitgstr . 7, Bdh., 2 St . l>,
^ sch. uiöbl. heizb. Zim. zu vm.
TittiS mit Frohstück 18 M. 2653
MZövl. Zimmer zum 1. Januar
mv  zu vermieten 5453

W Hcllmundstr. 7, 3. r.
^Vellimmdstr. 36, 1„ sch. möbl.

Zimmer(sep.), Klavier, gute
Pension, zu verm._ 4434
AellmUiidnraße40, 1, möDl.
v« Zimmer mit 1—3 Betten zu
v.raij len._ 5255
.JjfiMl. Zimmer mit 2 Beucu u.

sep. Sing, zu vm. 5455
Hermanustr3, Htb., 1 St.

L̂ eriuaunur. 26, Hth., 1. r.'
' « r möbl. Zimmer sofort zu ver-
-Mieten. _ 5126
Ein!,möbl.Mansarde
ä“ vermieten 5208

iL» Hermannsir. 16, 3. 1.
' 4\ reerstr. 8, pari, r , ein sch.
K möb. Zim. u penn. 30 7

^ <ŝ °°9erte Mansarde zu verm.
Jabustr. 5 p. 6511

4k  ui. Arveuer erhalt Kost und
Sogij 2456

Jabnstr. 6, 2.
s^ ahnstraßc 22, 8 , möbt. Zim.u. L.ansarde an reinl. Arb.
?v vermieten 5225
LL»i»f- mödl. Zimmer für 16 M.,
\y  aber unmöbl. 12 M. zu vm.
6°dni,r. 33, 1. l , vorm. 2626
CS apelienftE5, 1., mobt. Zim.

ob. Wohn, zu Perm. 2971
Martstr. 37, 2. Et. l.. sch. mödi.
. , Zimmer preiswert zu ver«
.ttKtett. 2184
Aarchraße 37, 2. i,  2 große

" , möbl. heizbare Mansarden an
—. . , ge Person sofort zu per-
LtN2,_ 4469
Urchgasse 62, 1 kl. mövl. Zim.
blnn̂ ^ solide» Herrn zu
■J % bei W. Barth. 2896
^ehislrage 1, p., eieg. movl. Zim.

mit sep. Eingang jotort zu
g 'ititn.  _ 3124
^ ^ t>l. ü>m. mir sep. Eing. an
°n,, °nst. Herrn fofort zu vm.

Lebrstr. 3, 1. St.
Äa 'tdi. Zimmer zu vermieten
, ' Luisenstr. 12, H., 1 Stiege

5501

■ Zün in-r zu verin 533
^Udwtastraße ^ emzctne Zun.
mi.tmit #ni> ohne Bellen zu ver
L̂ N. _ ,809
wi 0ri? l,c- b9, 1, erh. MI,.er
füf i , lüann  ' cf)- Log's und Kost

M. per Woche. 3790
^ ^ auergaffe 3/5 mövo Zimmel

~ zu Permieten. 3123
'm Laden_

gut möbt. 2-Feniier.
onnmet zu verm. 1533

Moriystraße 11, a.

W

^UVZ arktiir. 12, 3„ bei Schäfer,
Schloß"4atz, erhält ausländ,

junger Man» gutes LogiS mit od.
obne Kost. 2922
hd«̂ oritzstr. 39, HtÜ.' p.. möbl.

Zimmer zu verm. 2,55
4 brav, ioiadche» ?rh. Logis

Moritzstr. 41. Htb. 5117
^H«crostr . 3 . Leute erhalten

Kost u. Logis. Näheres
daselbst2. Stgck. 6039
^Hß »öd> Maas, zp verm. Nero-

üraße 36, 1. links. 5424
^» »eroitr, 43. I . ¥., eleg. und

eins. möbl. Zim., a. W mit
Pens., Licht, Heiz, und Bad, pro
Tag 2 u. 4 Mk. zu vm 3880
h^ Sm HaüvtbabnhofZimmer sr..

1.50. Nikoiasstr. 33. 1. i. 3879
^» »engasse 12, Seuenaau 2..

eins. möbl. Zimmer zu ver¬
mieten. 4496
H" > ran,«nstr. 6, 2. rechts, Näh-
^  der Rh«i»str., gut mbl. Zim.
zu vcriniclen 2842
Ĥ ranienur. 25, H. p. r., mbl.

Zimmer, sep. Eingang, zu
vermieten. 3885
H*̂ ramenstr. ^5, ststilo. 1., bei

Kniese, zwei möbl. Zimmer
M. Kaffee per Wochef. 3.50 und
4 M zu verin. 5211
4" >ranlenstr. 27, 2. l.. erhaucn

anst. Arveilcr Logis. 3887
»K reinl Arb. erh. Schlasstelle
™  Oranienstr . 27, Bdh., Manf.
rechts. 5087
H°̂ >rameiistr. 27, 2. l., mövl.

Zimmer zu verm. 3i86
K-">ran .ea|ir. 38, Pkltu., 3. r.,

mövl. Zim. zu verm. 5367
»tz glatterstr. 78, erh Arbeiter od.
^ Mädchenb. Logis. 6972
HZ»hiiippSvcrg,ir. 2 F.. 1—2 Z.

au ruhige Leute zum 1. Dez.
zu vermiete>, rl70

Pippsiiefsi. 7. Hp..
möbl. -jlllimcr monatlich 15 llstk.
zu vermieten. 3231
/ -LLeiuütliches Heim. Behaglich

möbl. Zimmer mit u. ohne
Pension. Umgezogen von Rhein-
labnstr. 2 in neu zurecht gemachte
Wohnung Rheinbahnstr. 4, 1. Et.
Bäder im Hhnise. 70
hMiehlstr. 5, 3. 1., mödl. Zim.

an Frl. od. Herrn billig zu
vermieten. 4600
^HAiehlstr. 7, Hth. p., erhalle»
v »- 2 Leute sch. Logis. 2899
<SZievlstr. Iva , Gto. 3., schön

möbl. Zim. mit Kaffee, per
Wocke für 4 M. zu verm. 170
e,H»iehlstr. 21. 1. r., gr. gut

mövl. Zim. zu verm. , 1108
hdar övl. Zimmer zu verm. Röon-
«8̂ » straße 6, 2 St . 1104
^Zovustr . 8, 1. Er. r., schön

möbl. Zimmer mit od. ohne
Pension zu veraiielen. 1225
^v> oderstr. 2u, 2 t., schön möbl.
«J »- Zim. in. 2 Betten in. oder
hone Pension abzugeben. 8082
^tzLöderastee 10, 1., schön mövl.
***’ Zimmer (25 Mk, monatl.)
zu vermieten. 4146
fjSZiömcrverg 46 möbt. Zimmer

aus Tage, Wochenu. Mon.
billig zu verm. 3884
»jHK- öbl. Zimmer sof. zu verm.

Römerberg 20. 9917
spHKömrrberg 36, Hth. 1., erdäft

M. Schla'stelle. 5372

Reinliche Arbeiter
erhalten Logis 2774

Saalgaffe 32.
(2 » edanstr. 2, 1. Sk. 1., ein sch.

möbl. Zimmer, sowie auch
eine Mansarde zu verm. 9981

Möbl . Zimmer
zu vermieten 2876

Sedanstr. 5, Htb., 1. St . l.
Tgtebfl« rage 6, Büy. 2. St ., lks.
^ 1 möbl. Zimmer billig zu
vermieten. 4683
<7?rungcr Atann kann Kost und
X) Logis erbalten 8096

Sedanstr. 7. Hih. 2. St . l„
sT̂ reundlich möbl. Zimmer billig

zu verm. in rub. kl. Familie
Sedanstraße 10, Hth. 2. 4<166
(Aedanplatz 7, 3., möot. Man),

bcizbar, preisw. zu vm. 2103
S^ kdanplay 7, 3.. schön möbl.
v Zimmer für 1 bis 2 Herren
zu vm. mit od. ohne Pens. 104
»aadöbl. Zim, zu verm. Scharn-

horststraße 2, Frontspitze
links. . 2656
/Aeerobenstraße 28, 2., bie K.,
^  gut möbl. sep. Zimmer zn
vermieten. 31 2
/Lins . mövl. Zim. (sep. Eilig.)
VE' mit 2 Betten bill. zu verm.
Steinaaffe 18. 1 3247

remU Aroeiter kann «- chias-
stelle erhalten bei E. Bund,

Kl. Schwalbacherstr. 5. 2. 507
-Lchiamelle mit od. ohne » oil

zu vermieten 5101
Kl. Schwan amerstraße5, 3 St.

schwalbacherstr. 25, Hth. 2,
könaen zwei reinl. Arbeitr

Schlafstelle erhaiten. 5134

Wljßbl , Part .-Zim. sep. Sing,
ivfort zu vermieten 5419

Schwali'averstraße 51. Laden.
SK.ch>vaivaa!elstr. 63, H. p., eint-
^ mödl, Zim. ru Perm 9559
Lchivalvacherstr 75, 2. St, , mvl.
^  Zim billig zu verm. 236

llluHr. I i . perl.,
m Zim. mit Kagee zu vermietet!.
W. 3.50 2,k 3237
LLĤ öbl. Zim. zu verm/ 4511

Walramstraße5. 2. r.
junger Biann erh. sch. Logis
\j Wairamstr. 13, 1. I. 37f6

orbentl. Mädchen findet
^2 / schönes Schlafzimmer. Näh.
Walluferstr. 9, Htb. 1 1933
tiVL̂ euritzilraß- 11, P., mbt. Zun.

zu vermieten_ 3927
eüriyür. 19, pan., e möbl

Zimmer m. sep, Eingang
per sofort an anständ. Her.n zu
vermieten._ 2695
VĴ ieUntyir . 19, pari., ein möbl

Zimmer per fof. an anst
Herrn zu verm._ 5369
^ ^ Eiliiraße 11, 2.f sehr frdl.

möbl. benb. Diani. 5304
>̂H»Leitendstr. 20, Part., eimach

möbl. Zim. (sep. Eingang)
zu Perinieten_ 4036

onhitralle 11 möbl. Mantarde
mit Kostf. 10 M. wöchentl.

zu verm. R. p._ 1159
Iftleg . mövl Balkon zim.,Zungen»
^ mit g. Pianino cv, Salon u.
Schlafz. a. m Herrn bei geb- j.
kiudcrl. Witwe zu verm. 3747
_ Wörlbstratzc 13, 2
dtzorkslraß- 7, H. 1. r., taiön
7 / möbl . Zim . äu anst . Fräulein
zu verm' 8588
t̂ ^ orkstr. 9, 1. l., erh. anständige

Leute autcs Logis 1733
-leiciiring 1, Hth«, p. r., erp. 2
Wanst. Ärbeiter schönes, saub.

3630
:%
Logis

3,2.  links.
möbl. Zim. mit vd. ohne Pension
zu vermieten._ 1545
HHuiunermannstr. 6, 1. l.. schön

gr. elcg. möbl. Zim. (in. Kaffee
95 Mk. p. Monat) an bess. Hrn.
sofort zu verm_ 4382

’2 möbl. Zimmer
zu verm. Doizhciin, Wiesbadener
firaße 41, 1. St . 6330

Läden.

Srtft « Ecke Langgasse lt.
Marklstr b Ende

Dezember zu verm. Nah. bei Leo¬
pold Vogel, Adclbeidstr 14. 54<r>

ein Laden pass, für jede Branche,
auch für Bureauzwecke, und ein
schöner, großer Keller, taff. f.
Wejnlager, fofort zu renn . Näh.
bei Stark. Nöderür. 29. 4465

Schöner Laden,
in nächster Nähe des Bahnhofs,
mit oder ohne Wohnung, per
sofort zu vermieten 3656

Albrechtstraße 13, p.

slil Konsiigdlle!
Schöner Laden, 25 Q .-Meter

groß, mit 2 Zimmern und Küche
(mittlere Adlerstr.) für 800 Mark
per Jahr sofort zu verm. Näh
Adlerüraße 29, 'Neubau, bei M ..
lKöver I . 1672
Vfciismarcfnng 21 (neben Este
“V Bleichstraße) Laden mit 3-Z.»
Wohn, und Zuveh. auf 1. April
.zu verm. GeschäftSinventar und
Warenlager kann mit übernommen
werden Gr . Torfahrt, Lager-
rauw._ 4479
-»lüchcrstr. 27, Laden mit 2- oder
N 3»Zimmerwohnung Per sofort
oder später zu verm. 8731

Näh. daselbst1. St . rechts.

Eilenbogengasse 10
ein kleiner Laden zu vermieten.
Näh, bei 'Müller._6050

1 Ein Laden
nebst Wobn., 5 Zim. u. Küchev
1. Okt. zu Pm. Miedrichtir. 29.
Jadeit mir Zimmer, Küche u»o
^ Nebenraum, Werkstatt mit
Lagerraum zusammen oder einzeln,
s. j. Geschäft geeignet, zu vm. N.
Hcrderstr. 25, 1. r. _3569

Jahnstratze 8
ei» Laden per fofort zu vermieten.
Näb l . Elaae. _ 1612

Laden unt 2>
Zim.»Wodn a.

Jan zu Perm. Preis 800. M.
Näh. 2. Et. links._ 4472

^Eaden mit 2 . . otnirr.iimeu a„l
^ 1. Januar 1907 Guizevend
Geschäst. Pr . 600 Mk. 4396

Näh. Karlstr 8, Part.

3s

n

jabustr . 34, Konditoreî mit
Laden u. Wobnunq (Preis

ll00 Mk.) auf 1. Jan . 1907 zu
vcrm. Auch ist der Laden für and.
Geschäst zi, Perm, Näh. Bdh.,
2. St . l. 5166

äiislraß: atz Laden, für -jedes
- ' Geschäft passend, mit3-Zi»l..
Wohnung zu vermieten, 2691

Näderes I. Stock.
K arlstr.40 Laden für jedes Ge«

schüft Passend, mit oder obne
Wohnung, evenl. Keller, Lager¬
räumen, zu vermieten. Näberes
Part . 5293
tvcfleritr . >1, p., Laden s. 300

Mk, mit Zim. pass. s. Hchuh-
macher,, fof. zu vermieten. 5116
LS -rchgasse9 ein schöner Laden,

für jedes Geschäft geeignet,
sofort zm vermieten. 2993

Näheres bortie bst 1. I._

Langgasse 31 (Kaisers Kaffee-
geschäst) ist aus 1. April 1907
anderweitig zu vermieten. Näh.
das., i St . l
^aden mit Wohnung, geräumige

gute Keller, worin seit 40
Jahren ein Material«, Kolonial-
und Farbwarengeschäft betrieben
wurde, zu vermieten, ev. Haus zu
verkaufen. Näh. 5167

Lehrstraße 14, 1
H¥ } autitiu*?i7 10 Laden per

1. Avrl 1907 zu v 2796
V6»iorit 3ftra6e 43. per sofort

Laden mit Einrichlung
preiswert zu vermieten. Näheres
2. Stock._ 3496
^ISieberroatbftr. 8, Part, links,

1 Laden mit Zubeh. zu vm.
Ado lf Bender 3700
tzUHicderivatdstr. 10 ist ein Laden

mir kleiner Wohnung, sehr
passend für Fris-ure. per sofort zu
vermieten. Näheres Hcrderstr. 10,
1. Et., und 2233

Kaiser Friedrich-Ring 74. 3
^Srameiistrabe 42 Laden» f. jed.

Geschäft paffend, mit 2—4-
Z.-W fof. oder spät, zu v. 5222Cranienftr.45, schöner Laden

mit 2-Zimmerw. für jedes
Geschäft geeign., per 1. April zu
verm. Näb. im Eckladen. 825

Sch. Laden JLr««
Nbcinstr 43. Bluincnladen

Dveingaueruraße 6, Laden mu
M Bäckerei zu vermieten. Näh,
1. St . l._1329
(Äctroucnur , 16, großer Jadeit.
'w worin 6 I . ein Kolonialw.-
Geschäfl betrieben wurde, mit
3«Zimmer-Wohnung ist fof. oder
später zu verm. Näh. Büiow-
nraße 1, bei Dambmann. 744

Laden.
Swöner, großes Laden per ft>s.

zu vermieten. Näh. Schwalbacher«
stra ße 7, 1. r._ 5427

lchlerstemersir. 11, sch. Laden
—' und Lagerraum mit od. ohne

Wohnung Per sof. zu vm. Näh.
Mtlb., pari, rechts,_ 4694
kMSeberqdjf.’ 16, Veste Kurlage
^ •«7 Eckladcn mit 3 Schaufestern
und Ladenzlulmer. Näh. daselvst,
bei Jstel._ 9845

Schöner Laden,
geräumig mit 3 Schausensteru,
Ecke Wellritz und Hellmundstr.
belegen, auf sofort zu verm. Näb
daselbst im Eck adcn._ 9718
Hä ^ ellritzstr. 3ch moD, Laden.

für bess. Spezerei, Dell-'
katcsseil- od. Kaffee-Geschäft sehr
geeignet, in bester GeschästSlage
per 1. Jan . 1907 zu verm. Näh.
1. Etage._ 5115
Weftendstr.3 '-s,
Laden. Waschküche und Flaichen-
birrfed er iof hj r„ «>„. ' o 9!

äi :llaei »,straffe 0 großer g
Laden mit grvß.Schaucrkcr, g
anschließ»d vier Zimmer,
zusammen ca. 200 <zm, auch
Eingang vom Hofe aus, per
1.Apr.07zu vm. N, Bureau
Hotel Metropole, vormittags
11—12 Uhr. «051

S'

Schöner , gratzerLadeu
Mit Ladenzimmer billig zu Perm

Näb. ?)orkstr 4, 1,_ 1452
yjieienrmg und 'Nettelveckstraße.

Eckh, Laden mit 1- ev. 3-Z.«
Wohn. zu verm., geeignet für
Friseur-, Butter- u. Eiergeschäft
vd. f. Wurstausschnitt. Näh. 705

- Zietenring 6.

Dotzheim.
Laden mit st-Ziin.-Wohnung.

^ulebör. in bester Lage, für jed.
Geschält geeignet, zu verm. Näh.
in der ikrver d. Bl. 59 ist

^ner ^ uüd
■ icdricherstr.. ist ein ich. Laden
Wohnung, 3 Zim . u Küche, nepst
Zubeh. i je», »«tchtft Pag, d. zu
verm. tK«h. »« . 8345

Gcschäft » lokaie.

Mm  Adlerstae 39
fitzd auf gleich oder spater billig
zu vermieten: 1 große Helle Werk-
stältc, 1 Bierkcller, 1 großer Laden,
Stallung für 2 Pft '-de, Wagen«
remiic und Kutterkanm mit und
ohne Wohnung. Eiektr. Beleucht¬
ung. Näh. bei 863
Mar Näder, daselbst1. St . rechts.
schöner HoskeUer,' ca. 90 Q .-M.groß, sehr kühl, für Bier».
Wein« oder Apselweiniager.ing
eoent. mit Bureau und schöne
3-Ziminerwohnung per sofort zu
verm. Ade boidstr. 8l . . 3688

Für ruhiges Geschäft passender
Raum , ca. 30 qm, nebst3 Zim -
WodtlUNl , in gutem Hause(Hth.)
an rudige Leute zu vermieten.
6187 Adclheidstr. 81.
schöner Hofkeller , ca. 90

O .-Mtr , sehr kühl, f. Bier-,
Wein- od..ApfelweinIageruitg, nebst
schönen Lagerräumen od. Bureau
dazu, event. Z-Zim.-Wobn. (Hth.)
zum 1. Okt., eoent. 1, Sept. zu
verm. Adclbeidstr. LI. 7272
^^ ür rud. Geschäst paffend, Naum-
?J ca. 30 qm nebst 3 Zimmer.
Wohnung in gutem Hause, Hth,
an ruhige Leute zu vermieten.
5498 Adelbeidstr. 81.

Adolfftratze 5
schone gr. fie le Souterrainräume
und gr Keller als Geschäfts- oder
Lagerräume mit oder ohne Wohn
zu vermieten.

Näh. da!. 1. S » 8675
4HLis,uarckr>ng 27, schöner groß.

Weinkeller, u. d. Postamt 3
bei. (mehrere Jahre von Weingroß-
handiung benutzt worden), ist mit
großem Packraum. Bureau, hydr,
Faßaufzug, Gas, elcktr. Licht,
Wasser u. Ablauf (Größe zirka
220 Q -M.), per sofort od. später
zu verm. Preis Pik. 800, mit
Bureau Mk. 1100. Näh. daselbst,
1. St . r., ad. Bleichstraße 41.
Bureau im Hofe rechts 4595
>,HLäck:rei nebst 2>Ziilimerwohn,

Bülowstr, Ecke Zietenring,
zu vcrm. Näh. Part-, b. Guckels«
b rger.  4606
/schöne große^Lagerräume mit
v Bureau, auch als Ber-
steigerungSlokal sehr geignet. sofort
zu vermieten Klarenthalerstraße 4,
im Laden 652
^ ^ udwigur. 3 sind sch, geräumige
^  Lagerräume, in weichem seit¬
her ein Geschäft mit An und
Berkauf von Möbeln betrieben
wurde, umständehalber sos. billig
zu vermieten. 9175

Näh. Plalterstraße 30, 1,
^Ĥ ktretveckstraße5, Eoulerraine

räume für alle Zwecke, groß»
rr. kleine Werkstatt, alles mit GaS
und Waffer. iof bill. zu vm. 9633

BäiEevei
nebst Laden und Wohnung zu
vermieten. Näh. 4334

Rheingauerstraße6, 1. Sr . l.
sQin Keller, wo 10 Jahre ein
'2 -' Flaschenbiergeschäft betrieben
wurde, mit Stall u Wa enpiatz
auf 1. Januar 1907 zu vm. 224

Näh. Steingasse 38, bei Weiß.

IVcrkstättcE etc.

Lagerplatz,
ca, 1200 □ m groß, einge»
zäunt, in nächster Nähe des
GiitcrbabnhoseS liegend, so
,orl zu verpachten. Näh. in

^der Exped. d Bl. ' 5928

veehtstp. G
helle Werkstätte, 54 Quadr .-Mtr.
gr., in. od. obne Wobn. zu v. 2908
t»PHsinarckrl»g 5 Werkitatie uttt
'V ' Lagerraum, ev. Woanung,
2 Zimmer u. Küche zu verniiel.

Näb. Vdb H.-Part 4594
fjpLismarckring i,  Lagerraum

per sofort oder 1. Januar
zu vermieten._ 1253
rtllüd) eTftr 23 ist eine gr. he.ie

Werkstätte zu verm. Näh.
daselbst im Laden oder Nikolos
straße 31, Parr. l. 193
»» ülowstr. 13, schone geräumige
S? Werkst, ob. Lager p. 1, April
1907 an ruh. Gesch. zu verm.
Eiektr. Anschluß, sowie Hof und
Torfahrt vorhanden. Wohn, kann
auf Wunsch mitvermietet werden.

Näh, das. 3. Gk. Iks. 2512
^ >>oyve>merstr. So, .̂verksta ien,
^ Lagerraum, Bureaus . Näb.
Part, l._ 3497
ck̂4otzheimcrstr, 88 1 gr. Zimmer
*>J  für Bureau ob. Möbel, mit
begneincm Eingang v. Hose aus,

Pitlb. pan . sagt, zu vm. 4623
'.>,äb Borderbaiis, 1. Kt. links

C*  nniteniitsB* Ut. pari, oeük
( ) WeckS. tot. |k um . 5347

^LLSbenstr. 12, Ecke Werderfir.,
'S*  4 große, helle Lagerräume,
auch als Werkstäkte für ruhiges
Geschäft sebp geeignet, Per sofort
oder später zu verm. Näh. daselbst
Pt., od Phrlivpsbergstr. 13. 4207
F^ neisenauslr. 8 sind' 3 Sout .-
vl Raume für Bureau od. dgl,
Zwecke geeignet, per sof. zu vermz.
-Näh. daselbst uart. links. 18S»

t ncifenaaiic. 8 avase Lagertest,
mit Gas u. Wasserp. sofort

zu vermieten. 1847
Näh daselbst vart. links.

s ^Lövenftr. 2, sch Helle Werkst.
ViJ auf 1. Januar zu verm.
Näb. Boh.. vart. r._5082
gr"*öacuitraBC TI  schone "helle

Werkstattu. Lagerraum fofort
kill, zu penn. N. 2 Ei sks. 32 -2

t axuir.32.1.r.. Liallung fürI---2 Pferde. Hofr. mit cder
ohne Remise zu  verm. 7465

G

E

91

it, eigener elcktr Besiuchkungs« u.
Dainpsheizungsankage, im Betrieb,
300 Ouadr.-'iltlr.gr. (10-^30Mtr)
hoch, luftig u. hell, viele Rcven»
räume, gr. Hof, ^ Stallung usw.
sehr geeignet für Seilerei, Schlosse¬
rei, Waichanstalt, Seifensabrik od.
bergt., bei Bleidenstadt gelegen, so¬
fort äußerst billig, ganz od. geteilt,
zu vermieten, ev. zu verk. 2924

Kaiser Friedrich-Ring 66, 2.
sin schöner Ödst- und Gemüse»

garten zu vermieten 3865
_ Kellerstraße 11, p. r.
fjfibotogt.s oder Maleratelier mit

Nebenräumcn zu verm. Näh.
Kirchgasse 54, pari._ 9470
^Ikjerfiiiuten, Lagerräume, hell

und geräumig, zu vermiet.
Näb. Mauergasse 10, Lad. 7809

iichelsoerg u8, Stallungen s.
1—3 Pferde in. Zubehör

zu vermieten._ 5371
Große helle

Wertstätte,
im Mittelbau, 65 Ouadr.-Mtr ■
Bodenraum, für 1. April zu ver¬
mieten. 4563

8 Schwenck, Müblgaffe 11.
erostraße 18 Werliläite zu vm.
N 1 St._ 1428

irttii od.Logerrauii).
70 Q.-Mlr., zu verm. 5319
_ Nelt elbeckstr 12, 1, j,
tsMbemgauetftt. 6, Lagerraum u.
4F3-. Werkstätte sofort oder später
zu vermieten.t_ 7908
tmingauKfir . 8, P. r., Lager
w* 1 platz mit Gemüse» und Obst¬
garten, umzäunl. verschloffen, am
Fahrweg liegend, Nähe Schier-
steiuerstr., ,u vcrm. 7099
i»Hveingauerstr. 15, sch. trockene
äK» Werkstätle u. Lagerräume
blliig zu vermieten._ 2726
C5}»t)orrr., Ho und Keller, ev. mit

Wohnung zu verm. Roon»
straße 6. 7759
>̂ üdesheimerstr. 26 (-Neubau)

großer Wein- u. Lagerkeller,
o. 90 Quadratmeter̂ sofort zu
vermietben,  _ 1524

Grosser Lagerraum
Mit Gas It, Wasser gfticho. spät
zu vermiet. Neubau Scharnhorst-
straße 9._ 5665
a&iii hemer Keller mit Wasser,

für jeden Zweck geeign. , bill.
zu vcrmieten 8585

Sedanstraße 11, Hth. pari.
^edanp .lltz 4. 2 Wer.st. , auch
^ als Laaerränmez. vm. 4665
^chierneinerstr. 22 liciner Lager-
v raum zu vermieten. 4035

Näh, Borderb, vart. links.

lüii, fnuydZinO,
Geschästsrüllme mit Kontor billig
zu verm. Walramstr. 31, Näh. im
gib . links, bei Schmidt. 5308
Oieienruig 12, Werkilalt und
•O Lagerraum fof. bill. zu vm.
Näh. beim Verwalter. 4215

Bahnhof, 2516
Werkstätle» mit

Lagerräume»
in 3 Etagen, ganz oder geth.,
für jed. Betrieb geeign. (Gas-
einführungl, in äußerst be^
quemer Verbind, zu einander,
per sof. od. spät, zu vm. -Näh.
im Bau oder Baubureau,
Göbenstr, 18.

(Acerobeuftr . 3 » zum Einstell.
^ vou Möbeln oder als Lager¬
raum 2 Souterrainzimmer- zum
4- Okt. zu vermieten. 6061
^pia . keller zirka 26 Stück

haltend, zu vermieten.
Schwalbacherstraß« 89. 225
Werkstätle od. Lagerraum. Dotz-
»» V hemicrstr 84.frei. Besonder-
helle Werkstältc mit Halle, zus. ca
150 Q -Mtr. groß event. auch alz
Lagerraum, ganz od. geteilt, per
sosorl od. spät, zu vm. Näh. das
«d. Schlttsieüzirstr. 1b, p. 247/
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*jCUe will elgroße Werkstältê zu
vermieten 4591

Echwalbackerftr. 57. vt.
«tzorkstr. 2S, Ich. W-rkst a. als
•jJ Wäschereio. Lagerr. 1. 4. 06
z vm. (300 M,). co. mit 2-Zim-
Wobnung (290 Mk.). 9118
LLLroßer Heller Lagerraum, Part.

aii Mobellager zum 1. April
zu vermieten. 491

Näh Aorkstr. 3\ X l _
Trockene

Lagerräume,
auch für Mobellager , Vorder¬
haus , Sockelgeschoßn. d. Siraß:
isowie 1 Dachkammer sür Möbe
'einzustellen. Lagerkelleru. Woh-
nung zu vermieten. Zu er¬
isragen Schiersteincrstr. 18 ^und
Eleonorenstraße5. 1. 3398

Zu verpachten
Acker, 45 Rt., hinter der W-llritz-
inühlc, mit sjbflbäumen, welcher
isich auch zum Anlegen eines
(Gartens eignet. 272

rfŜ eBmunbftrufje 27 Stallung m.
Zubehör zu verni. 5502

*

p . Pensionen.
1 [

50-
Pension Beatrice,

Gartenstrasre 13,
vornehme, ruhige Kurlazc, elegant
möbl. Zimmer srei. Bäder, vor;.
Küche, mäßige Preise.  4061

Billa Gmitchair,
Lmserstr. 15 u. 17. Telef. 3613.

Familien-Pension 1. Ranger.
Eleg . Zimmer,

großer Garten. Bäder, vorz. Küche
Jede Tiätform. 6300

»W ged. junge Piädche»
finden ciebev. Auf¬

nahme in kl. erst«. Fremdcn-Peni
zur Erlernung v. ff. Küche und
Haushalt. 979<
Pension Kella. Rheinstraße 2r>.

II!

schöne Tiere, zur Zucht und zum
Schlachtena ' ugeben. Näh. 5397
Dotzbeimersiraße2. Nortmann.

junger l */2 i - aubaugt. .raun
-̂ 3 riger Jagdhund (noch roh)
guter Begleiter in gute Hände b
abzugebeu. Näh. bei 5311
Für cr St in , Sonncnb era

9 junge Hühner
find abzugcben 5116

Adeldeidstraße 45. Hth. 1. Et.
LZ anarie»Hahne, remer Stamm
2 » Seifert, sehr gute Sänger,
von 8- 30 Mk. an zu vk. Saal-
gaffe 24/26. 2. St . l. 5450
-m M Kanarieuhähne u Weidch.,

guter Stamm billig zu
verlaufen Adlersir. 40, b. Hilden-
brand 0̂39

Weinschrank,
hölz., 400 Flaschen, sasi neu. bill.
abzug. lUoriSOr. 23. H. 1r. 5374

Reise-Koffer, Hur-,
Schiffs- n.

Kaiserkoffer, in bekannt guten
Qualitäten, sow.c s mtl. Saltlcr-
warcn u. stiucksäckc. Lchulrauzen
rc. werden billig verfault. 5336
Nur Neugasse 33 . 1 Si . hoch.

Kein Laden. _
Em- und 2-tür.

_  Kleider - und
Küchenschränke Vertiko. Brandkiste,
Bettstellen. Kommode, Anrichte,
Tische usw. zu vcrk. b. 3735

Schreiner Thurn»
Schachtstraße 25.

1* lies Piani
(Nußb.) sehr dill. zu vk. 5446

Bleichstr. 18. Möbellager.

3immermannstraße6, 1. linksMuffs sow. Pdant.-Mufss w.
gef u. angeauch  wcrd daselbst
Gardinen gespannt das Paar zu
60 Psa. _ 1983

Musik-Automat.
Spinphonium mit 15 Platte»,

auch für Wiric geeignet, zu ver¬
kaufen 5o64

Müblgaffc 15, Part, l

Ueberzicher-MonogrammemGold und Silber werd. billig
angosertizt Scharnhorststraßc 35, 3.5221

^llll und Federkramen
^rc .egendeitshLlocr goldene und

silberne Schmuckfachen billig
zu verkaufen 513a

Kavellenstr. 12. 1. St . rcchls.

werden schön und
schn ll ausgejübrt 5226

Nömertor 2, 3.

Km  Distelfink, « lutfink, Buchfink
VI nebst Käfig billig zu verkamen.
Näheres Vleichstraße4, im Schub¬
lade, *20

höncl u. zahme Stare stets d.
zu verkaufen 2633

Lebrstraße 12. Mtlb 1.

Schneppkarrcn zu verk. 5v96
Helenenstraße 18.

Spezialität in

ßederrollen,
neue u. gebrauchte, von 20—85
tjtr. Tragkr., 1 Mi chwagen zu
verkaufen Dotzheimerstraße 85, bei
Becker. 5149

12—15 Ztr . Tragkr , 'As I - im
Gebrauch(Eschen) biü. abzugeben
weg. Anschaffungeiner größeren.

MolkereiH Bruus,
5377 Schwa'.bacherstr. 29.

Eine 4 rädrige

Römcrbcrg 8. Rüinerberg 8.
Gut möbl. Zim. von 0.80 Mk.

an. Bekannt gute Küche. ^ Franz.
Billard. Borzügl. Biere (Schöffer-
hof). Reine Weine. Den Herren
Geschäftsreisenden zu empfeblen.
8732 Inh . : W »h. Rossel.

kleiner, guter, zu kaufen ge¬
sucht von 5430

Hollath,
Marktftratze 13.

Zwei gebrauchte, eiserne
Fässer,

ungefähr 2 Mtr. hoch u. 1,30
2Ktr. streit, werden zu kaufen gef.
Schierstein, Wilbelmstr. 46. 3622
Anlaut von Hcrren-Rleiderii und

SchuhwerkS
Sohlen und gkdt
sür Damenstiesel2.— bis 2.20
für Herrenstiesel2.70 bis 3.—

Reparaturen schnell und gut.
üs SdniBider,
Reh- 1 hajenselle,
sowie Flaschen weroen zu een
höchsten Preisen angekauft. 5400

Sch . Still,
Blücherstr. 6, Mttb. 1.

Feder -Rotte
mit Patent -Axe, fast neu. ist preis
wert zu verkaufen, eigner fich sür
Klavier- ob. Möbel-Transporteur,
kan» auch mit Pferd bespannt
werd. N. in d Exp, d. Bl . 4063

[in oeMiss Sleiipui!,
1 Drehstuhl, 2 Firmenschilder bist,
zu verkaufen. Näheres 3102

Kirchoasse9. Hlb. V°" .

tziiifetzkS riftrars
grrpprttgfiänUtr,

Feinen bürg rlichn
NUttagstisch,

event. Abendtifch , 4978
Adeldeidstraße!5. 1.

LLLHeqen Raunimangci billig zu
vcrk. : Gut erh. Möbel, als

Belten, Schränke, Tische, Stühle,
Sofas , Sessel, Wasch und aud.
Kommode», Spiegel. Bilder, Tep¬
pich, Badewanne, Pelroleumosen.
Ladenreal m. Schrank, Theke,
Ladenabt.. Fliegcnschr. und noch
verschiedenes 5481

Mnibstr . 72. Gth., 1 >
2türige

62 Mtr. lang, "0.95 Mtr. hoch,
Stäbe aus 12 mm Rundeisen, zu
verkausen per Ende Fcbr. wegen
Errichtung eines Aufzuges im
Treppenbausc. Anzusehen täglich
im Lagerhanse an d. Schiersteincr-
straße (Wiesbadener Möoelhcim).
Näh. beim Verwalter dal 3423

^^ irnen zu haben Röderstr.̂ 27,

L̂ cleiiennraßk 15, 1., an gute
bürgerlichem Mittagstisch z»

66"Pi . könney noch mehrere Herren
teilnebmen. -515

US od. Irrsflinilsliaus
zu verwalten gesucht.

Off. u. G. 3 '20 an die Exped.
d. BI. 3 21

I St bock. 3681
,v »rima Winter. Kartoffeln Malt.
"$5 5.bO, auch Mäuschen, Obst

gjjijjj w. jg. Halbwaise, ĤauS-

und Zwiebeln 5196
Dopbeimerstraße 24, 1.

_ besitz., 60 000 M. Beim.,
nt. ' paff. gef. Herrn bis 33 I.
Näb. Details, auch Bild erh. nur
ernste Bewerber v. „Fides"
Berlin 18. 11/152

der Ofseubacher P »te»tkoff,r
u.  Haudlas ticn m Ia. Leder nit
4-fadjem V-rsckluß mit und oimt
Toilette. Elegante Reise-Necestairz
sür DomenU. Herren, Hand-̂ ßix.
und Umbängeläschchen. P« ,.-
monnaies, Brief-, Visu-, Ziĝ een-
und Zigarellcniaichen. Akieu-
Schreib- u. Musik-Mappen, Pwjzl

j hüllen. Plaioriemcn dandgenäbte
Schulranzen, palentirrte Buch,,,
träger, Albums, Hunbegeickirre
sämtl. Sattlerwareu, we.che
meinen, Laben herrüdren, u. a. h>,
zu sehr billigen Preisen. Außcr-
dem kaufen Sie gut und billig
Reise-, Hui-, Swifis - u. Kailer-
tvffer in Vulkan -Ficberplotten
und andere Marken, welche fich biz
zetzt sehr gut bewährt haben.

! 5495  J . Drachmann,
jnlil nur Nenn üi,

1 Stiege hoch.
Kein Laden Kein Lade».

L0 sollst. Bellen, 5
Kleiderschränke, 3 Kücheu^

schränke. 4 Beriikos. 2 DiwanS.
3 Polstersessel, 3 Kommoden, 6
Zimmcrtischc 4 Küchentische. 2
Küchenbretter, 1 Anrichte, einzelne
Bettstellen. Sprungrabmen, Stroh-
säck- Deckbetten, Stühle, Spiege
usw. Bus WunschT -ilzabl l !63

^HZioch neuer Laoentisch preisw.
zu verkaufen. Näh in der

Exved. d. Bl. 5204
<7̂ ovvrllel .crn zuseerooeustr. 22.

verkauien
6022

Weihnachts - Junge hüosche
Wunsch l Wwe . 60 000 M.

Berm. wünscht Heirat mit liebe¬
vollem Mann, w. auch ohne Derm.
Siichtanonyme Off. „Ideal ",
Berlin 7. 10/>52

Brcunliol , Per Ztr. M. 130
Auzüudeholz „ „ „ 2'lo

liefert frei Haus

ML Miltner,
Dampfschreiner *t

Dotzheimerstr. 96. Teleph 766.
Bestellungen werden' auch Neu¬

gaffe 1, tut Laben, b. M. Offen¬
stadl Nacht, angenommen. 4331

Kanbenftr. 19. P,, s,in.
Lieg, pfdi-ion tut »;r
Sofa. 2 gr. Seffet. gut erhalten, k„stenvreis ü 2.50 M. zu ver/tr>rvrt« ^ CD.tM »»ohtifrri I 0 ,41

<̂ üt GroßgrundbcsitzerSlochier
IV 23 I .. kW, hübiche, schlanke
Figur , 80 000 M Berm. s. Brud
paff. Heirat. Seriöse Bewerber
bet. Antr. an „Fides", Berlin 18,
zu richten, 13/132

68 Mk.. 1 gr. Nuß.-Ausziehtisch,
Kommode, Bauernlisch, 2 Muschel¬
stühle, Bell mit Haarmalratze,
Waschkommode. Nachtschrank mit
Marmor, Küch-nlchr., Spiegel weg.
Aoreise einer Herrschaft so!, spoub.
zu vk. Nauenthalerstr. 6. v. 2398

kostenpreis„ - „
kaufen. 3u41

Geißer. Herdcrstr. 31. p. 1

Heirat.

Von hr.ire a.>:

krirna Rindfleisch,
per Pfd. 66 Pig., 3827

prima Kalbfleisch,
per Pfd 75 u. 80 Plg.

Mayerhofer,
Römerder' 3

F^ ln guierh. Sofa, sowie ein
gurer Ueberzicher billigst zu

verkaui-n
Dotzbeimerstrafie 98. 2 l.

Junger tüchtiger Hoielsach- und
Kau'mann mit einem guten Ge-
schäll an d. Hand, wünscht sich zu
verheiraten. Witwe ohne Kinder
nicht auLgclcĥoffcn. Berinögen
miilbestcnS 10 000 Mk. erfordert.
Vermittler verbeten. Diskretion
sicher. Offerten u. I . 3832 an d.
Eppcd. d. Blattes. 3832

ver Möbelwagen u. Fcderwllen
besorgt bill. lind unter Garantie

^LUenig gebr. Doppclsp.-Fuhr-
wagen, 1 neuer Schncpp-

led. Kanapees. 6 M. z
Hellmundstr. 29. Slb. p.3448

(nur deff. Arbeit) findcn Sic billig
Marklstraße 12. bei Lpätd 4694

wagen, 1 neuer Schncpp-
karren zu verkaufen 4660

Weilstraße 10,

-o.oderne

Salongarnitur,
ßsasedmolr

billig zu verkaufen 2394
Moritzstraße 5g.

Losa, 2 Seffet, ff. Plüschfrstss,
I eleg. Arbeit, Preis 180 M.

, Leicker ät delheidstr 46 4108

Eine Federralle,
20 Ztr. Tragkraft, zu verkaufen

Ang . Beck,
591 Hellmundstraße 43.

Livail u. -i Sopgas
_ preiswert abzugeoen
Moritzstr. 21, Htü. 1.

zoiocl
708

Anzüge. Holen u. Stiesel k.nitcn
Sie staunend billig 9789
Neugasse 22, 1. St . hoch.

Fast neue

Waschmaschine
(„Weltwunder") billig zu verk.
4006 Adlerstr. 50 1. r.

Frau Nn» Iwn.
Berühmte arteudeutcriu.

Sich. Emiiessen jed. Bngc.rgenh
439.'. Esten̂ oq'noastc7 , 2'db. 3.

PH. Ruppert,
sri her Schwa bacheriiraße, >etzl

Adl r0rn '!>' 1 3 . 5>H

svcrulimte

Phreuologin
täglich zu spi von morg. 9 bis

abds. 9 Ubr.
Sonntags nur bis 7 Uhr abds.

Jabnstr. 20. Hth. 2. 5489

Umzüge
per Möbelwagenu. Feberrollen be¬
sorgt u. Garantie 4-83
Ph . Rinn, Morisstr. 7. stb 1. l.

4^» leg rote Piüschgarn., E °sa u
6!>Stühle, g-lchoitzr, !. 95 M

zu verkaufen 9356
Bismarckrlng 32. 3 r

Gebrauchte Wagen,
Halbvcrdecks, Break. Jagbwagen,
Gig zu verkausen Oranienstr. 34.
3772 Golombek.

snsO. guierJi. Iliel
zu verk. Wcbergasse 56, 1. I.

Händler aus elchloffen.  9070

Line Partie
guter Zigarren

tri Nerp Uwe.
Berühmte

Kartendeuterin

mzugcu. sonst. Fuhrwer̂ w.
bill. des. Hellmundstr. ^

3. St , bei Leinweber 5037
u

rff cbr., säst neuer Milchwagrn,
V/ leicht, sür jeder Geschgsl Pass.,
zu verkaufen ^ 3773
Oramenstraße 34, bei Golombek

1 neues plamerics Einspänner-Geschirru. gebr. Karrengeschirr
zu verlausen 1732

Borkstr. 9. 1. l.

84 Stühle, ÄÄ
Wirlschailsstühle unter Fabrikpreis
sofort zn verkaufen 3211

Raucn-Halerstr. 6 p.

[in mes wollenes Kleid

werden zu Mk. 2 80 u. 'Mt.  3 .90
per 100 St . verkauft tei 3839

J. C. Roth,
Wilhelmstr. 54, Holet Secilie.

Sich Eintreffen jed. Angelegenh.
5301 Ellenboqeneaffk7 , 86 1’ 3,

Umzüge
mit Möbelwagenu. Rollen in »et
Stadt und über Land werden gut
besorgt H. Bernhardt, Blüd,«'
str ße 20 u Seerobenstr. 29. ->2. s

'ReuIllicul

Karteudeuterin, |
Soffman » Schü a. 4 H., 3, Sr.

(rau Hort, Schachrstr. 24, 3. St.
Svrechst 10 u 5—10 Uhr 5127

Herren - und Damenwäschez.

Ä-inipönncr - Geschirr (planiert/,
VÜ Fahrrad mit Freilaus billig zu
vcrk. sstorkstr9. 1. I. 3862

billig zu verkanten l54v
Sckachkstraßc4. 2

I Gehrock Anzug (mittlere
prciswerl

-
Waschenu. Bügeln w. ange¬

nommen; feinste Ausf. ûgcsichert,
ohne scharfe Mittel. Frau Baiting.
Nerostraße 18, Htb. 2. 5' 68

Damen nmndis kr. Aufnahme
St.  Mondrio ». Hebamme,

2832 Walramstr. 27

Kmraricn,
I»Stamm « eifert. Wegen

, langet an Zeit verkaufe
»um jeden annehmbaren
Preis. Stamm prämiiert
mit den höchsten Aus¬

zeichnungen̂ Erste Eh' -npreise,
goldene und silberne Ul-daillc.
lllleltbundinedaille 1904 und 1905.
Ph. »ebner. Albreck' 8. 3. 4319

..« es GesclIM
Oranienstr. 36 Laden 8132

Statur ), säst neu,
zu verlauten.

Näb. Saalgaffe 24/26, 3. Et. r.,
zwischen 12—*/,2 oder abends
auch8 Ubr. 9369

4,D̂ rdcner -W ch.' zum Waschenu. Bügeln wird angen., gu»
u. bill. besorgt Scharndorstsir. 34,
Htb., I. Si . r,  b . Werner. 4 60

Bamenangelegenheiten, Perioden-stöiUiig. Hilfe geg. Blutstockung
(vertrauensvoll). Frau Ruxtinat,
Berlin. Köpenickerstr.46. 16/152

Rollsnhrwcrk
Biebr ich-Wie sb aden.

Täglich mehrmalige Fährte« m
Grpäckrollen von Biebrich «Mi
Wiesbaden u. zurück— schnll
Besör.erung von Gepäckm Stu<
gut aller Art zw. gen Stauten,
da regelmäßige Fahrten. ö

Lagerung u. Ausbewahrung.
Fritz Knettenbrech,
Jnd . Earl u. LudwigK«ettenbr.q,

Bievrich a- RK-. „
> Tel. 92. . . TU -

Roklfubrwerku. SpeditioiisaetR-

!!!
sür 60 Mk. zu verkante» d 0̂6

' - aa qaffe b, 1. Et.

»- sehr guterh. Ueberzieger für
Jungen von 13 bis 18 I

billig zu verkausen 15v2
Moritzstr. 72, Hth , 1. r.

Hügeln und Wäsche wird ange^
nommen. _ 2525

5| \ at in Damenangelegenbeiten
10 Utk n v I d. srvh. Hebamme. Frau
!ü. Ellll. ü. I.i Selma Schmidt, Berlin, Neichcn-

bergerstr 15 '. 3. 17432

1E1citromoior,?/rsftä.,115 Volt,zum Antrieb von beweglichen
Sachen in Schausenstern oder sür
Kindersachen. 1 etekir. Kochplättch.,
115 Volt, l Rest clekt. Artikel,
wie Faffunge». Glühlampen,
Schalter u. Sicherungen, 1 großes
Glas, sür Aq.rarium paffend, 1
Rietallschlauch, l '/a D!tr. lang,
10 Mtr. breit, zu vcrk. 5425

Adoltstraße 10, Hth. 1.

C> aft neuer Ueberzicher 20 M.,
iV 2 Ampeln für elektr. und
Petroleum billig zu verk. 3888

Dotz eimcrstl 106, 1. r.

-°> -ücht Frau , we che tn, AnSb.
'i - v. Wäscheu. Kleid, bew. ist,
sucht Beschäftigung. 4414

H rderstr. 1, 4 St . l.

L e ôus de francais d’aprerAeademio de Paria , par
Mite. Mercier, Mattresse de
langue. Hautes referencea.
4150 Röderallee 32, 3.

^ ^ illig zu verl. : G r erd. lieber»zieher, schwarz. Abendmaniel
mit Pelzbesatzu. Jackct 5482

Dtorivstr 72, G h , 1. l.

Hüte,

LtzL̂eiß. Kleid3 Mbreit , sch.
W PPetziragen 4.50, Frauen
Tavottbut 1.80, s. schöne gulaeh.
Dameiiuhr, Dopveldcckel, 17 Mk

Lauarieu
(Stamm Seiserl),
äbne und Weibchen,

orciswert zu vcrk.
Neugaffe 12,

Gib. 2. 4495
Kanaricn-

Hähue
reiner Stamm
Seifert. Wegen

. « ufg. d. Zucht
sverlautd.Rad>»

zuchlv meinem
mit mehreren

d ersten Preisen
pkiimiiertein Stamm. Hähne von
AI M. an. Weibchen von 3 M.
an. 4661

Lang, Jriedrichstr 14, 2.

1,60 lang, Esche, sol. Arb., Sofa
mit 2 Stühlen, Kominoden, Klapp,
li 'ch, 128^ 98, Bücherbrett.
Sdireibtischstuhl, Etagere, Rauch-
isch, Bilder, Lampen zu verk.
9 - 11 und 2 - 3 Uhr 5431

Gvetbestraße 14 3.

ü.3.1

neue, ,lorote gelr.
^ . werden b. garniert

und modernisiert 2085
Zimmermannstr. 6, 1. US.

klunge Frau empfieblt sich im
Ausbcffern und Aendern vo3

K.eidcrn u. Wäsche. Näh Moritz¬
straße 44, H. P. 1-, bei 511

Frau Herwig.

— JliUH)

40 cm Nade drei e, âlles ünlkn .
Weste», Strümpfe, Socken rc..
180 Mik. Im Preis u. m-r«u«S
konkurren, os. Massenhafte * -
kennu» ctl seit 1888. T-

I . N-Uhoff . ,
Wa nz, l̂ mmrrans 'ra' e

zu baden. Philipp Schlosser. 1683
Ztinmermeister. Schar»liorststr. 9.

lUsttr1
lioli

das Los der beliebten
4 ten und letiw 11

zu haben 6298
Blückcrstraße 22, 3 St ., b. Groß.

iu  erh. simo rmantel (12 I .),
Ui) sowie D. Jackct
Frankenstraßc3, 1,

zu verk
3877

Perfekte Schneiderin
empt sich ui und auß. dem Hause
Scero nstr >2, 2. 550!

î rockenes Buchcii-Scheitoolz ao-
<4^ zugeben. Näh. Felostr. 15.
Hlh. park. 3050

Herd, gm erh., 104 Lmlr. l.,
74 Lmlr. br., zu vcrk 318

Adlerstraßc 38

2lzrul erhall. Mö . el, wie Betten,
Bücher, Kleider-, u.Küchen-

sdiränke, Walch- und Sd)re b»
louimodc, Sofa, Sessel. Skühle,
Tische, gr. u. kl. « Piegel, Olio-
mane, Lüsteru. Lampen usw. bill
zu verkauien 5379

Adolssallee6, Hlh vart.

I AI
.kte Sdinniiienn,

mit guter Empfehlung, suchi noch
einige Tage z» besetzen

Näb. Bleichstr. 7.  3 . l

Zöpfe.
enorme Auswah,, auch in natur-
grau. eiuzig billig nur bei 3187

tl . <-iier8 «:Kt, Goldgäffe 18,
Ecke Longiaffe.

wie neu, in Nußb. mit Aus atz
schwarz mit Aussatz, zu niedrigen
Gelegeuheitspreisen zu verk. 5016
Köllia. Bismarckrlng 16, Hochv

»Ĥ uverin empt. sich in n. außer
Vt  dem Hause IM Ausbeffern

In.Tauben-und iUnller
von Wäsche und Kleidern, »ch
werden SRndertlcidcr bill. angefcrr.
Sckarnborststr. 27. 9954

Psd. IVP g.. l0P | d. 95Pfg ..e,»pf.
Aitttadt -Konsum , Metzerg. 31
(na st der Gold,lasse)  4305

(in Ins!neues ilndeidmirod
t ^iailino, wenig geipicit, viuig»
fi» zu verkau'en Ltauenlbalcr-

straße 4. 1. links._

Wirkereien
7792

prompt u tili g angeferrigt 2536
St ftstraßc I. 3.

bill. zu verk. Sonnenberg,. Wics-
badenerstr. 39, 1., vis-a-viS. der
ele irischen Bahn, Haltest. West-
phalia. 3121

Didurut; ». Knimilicl Ltickeriii.r'""'
zcntnerweise' zu baden 4864

EtclNgaffc 36.

l (Bunt-, Goid-
und Weißsticken) billig ^ 1924

Scharnborslstr. 35, 2.

enth 10 bis 12 Schlüsse!, verl.
Aezugcb geg Bdohn. 5393
Hcllmundstraße 48, 2. St . bei

Praa . Techniker.

Esssienar

Krieppheim-LotteNJ
Ziehung»m II. und 12.
Günstige Gewinnaussicb

«enamlbetragj'
38000 »"

I Hsoblge» 1*”

lOOOO »“*
30Ö0 «*'1

I» Gewinne »“»•

6000n"
3.100 « cwlnne *“*•

19000 «;!
II Loseä1Hark

Porto und Liste 30
empfiehlt, d.'is J. RuK-
G. PfüAte Llmbeckerstr-7®,.,

durch ‘ 1sowie sämtliche
kenntllrhe Loeegescn“ z.
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Nr. 288 .
Dienstag , den 11 . Dezember 1906.

LI. Iahrqai,,

Einladung
Mi* Lösung von Nenjahrswunsch -Ablösungs-karten. /

Unter Bezugnahme auf die vorjährigen Bekannt¬
machungen beehren wir uns hiermit zur öffentlichen Kennt-
"s zu bringen, daß auch in diesem Jahre für dicfemgen
Perionen, welche von den Gratulationen zum neuen Jahre
entbunden fein möchten, Neujahrswun,ch Abloiungs-
karten seitens der Stadt ausgegeben werden, Wer eine
iolcke Karte erwirbt, von dem wird angenommen, daß er
ach diese Weise seine Glückwünsche darbringt und even,o
seine-setls auf Besn .ue oder Karte, .Zusendungen

^^ K̂urz vor Neujahr werden die Namen der Karteninhaber
obne Angabe der Nummern der gelösten Karten veröffentlicht
md s. durch öffentliche Bekanntmachung eines Verzeich¬
nisses der Kartennummern mit Beisetzung der aezahlten Be¬
träge, aber ohne Nennung der Namen Rechnung abgeleg

' Sc Karten können aus dem städt. Armcnbüreau Rat¬
haus, Zimmer Nr. 13, sowie bist den Herren:

KaufmannC. Mertz, Wilhelmstraßc 18,
E. MocbuS, Taunusstraße 2o,

' I . C. Roth, Wilhelmstraßc 54,
„ E. Moeckel, Langgasse 24und

A. Momberger Nächst., Moritzstraße 7.
egen Entrichtung von mindestens 2 Mk. für das Stück in
fmpsang genommen werden. _ „ rf

Der Erlös wird auch dieses Jahr vollständig zu wohl-
ätigen Zwecken Verwendung finden und dürfen wir deshalb
voht die-H»ffuung aussprechcn, daß .die Beteiligung auch
liejes Jahr eine rege sein wird. ,

Schließlich wird noch bemerkt, daß mit der Beroffent-
ichung der Namen schon mit deni 24. Dezember. er., t-
zennen und das Hanptverzeichnis bere .ts am
»l. Dezember veröffentlicht werden wird. vOvv

Wiesbaden , den 1. Dezember 1906.
'■ Der Magistrat.

Armen-Berwaltung: I . A. Travers.

Bekanntmachung
^ .erung von Baitplätztn gegenüber dem

Hauptbahnhof zu Wiesbaden.
Montag , den 31. Dezember 1906 . vormittags

1 Uhr . sollen im Ralhause zu Wiesbaden, auf Zumuer
L2(2. Stock) zwei mit der Hauptfront, dem Haiiptbahnhofe
stgeuitber bclegene Bauplätze öffentlich versteigert werden.

Di- Bedingungen und eine Zeichnung liegen von 10 — 1^
ühr vouitittags, von 4 - 6 Uhr nachmittags, auf Zimmer
41 zur Einsicht aus. Auch können die Bedingungen gegcn
Euifindimg von 50 Pi . Jmcresseicken zugeschickt werden.

Wiesbaden, 3. Dczemver 1906.
3249 Der Magistrat,

Bekanntmachung.
I. Dienstag , ven II. Dezember d. As .» vor.

mittags 9 Uhr » sollen die Plätze aus dem Faulbrunnen,
platze zum Verkäme von Spiel » UNd Backwaren in der
Zeit vom II . bis einschließlich 24 . Dezember
l. JA. und

II. Freitag , den 14. Dezember l As ., vor.
mittags 9 Uhr » die Plätze aus dem sogenannten
Drrn'schen Gelände, dem Luxemburqplatze und in der Quer-
foajjc_ Mr,,T Khriitiiiimitctt in der Heit vomv zum Berkauie von Christbäumen in der Zeit vom

t. bis einschließlich 24 . Dezember d. As . durch
uslosung im Akzijeamtsgebäude^ Neugaiie 6a, vergeoen
lld im unmittelbaren Anschlüße daran angewiesen werden.

Die für die BenußuNg zu entrichtende Gebühr ist vom
Magistrat für die oben anfkgebene Dauer festgesetzt:
zu I. für jeden qm oder Bruchteile eines solchen auf 50 Pfg-,
„II. „ , „ „ „ „ " »/ ''

Die sich hiernach berechnenden Beträge stnd vor der
ilatzanweijung an unsere Hebestelle gegen Quittung zu ent-
^chlen. _ . ,

Zu I werden nur hier ortsansässige Perfonen be»
ücksichtigt. ..

Die Marktgesetzgebung findet aus beide Arten von Feil«
alten keine Anwendung. Die Tiefe der zur Verfügung
Gehenden Plätze beträgt:

zu I 2 und 3 Meter, , . m L
II a) auf dem sogen. Dern'schen Gelände 10 Mete,

b) auf dem Luxemburgplatz4 Meter und
v) in der Querstraße 3 Meter.

Es werden nur Plätze von höchstens 10 Meter rfsrout-
Msdehnung angewiesen.

Wiesbaden, den 5. Dezember 1906.
Städt . Akziseamt.

Oeffentiiche Bekanntmachung.
Steuerveranlagung sür das Stcucrjahr 1967.

Auf Grund des 8 25 des Einkommensteuergesetz^ mtb
jeder bereits mit einem Einkommen von mehr als 3000F. ver
anlagte Steuerpflichtige im Stadtkreise Wiesbaden ausgesor-
dcrt^ die Steuererklärung über sein Jahreseinkommen nach
d m vorgeschriebenen Formular in der Zeit vom4. 3«««« *
eiickchl 21. Januar 1907 dem Unterzeichneten schriftlich oder
mündlich zu Protokoll unter der Versicherung abzugeben, dud
die Angaben nach bestem Wissen und Gewissen gemacht. _ _
Tie oben bezeichneten Steuerpflichtigen stnd zur AngaR der
Steuererklärungverpflichtet. auch wenn 'hn-n clne besondere
Aufforderung oder ein Formular nicht zugegangen>w

Wer die Frist zur Abgabe der ihm obliegenden Steuer
klärung versäumt', hat gemäß § A Absatz1 des W«
steuergesetzes neben der im Beranlagungs- und Rcchtsmu.ei
verfahren endgültig sestgestellten Steuer einen Zuschlag
ü Vrozenl zu derselben zu entrichten.

Wissentlich unrichtige oder unvollständige Angaben ob
wissentliche Verschweigung von Einkommen in der Steuerer-
klärung sind im 8 72 des Einkommensteuergesetzes mit Stra c
^ ^ Die Einsendung schriftlichcr Erklärungen durch die Post
ist zulässig, geschieht aber auf Gefahr des Absenders und üc».
halb zweckmäßig mittels Einschreibcbricscs. Mündliche Er¬
klärungen werden während der Dieuststunden»i hem Tlmtsg-
bäude des Unterzeichneten: Friedrichstraße3-, zu Protokoll ■-

^ ^ WWd̂ Angabc zu Protokoll vorgczogeu. so cmvsichlt cs
sich, vorher  die erforderlichen Zahlcnunterlagcn und B-rew-
nnngen auf besonderem Bogen zusammenzuftellen und diese Za
sammenstellung und die Belege dazu mitzubr.ugen Ab» auch
im Falle einer selbstgcfertigten Deklaration wird zur Berme-
dun̂ von Rückfragen dringend cmpsohlen die den Angaben der
Steuererklärung zugrunde liegenden Berechnungen an der da, .
im Formular bestimmten Stelle sSeite 3 und 4j oder aus eine-,
besonderen Anlage mitzuteilen. .

Die Veranlagung zur Ergänzungssteuer ersolgte,m whrc
1905 sür drei Jahre, al,o sür die Zeit bis zum 31. Marg1 ^ .

Wem äst S 71 des Einkommensteuergesetzes wird Wn Mil
gliedern einer in Preußen steuerpflichtigen Gesellschaft mit be
schränkter Haftung derjenige Teil der auf fie veranlagten ivin
kommensteuer nicht erhoben, welcher auf Gewinnanteile der
Gesellschaft mit beschränkter« astung entfallt. Diese Vor¬
schrift findet aber nur auf solche Steuerpflichtige Anwendung
welche eine Steuererklärung abgegeben und in̂ dieser den . on
ihnen empfangenen Geschäftsgewinn besonders bezeichnet haben.
Daher müssen alle Steuerpflichtigen, welche eme Berück,, chtigung
aemäst8 71 a. a. O. erwarten, mögen sie bereits>m Vorfahr
nach einem Einkommen von mehr als 3000̂ veranlagt ge-
wesen sein oder nicht, binnen der oben bezeichneten Frist eine,
die nähere Bezeichnung des empfangenen GeschastsgcwinnS am.
der Gesellschaft mit beschränkter Haftung enthaltende Steuer-

etIIa| )k 9 v°?geschrwbencn Formulare zu Steuererklärungen
werden von heute ab, vormittags von 9—12 Uhr, in meinem
Amtsgcbäude, Friedrichstraße 32, Zimmer3, auf Verlangen ko¬

stenlos verabfolgt, soweit sie nicht bereits durch die Post zu-
All/Briefe bitte lediglich zu adressieren, An den Herrn

Vorsitzenden der Veranlagungs-Kommrsston für den Stadtkreis
Wiesbaden, hier, Friedrichstraße 32.

Es wird ersucht, in allen Eingaben die W ohn u n g snich:
Laden, Werkstatt, Kontor u. s. w.) und die diesseitige Kon»ro^
der̂ Veranlagungs-Kommission für den Stadtkreis Wiesbaden.

Der Vorsitzende
F r oeh l i ch, Regierungsrat.__

Bekanntulachuug.
Im Hause Roollstraße Nr 3 find zwei Wohn

lutqt’u von je vier 3 inniern , Küche, Speisekamnier
Baderaum, je 2 Mansarden ustd 2 Keller alsbald zu ver
mieten. Die Wohnungen können nach vorheriger Anmeldung
im Hause selbst, Eingang rechts , 1 Ätork, vormittag»
zwischen 9 und 11 Uhr cingeschen werden.

Nähere Auskunft wird auch im Rathause, Zimmer Nr.
44, in den Bormittagsdienststunden erteilt.

Wiesbaden, den 23. April 1906.
881  Der Magiltrat.

Sekannttnachun«,
Um Angabe des Aufenthalts folgender Personell, welche

Ich der Fürsorge für hülssbedürftige Angehörige entziehen,
wird ersucht:

1. des Taglöhners Jakod Bengel , geb. 12. 2. 1853
zu Niederhadamar.

2.  des Tag!. Johann Biekert , geb. am U. •>. <>b zu
Gießen. . , ,

3. der ledigen Diemtmagd Ka *ol,ne Bock» gev ii.
12. 1864 zu Weilmünster. .

4. die ledige Christiane Boos , geb. am 4. 14 zu
Biebrich. „ , . 0 q  a o

5. des Schncidergehülfen Peter Buhr , geb. am 8. 8. bJ
zu Weiler. , 4 „

6. des Tagl. Georg Christ , geb. am 14. 62 zn

7.  des Tagl. Anton Etz, geb- am 22. 10. 66. zu

8 deŝ Tagl. Wilhelm Feix , geb. am 17. 9. 64 zu
Wörsdorf. Q

9. der ledigen Maria Gergen , geboren am 7. 9. 1880

10. des Fuhrmanns Wilhelm Gruber , geb. 27. 5. 1864
zu Eichcilhahn.

11. des Fuhrmanns Ludwig Habel , geb. am8. 2. 1870
zu Erbenheim.

12. des Taglöhuers Albert Kaiser , geb. am 20. 4. 66
zu Sommcraa. ^

13. der led. Anna Klein , geb am 25.^ 2. 82 zu
Ludwigshasen. ^ , , ,

14 der leb. Dienstmagd* atharlua Knoblauch , geb.
am 3. 1. 80 zu Gemünd.

15. des Tagl. Heinrich 5rul)mauti . geb. am 16. 6. 7o
zu Biebrich.

16.  des Fuhrkncchts Albert Maikowsky » geb. am
12. 4. 1867 zu Wiedeck.

17.  des .Maurers 5iarl Pienk . geb. am 15. 3. 72 zu
Biskirchen.

18 des Taglöhners NabanuS Nauheimer . geb. am
28. 8. 1874 zu Winkels

19. der led. NäherinA »g«lte Pflüger , geb. am i. 4.
1886 zu Wiesbaden.

20 der W,ve. Philipp Rossel , Marie geb. Baum,
geb. am 24. 1. 1863 zu Ilbesheim.

21. des Glasers Wilhelm Roßberg , gcb. am 28. 10. 67.
zu Chemnitz. ,

22. der led. Dienstmagd Anna Nothgerber , geb. am
2 9. 63 zu Oberstein.

23. des Schneiders Ludwig schafer . geb. am 14. i.
' 68 zu Mosbach. _

24. des Kaufmanns Hermann Schnabel , geb. .m a.
■ 5 . 1882 zu Wetzlar. a 79

2b.  des Steiuhaucrs Karl « chnelder» geb. am -4. 8. <2
zu Naurod. , . . .

26 der led. Dienstmagd Karoline schossler , geb. am
' 20. 3. 1879 zu Weilmünster

27. der ledigen Margaretha schnorr , geb. 23. 2. 1874

28. der Udigen Lina Simons »geb. 10. 2. 1671 zu Haiger.
29. des Tagl. Peter Spitzner , ged. am 8. 2 <0 zu.

Schiersfeld und dessen Ehefrau Magarethe geb.
Fiedler , geb. am 3. 6. 71 zu Wiesbaden

Z0. der ledigen Regine Bolz , geb. am 7. 10. 18«2 zu
Jttlingen . . Q

31. des Taglöhners Friedrich Wille , geb. am 9. 8.
1882 zu Neunkcrchen. ^ _ . _ ...

32 der Ehefrau des Fuhrmanns Jakob Zinier , Emme
geb. Lüagenbach , geb. am 9. 12 72 zu Wiesbaden

Wiesbaden, den 3. Dezember 1906. 5313
Der Biagistrat. Armen-Berwaltung.

Bei
kann ein

der städtischen Feuerwehr hier

FahrerTS
sofort in Beschäftigung treten.

§  1 Leute, welche bereits längere Zeck als
^ Kutscher gefahren haben, gute Stratzenkenntnis

besitzen und unbestraft sind, können sich im Feuerwehr-
burcau, Neugasse6, I., mit Zeugnissen mckden.

Wiesbaden, den 7. Dezember 1906.
5396 - Die Branddirektion.

Betanntinachnug
Der Fruchtmarkt beginnt während der Winter¬

monate (Oktober bis einschließlich März) um 10
mittags.

Wiesbaden, den 19. September 1906
Städt . Akz»,e-A »nt.

Bekanntmachung.
Nachdem ein angemessener Betrag von Füufzigpsennig-

stücken mit dem neuen Gepräge(V? Markstticken) Hergestell
und den, Verkehr zugeführt worden ist, sollen die in den
bisherigen Formen geprägten Stucke eingezogen werden.
Im Interesse einer beschleunigten und vollftaudigen Einzieh¬
ung der alten Fünfzigpsennigstücke ist ihre alsbaldige A.
lieferung an die öffentlichen Kassen erwünscht.

Die Letzteren sind angewiesen worden, die fraglichen
Münzen nicht nur in Zahlung, sondern auch zur Umwechse¬
lung -von jedermann anzunehmeu und dabei etwaigen
Wünschen>nach Umtausch gegcn andere Manzen tunlichst̂ zu

Wiesbaden , den 20. November 1906.
Königliche Regierung.

Vorstehende Bekanntmachung wird hiermit veröffentlicht.
Wiesbaden , den 29. November 1906.

Der Polizei -Präsident.
v. S chen ck.



Nr. 288. 11. Dezember 1908, Wiesbadener General-NazesAk», ff. SjBfm*n

Freiwiiioe Mtt-Mni
Mittwoch » den 12, Dezember d. Zs ., nach¬

mittags 3 Uhr , wollen die Erben der Eheleute Landwirt
kS«zi^ r»-crk Qs ?,i « kOk ^ -stös » litnskr und Bopc-
th ®as geb. ro<cB»iein von hier, folgende Grundstücke im
Wahlsaale des Rathauses hier , Zimmer 16,
abteilungshalber durch den Unterzeichneten Notar zum
zweiten und letzten Male versteigern lassen.
Kartenbl. 13, Parzellennummer 93, Lagerbuchnummer 6278,

15 a 98 qm, Acker Landgraben, 1. Gew., zw. Jonas
Kimmel Erben und Ludwig Wintermeyer Witwe,

Kartenbl. 14, Parzellcnnummcr 44, Lagerbuchnummcr 6243,
17 a 55 qm, Acker Schluck, 3. Gew., zw. Philipp
Alexander Schmidt und Georg Friedrich Rossel IV .,

Kartenbl. 14, Parzellennummer 95, Lagerbuchnummcr 6174,
12 a 60 qm, Acker Hollerborn, 2. Gew.,

Kartenbl. 14, Parzellennummer 98, Lagerbuchnummcr 6171,
11 a 39 qm, Acker Hollerborn, 2. Gew., zwischen
der Stadtgemeinde und Wilh. Kraft,

Kartenbl, 14. Parzellennummer 99, Lagerbuchnummer6169,
24 a 86 qm, Acker Hollerborn, 2. Gew., zw. H.
Weil und der Stadtgemeindc,

Kartenbl. 14, Parzellennummer 101, Lagcrbuchliummcr 6168,
29 a 35 qm, Acker Hollerborn, 2. Geiv., zw. H. Weil
und der Stadtgemeindc,

Kartenbl. 15, Parzellennummer3, Lagerbuchnummcr 6144,
15 a 52 qm, Acker Klcinfeldchcn, 3. Gew., zw.
Wilhelm Thon und Ad. Blum Wwe.,

Kartenbl. 15, Parzellennummer 19, Lagcrbnchnummer 6136,
13 a, Acker daselbst) 2. Gew., zw. Domäne und
Wilh. Kraft,

Kartenbl. 16, Parzellennummer 236|178, Lagerbuchnummcr
5941, 33 qm, Acker Dreiweidcn, 1. Gew., zw. der
Stadt lind Zcntralstudienfond,

Kartenbl. 16, Parzellennummer 237|178, Lagerbuchnummcr
5941, 16 a 46 qm, Acker Dreiweidcn, 1. Gew., zw.
der Stadt irnd Zentralstudicnfond,

Kartenbl. 20, Purzellcnnnmmer 487/120, Lagcrbuch-»
nummer 6687, 50 a 67 qm, Acker Aarstraße, 1. Gew.,
zw. der Stadt , enem Graben und H. u. W. Kimmel,

b
Parzellennummer 488|120, Lagcrbnchnummer 6687, 14 a

30 qm, Acker Aarstraßc, 1. Gew., zw. der Stadt,
einem Graben und H. und W. Kimmel,

Kartenbl. 21, Parzellennummer9, Lagerbuchnummcr 2405,
33 a 63 qm, Wiese Nonnentrist, 3. Gew., zw. dem
Bücb und einem Weg,

Parzellennuminer 10, Lagerbuchnnmmer 2404, 23 a 75 qm,
Weise daselbst, 3. Gew., zw. dem Bach und einem Weg,2

Parzellennmmer 74/8, Lagerbuchnummcr 2406, 1 a 86 qm,
Wiese daselbst, 3. Gew., zw. einem Bach und einem Weg,

Kartenbl. 21, Parzellennummer 18, Lagerbuchnummcr 2392,
6 a 91 qm, Wiese daselbst, zw. einem Fußweg und
Wilh. Kraft,

Kartenbl. 22, Parzellennummer 28, Lagerbuchnnmmer 2466,
6 a 37 qm, Wiese, Adamstal, zw. Aug. Christmann
Erben und Joh. Phil Schmidt Wwe.,

Parzellenummer 29, Lagerbuchnummer 2465, 6 a 98 qm,
Wiese daselbst, zw. Ang. Christmann Erben und Joh.
Phil . Schmidt Wwe.,

Pazellennummer 30, Lagerbuchnnmmer 2464, 26  a 27 qm,
Wiese daselbst, zw. Aug. Christmann Erben und Joh.
Phil . Schmidt Wwe.,

Parzellennummer 31, Lagerbuchnnmmer2463, 8 a 23 qm,
Wiese daselbst, zw. Ang. Christmann Erben und Joh.
Phil . Schmidt Wwe.,

Kartenbl. 22, Parzellennummer 22, Lagcrbnchnummer 2472,
17 a 19 qm, Wiese daselbst, zw. Wilh. Kraft und

Reinhard Faust, -
Kartenbl. 22, Parzellennummer 23, Lagerbuchnummer 2471,

19 a 28 qm, Wies daselbst, zw. Wilh. Kraft und
Reinhard Faust,

Kartenbl. 28, Parzellcnnummcr 431/193, Lagerbuch-
a

nummer 6874, 9 a 02 qm, Acker Atzelberg, 5. Gew.,
zw. Max Hartmann und Geschw. Wagemann,

Kartenbl. 28, Parzellennummer 165, Lagerbuchnummcr
6863, 9 a 96 qm, Acker daselbst, 4. Gew., zw. W.
Kraft und Karl Schipper Erben,

Kartenbl. 38, Parzellennummer 3311125, Lagerbuch¬
nummer 7829|30, 31 a 92 qm, Acker Sonnenberg,
1. Gew., zw. H. Weil und Aufstößern,

Kartenbl. 37, Parzellennummer 40, Lagerbuchnummer 7985,
34 a 65 qm, Acker Weinreb, 6. Gew., zw. Adolf
Limbart und Kons, und der Straße,

Kartenbl. 37, Parzellennummer 45, Lagerbuchnnmmer 7990,
12 a 49 qm, Acker Weinreb, 6, Gew. zw. der Domäne
und Wilh. Sternitzki,

Parzellennummer 46, Lagerbuchnummcr 7991, 42 a 07 qm,
Acker daselbst, 6. Gew., zw. der Domäne und Wilh.
Sternitzki,

Parzellennummer 47, Lagerbuchnummer 7992, 16 a 38 qm,
Acker daielbst, 6. Gew., zw. der Domäne und Wilh.
Sternitzki,

Kartenbl. 37, Parzellennummer 51, Lagerbuchnummer 7996,
15 a 74 qm, Acker daselbst, zw. Karl Burk Wwe.
und Albert Frank,

Kartenbl. 37, Parzellennummer 52, Lagerbuchnummer 7997,
7 a 37 qm, Acker daselbst, zw. Karl Burl Wwe. und
Albert Frank,

Kartenbl. 37, Parzellennummer 97, Lagerbuchnummer 7942,
12 a 26 qm, Acker das., 3. Gew., zw. Wwe. L Machen-
hcimer und dem Zcntralstudienfonds,

Kartenbl. 37, Parzellennunimer 100, Lagerbuchnummer 7945,
16 a 70 qm, Acker daselbst, zw. der Stadt und dem
Bicrstadter Weg,

Kartenbl. 37, Parzellennummer 113, Lagerbuchnummer 8233,
12 a 36 qm, Acker Bierstadterberg, 5. Gew., zw.
Th. Schweisguth and Geschw Wollweber-

Kartenbl. 38, Parzellennummer 121, Lagerbuchnummer 8205,
21 a 86 qm, Acker daselbst, 2. Gew., zw. Zentral-
studienfvndS und Will). Schweisguth,

Kartenbl. 40, Parzellennummer 13, Lagerbuchnummer 8147,
12 a 16 qm, Acker Klcinhaincr, 2. Gew., zw. Max
Hartmann und der Stadt,

Kartenbl. 40, Parzellennummer 31, Lagcrbnchnummer 8129,
21 a 96 qm, Acker daselbst, zw. einem Wege und
Wilh. Kraft,

Kartenbl. 40. Parzellennummer 32, Lagerbuchnummer 8128,
35 a 20 qm, Acker daselbst, zw. einem Weg und
Wilh. Kraft,

Kartenbl. 40, Parzellennummer 61, Lagerbuchnummer 8099,
18 a 56 qm, Acker daselbst, 1. Gew.,

Parzellennummer 62, Lagerbuchnummer 8098, 22 a 82 qm,
Acker daselbst, 2. Gew.,

Parzellennummer 63, Lagcrbnchnummer 8097, 10 a 63 qm,
Acker daselbst, 2. Gew.,

Parzellennummer 64, Lagerbuchnummer 8096, 10 a 15 qm,
Acker daselbst, 2. Gew., diese4 Aecker zw. Domäne
und Hermann Petmecky,

Kartenbl. 42, Parzellennummer 11, Lagerbuchnummer 3197,
54 a 16 qm, Acker Vor dem Ochsenstall, 2. Gew.,
zio. Domäne und W. Kraft,

Kartenbl. 42, Parzcllennumruer 76, Lagcrbnchnummer 3280,
14 a 52 qm, Acker LangclSweinberg, 3. Gew., zw.
Th. Weygandt, L. Heuser und L. Kilb,

Kartenbl. 43, Parzellennummer 79, Lagerbuchnummer 3393,
16 a 25 qm, Acker Tiefcntal, 1. Gew., zw. Joh.
Peter Seiler Erben und Aug. Christmann Erben,

Kartenbl. 45, Parzellennummer 23 a, Lagerbuchnummer 3511,
22 a 05 qm, Äcker Auf dem Berg, 1. Gew., zw.
Domäne und Theodor Weygandt,

Knrrcnbl. 45, Parzellennummer 24, Lagerbuchnummer 3510,
13 a 02 qm, Acker daselbst, 1. Gew., zw. Domäne
und Theodor Weygandt,

Kartcnblatt 48, Parzellennummer *124174, Lagerbuch-2
nummer 4446, 8 a 71 qm, Acker Unter Schwarzen¬
berg, 3. Gew., zw. W. Kraft und Friedr. Hahn Erben,

Kartcnblatt 48 , Parzellennummer 123,74 , Lagcrbuch-
nummer 4447, 23 a 10 qm, Acker daselbst, 3. Gew.,
zw. W. Kraft und Friedrich Hahn Erben,

Kartenbl. 49, Parzellennummer 71, Lagcrbnchnummer 3858,
12 a 57 qm, Acker daselbst, 1. Gew., zw. Moritz
Nicolai Wwe. und Heinrich Seib Erben,

Kartenbl. 49, Parzellennummer 72, Lagerbuchnummer3859,
14 a 98 qm, Acker daselbst, 1. Gew., zw. Moritz
Nicolai Wwe. und Heinrich Seib Erben,

Kartenbl. 49, Parzellennummer 47, Lagerbucbnuinmer 3834,
20 a 47 qm, Acker Weidenborn, 4. Gew., zw. H.
Cron u. Fr. Jacob Noll Erben,

Kartenbl. 51, Parzellennummer2, Lagerbuchnummer 4516/
12 a 89 qm, Acker An der Mainzerstraße, 1. Gew.,
zw. Emil Slrittcr Wwe. und Moritz Wolfsohn,

Kartenbl. 59, Parzellennummer 107, Lagerbuchnummer 5153,
19 a 83 qm, Acker Schiersteinerlach, 4. Gew., zw.
Chr. Kunz Erben und L. Feix Erben,

Kartenblatr 60 , Parzellennummer 187/10, Lagerbnch-
a

nummer 5393, 17 a 83 qm, Acker Schierstejnerderg,
1. Gew., zw. Stadt und Domäne,

Kartenblatr 61, Parzellennummer 191/14 Lagerbuch-
a

nummer 5397/98, 24 a 61 qm, Acker dastlbst, zw.
Domäne und Jakob Stüber,

Kartenbl. 62, Parzellennummer1, Lagerbuchnummer 5924,
31 a 40 qm, Acker Holzstraße, zw. W. Kraft u. dem
Dotzheimer Weg,

Kartenbl. 62, Parzellennummer 40. Lagerbuchnummer 5884,
12 a 96 qm, Acker daselbst, zw. Reinhard Faust und
Aug. Mombcrger,

Kartenbl. 62, Parzellennummer 52, Lagerbuchnummcr 5796,
6 a 77 qm, Acker Rad, 1. Gew., zw. der Güterbahn-
hosstraße und Peter Heß,

Kartenbl. 62, Parzellennummer 53, Lagerbuchnummer 5797,
14 a 36 qm, Acker daselbst, zw. der Gütcrbahnhof-
straße und Peter Heß,

Kartenblatt 62 , Parzellennummer 164|58 , Lagerbuch¬
nummer 5790, 7 a 96 qm, Acker Rad,

Parzellennummer 165̂59, Lagerbuchnummer 5789 I a,
18 a 49 qm, Acker an der Dotzheimcrstraße,

Kartenblatt 62 , Parzellennummer 132/60 , Lagerbuch-
aa

nummer 5788, 23 a, Acker daselbst,
Parzellennummer 136/51, Lagerbuchnummer 5790191a,

8 a 16 qm, Acker daselbst,
Parzellennummer 167 58, Lagerbuchnummer 1a , 1 a04 qm,

Acker daselbst, diese5 letzteren Grundstücke liegen zw.
der Güterbahusthofraße und Wilhelm Kraft,

Kartenblatt 64, Parzellennummer 1087/8, Lagerbuch¬
nummer 5789, 19 qm.

Bei annehmbaren Geboten wird die Genehmigung er¬
teilt werden.

Die Versteigerungsbedingungen können in den üblichen
Geschäftsstunden bei mir, Moritzstraße4, 1., eingesehen
Werden. 4501

Wiesbaden , 30. November 1906.
Ter Notar : Justizrat Guttmanni

Weihnnchtsbitte
der Aiigenheilanstalt für Arme.
Die Weihnachtszeit ist die schönste Zeit der Betätige,

der Nächstenliebe, lieber ein halbes Jahrhundert Hot
dies auch an unserer Anstalt bewährt. Indem wir solchxz
mit innigstem Dank bezeugen, wenden wir uns auchw
diesem Jahre vertrauensvoll mit Ser Bitte Mt edle
Menschenfreunde es uns durch Darreichung von Liebes-
gaberr zu ermöglichen, unsereil bedürftigen Augenkrankei,
von welchen etwa ein Drittel Kinder sind, eine Weih!
NachtsfreuSe bereiten zu können.

Gaben zur Weihnachtsbescheernng , auch Kleider.
Schuhe und Wäsche, nehmen in Empfang der Verwalter
der Anstalt Westhatts , Pie Expedition des „General,
Anzeigers", sowie die Unterzeichneten Mitglieder der Ver¬
waltungskommission.
Wilhelme , Oberstleutnanta. D., Viktoriastraße 9.
Dr . H, Pagenstecher» Geh. San.-Rat u. Prof., Kapellen-

straßc 34.
StrrmHsf, Oberregierunzsrata. D., Rheinstraße ?1.
Balentiner , Konsula. D., Nerotal 29.
F . Bergmann , Dcrlagsbuchhändler und Stadtverordneter,

Alwinenstraße 24. 5003

ioriis Von zu WiesMei
(Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpsticht).

Wir laden hiermit unsere Mitglieder zu einer
anherordentlichen

Generalversammlung
auf Dienstag de» Ll. Dezember 1906 , abends
87a llhr , in dis Turnhalle des Turnvereins,
Hellmnndftraste 35 , hier ein.

Tagesordnung:
Vorschlag des Anfsichtsrates nach Par . 4

des Statuts:
1. Wa l des bisherigen VorstandsmitgliedesHerrn

Rudolf Hehner zum zweite » Direktor.
3. Wahl des stellvertretenden Vorstandsmitgliedes

Herrn Georg Sehleuehep zum fünften Vorstands¬
mitglied

unseres Vereins. 4673

Wiesbaden, den 1. Dezember 1906.
Der AnffichtSrat

des Vorschutz-Berein zn Wiesbaden.
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.

Große
Mobiliar - j

ersteigcrmig.s
Dienstag, den 11., Mittwoch, den 12. und Donnerstag, den

13. Dezember er., jeweils vormittags9)4 und nachmittags 27
Uhr anfaugend, versteigere ich im Auftrag wegen Verkauf des
Hauses folgende Mobilien, als:

5 kompl. Schlafzimmer chell und dunkel), 10 Nußb.» a.
Tann.-Betten mit hohen Häuptern, 26 ein- u. zweitlir.
Nußb.- u. Tann.-Kleiderschränke, Weißzeugschränke, iWi
Brandkisten, 10 Waschkommoden mit Marmor und Spiegel-
aufsätzen, 16 Nachttische mit Marmor, Handtuchhalter, l
große Partie Stühle, ovale, viereckige, Auszieh-, Antoinet¬
ten-, Spiel-, Nipp-, Bauern- und Klapptische, 1 großer
ovaler Tisch mit weißer Marmorplatte, Bücherschränke,
Kommode mit Aufsatz, Veriikow, Flurtoiletten (Eichen un»
Gußs, Wand- und Paneelbretter), Garnituren (Sofa, t
Sessel), Sofa, Didan, Sessel, Chaiselongues, 1 Mahagom-
Ecketagere, 1 große Partie Deckbetten, Plümeaus und Kis¬
sen, Teppiche, Vorlagen, Gesindebetten, Kinderbetten, i^ et
kleine und ein größerer Glasschrank, 2 Realem. PlüschbeM,
2 Küchenschränke, 1 Anrichte, verschiedene' Küchenbretttt,
1 Theke mit Marmor, 1 großer eichener Schrank mit Glas-
aufsatz für Weißzeug, Silber und Gläser, 1 große Partie
Bilder, Spiegel, Waschgarnituren, feine Porzellanplatten,
Kristallscheiben, 6-, 5-, 3- u. 2arm. Lüster, 1 venetianischfl
Zarmiger Lüster, 1 großer eleganter Salonspiegel, 2 Tr»-
mcauspiegel, 2 chinesische Vasen, 2 sehr schöne Porzellan¬
leuchter, 1 Terrakottaplattc(gemalt), 1 reich geschnitzt"
Palmenständer, verschiedene sehr schöne Büsten, verschiede»kompl. Herren-Anzüge, Ueberziehcr, einzelne Hosen, Weste4
1 sehr gute Nähmaschine, 1 Staffelei, 1 Dvrfelder Billa»
mit sämtlichem Zubehör, 1 Schreibpult, 1 Rgulator, sM
Wändeu. v. m.

öffentlich meistbietend freiwillig gegen gleich bare Zahlung*#
meinem Versteigerungslokale

2 Bleichstritze 2, dahier.
Adam Hender*

Auktionator n. Taxator » n
Geschästslokal: Bleiclisir >asse *•

5480 Fernsprecher 1847.

Petroleum -Lampen aUerArt
mit Patent -Brenner etc.

Garantie für gutes Licht . Prima Ware zu billig^
Preisen. ^

M«llossi , Metzgergasse3. Ä
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Enorm billiges
Angebot! DameiuWäsdie Enorm billiges

Angebotf

Damen-Hemden .135 750
Stück Mk. * »6  Stück Mk. ■

mlttelfädiges Hemdentuch mit Bogenfeston.

165 Of 6 Stück Mk . ODamen-Hemden 165
aus kräftigem Hemdentuch , Herzpasse mit Bogenfeston.

70

Damen-Hemden stuck Mk.210, 6 stuck Mk. 11 )0Stück Mk.
aus kräfttgem Madapolam mit Lochlanguetten.

Damen-Hemden 215
t 6  Stück Mk.

aus gutem Renforce mit & jour -Stickerei.

ir
25 | 250Damen-Hemden stuck Mk.22°, estuck Mk.

aus Ia . Hemdentuch , Herzpasse und Lochlanguetten.

Damen-Hemden stUck Mk.225, , stüct Mk. 12 75
aus vorzüglichem Hemdentuch mit handgestickt . Madeira -Passe

DamemBeinkleid
aus kräftigem Homdentuch mit Spitze.

Damen-Pemkleid stuck ml  I 25, 8stuck ml
aus gerauhtem Croise mit Volant,

100 #$75
Stück Mk. I > 3 Stück Mk. <•

25 JJS5

Damen-Beinkleid Slück Mk  1“ >s.»°kMk.5”
aus Ia . Croise mit Rosenzacken und schönem Stickerei -Volant.

Damen-Beinkleid st«ckMk.265, 3 s»k »k.72°
aus gutem feinfad . Renforce mit schönem Stickerei -Volant.

Damen-Beinkleid
aus Ia. Homdentuch mit breitem Stickerei -Volant , Kniefasson.

300  QöO, 3 Stück Mk. O

Damen-Beinkleid stück» .300, 3 stuck» 8“
aus Ia. Croise mit handfestonierter Rosenzacke.

lildier
Taschentücher./, Dt zd.75 pf-

mit buntem Rand und Buchstaben.

Taschentücher Dtad.» .T°
weiss mit Buchstaben.

Taschentücherd*.m.  I 75
Linon, mit handgestickt . Buchstaben.

Taschentücher Dtz.Mk.I90
weiss Linon und bunter Kante und
gestickten Buchstaben.

Grösste Leistungsfähigkeit in Bezug auf

Taschentücherv*Dtz Mt2251 Preise , Fassons and
rt TVI Al TVATT TVST XX A TTI f,AV1 «W TT AflAaI -VA Ir Ti HAReinleinen , mit Hohlsaum u. gestickt
Buchstaben.

TaschentücherDte. 340
Reinleinen, mit handgestickten Buch¬
staben.

Qualitäten.
4516

Oaman-Nachthemd st“ Mk3°°, 3S‘»°kMt  8 26
135 cm lang , aus gut . Hemdentuch mit Umlegenragen , Festonbesatz.

Damen*Nachth8md 335, 3 Stück Mk
aus vorzügl. Hemdentuch , Faltengarnitur und ä jour -Bogen.

35 025

450 -«#$50, 3 Stück Mk.Damen-Nachthemd
Ia . Madapolam mit eleg . Stickerei -Volant , Umlegekragen.

Öamen-Nachthemd stuck» .500, 3 sm* Mk 13 00
vorzügl. Qual-, mit handfestoniertem Umlegekragen.

Anstands-Rock . stvk ml1
W . Flanell , in schöner Ausmusterung , schwere Qualität

Anstands-Rock . stuck ml1
aus feinfädigem gerauhtem Croise mit breitem Volant und Rosenhogen.

Betliidier Bit.
BettUCh ca.130X225, Stück ML2'°

gute Qualitäten Halbleinen.

BettUCh ca. 140X250, Stück Mk. 2 °
aus schwerem Halbleinen.

Bettuch ca.150X250, Stück Mk,3̂
Ia . Ware.

Kissen-Bezüge 7 c Pf.Stück / ö
ca. 80X80 cm, gute Ware, ausgenähte
Bogen.

Kissen-Bezüge gtuck95 pf-
ca. 80X80 cm, vorzügliche Dualität,
ausgenähte Bogen.

Kissen-Bezüge Slück  T°
ca. 80X80 cm, Ia . Hemdentuch,
Rosenzacken.

Nacht-Jacken
bunt Plüsch -Pikee.

NachWacken
hellgrundiger Pikee.

Nacht-Jacken
Piüscli -Pikee , schöne helle Muster.

Nacht-Jacken

100
Stück Mk. » t 3 Stück Mk.

135
f  3 Stück Mk.

150150
r. 1 tStUck Mk, 3 Stück Mk.

2 85

17Ö

4 _io

» . Mk- f 1*>
ger . Croise mit Bogenfeston und Umlegtki . 5«.

8 Stück Mk. 495;

6 25N cht-Jacken ^ 2 ', 3 stuck ml
geir Croise, Ta. Qualität , mit breit . Stickerei -Volant und Umlegekragen,

Nacht-Jacken sw* » . 2“, , » .8* •
aus schwerem Plüsch-Pikee . Fältchen -Garnitur mit breit. Festen und
Umlegekragen.
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^Larl SchipperI
■
I

Königl. schwed. Hofphotograph
W8r  31 . Rheinstrasse 31.

Atelier für künstlerische , vornehme
Photographie.

Aufnahmen finden bei joder Witterung t &glich,
auch Sonntags von morgens 9 Uhr bis abends

7 Uhr statt.

I
I

|l
J

Jeder Ml sidi selbst,
der dieses Angebot nicht prüft.

« at Herren -,Knaben -rr.Burschen-
XCnsiige, Paletots , Joppe «,
Capes , Kaputzen z. Abknöpfen

W w w (imprügu.) einz Hosenu .Westen
süddeutsche Ware (Gclc rnhritSkauf) , moderne Stoffe,
tadeNoscr Sil?, ans allerersten Firmen, werden zu jedem an-

nebmbaren Preis verkauft. t>434
Ansehen gestattet. Hell« große LierkausSräumc.

Alhül altrüArürasze 30, 1. Lislk(Allttstite).

Tudi'Handlung
4t  Bärenstrasse 4L.

Tn- u. ausländische

[;
für Herren - a . linaben -Rleider.

Westen -Stofe Hanl ,Seide, He e.
Scli af ock -Double

empfiehlt in grosser Auswahl.

612, Hell . Lugenbühl.

Möbel Verkauf.
Verkaufe zu

bedeutend herabgesetzt. Preisen.
1 «roßen Posten 1- u. 2 tür. Spiegelschränke, Büfett. Ausziehtisch-.
Sveisestühle, BerlikoZ, Pfciletspicqel, Schreibtn'chen, große Auswahl in
NLotifchen, Nivv- und Serviertischen, Büstenständer große Auswahl
in gediegen gearbeiteten kompl. Schlafzimmer. Eßzimmer. Wolm- und
Herrenzimmer modernen Snl §, groß- Auswahl in recht soliden Kuch-n-

EinriduunM.

Uk Sortru JlulSttraiiteii, ptt Weit
Schreiner- und Lapezierer-Werkstätt- im Hause. Auch werden Schreiner,
und Tapezierer-Arbeiten zur schnellstei, und sorgfältigen Bedienung au.

genommen. Weitgehendste Garantie. 544 <

Zakob 5uhr, Möbelhandlung.
Bleichstratze 18 . Telephon 2737

Uhren und Geldwaren
— -- -- -- —

« in  großer Auswahl . i

? Adolf Wolf , Uhrmacher, l
21. Michelsberg 21. 4L2V

GelegenheitskauflZ
Sehr billig

■~mK

sind versch. sehr gute Möbel zu verkaufen: 1 Nußb.-Büsett. AuSzieh-
liich, mehr. Salönschränkc, 1 Salon Garnitur, einzelne Sofas , ein
Pianino, große anlike Eichen-Schränle, 1 Sekretär, verich. Zuliiidcr-
bnreau, 1 Emaille-Herd, Teppich, Bilder, Spiegel, Ctiristoifle-Bestecle.

5448 18  Bleichstratze 18 .

I Cognac

Cc
ln allen Preislagen.

Cognac Hervorragende deutsche Marke.
s  gy * Preise aul den Etiketten. «

E 'E- Scherer <? Co. Langen. (Frankt. a. u.)

Niederlagen
daroh Plakate kenntlich.

-♦-
Man verlange ausdrücklich

Scherer’ s Cognac
weil minderwertige Nachahmungen
des höhern Nutzens wegen vielfach

angeboten werden. 2195

Otto Raumbach.
Kirchgasse 62 , I . Etage,

KW zweites Haus vom MickelSberg
(früher TaunuSstr 18),

euipfieblt durch Ersparnis hoher Ladenmiele
zu konkarrenzios billigen

Preisen sein reichhaltiges Lager in

Mrsu. Goldwaren, Optik.
Reparaturen in eigener Werkstatt,

4"06

Kcrtksnowsr Knttalt kür opiifdie
Enduffrie

vormals QäxL
Inh.: Franz Wiilburg

Kirchgasse 13 MltzZblldöH Kirchgasse 13.

Armee-Pincenez, prima G'äser 1 . Mk 1>50
Ntckel-Pincenez und Brillen mit prima Gläser von „ 2 50 an
ff. Stahl» If n UHU » »i » 3 *
Double- „ „ „ „ , H „ 750
Echte Gold- „ „ „ » » » von „ 12— an
üusiührung jeder ärztlichen Verordnung ichneültens.

Grosses Lager in
Operngläser und Feldstecher.

Barometer und Thermometer-
Edison-Phonographen und -Walzen.

Elektrische Artikel. 4312'1._ _ _ r
f I.

Dienstag , den 11. Dez., abends 8 Uhr, in der
Aula der Töchterschule;

Xu«

Apfelwein;Seht,
vorzüglich im Geschmack, gut bekömmlich und sehr gut
als passendes Weihmuohtsgescnenk geeignet

empfiehlt

Jakob Stengel,
Schaumwein - Fabrik , Sonnenbepg,

Niederlage bei : 3]2q
C. Acker Nachf . ( E

f
1. Herr Dr. von Grohmann -Wiesbaden:

Sitte der Denkmlhunst Im 19.JirtaM
mit zahlreichen Lichtbildern, Neuaufnahmen Hilde-

braud’scher, Wrba’scher u. a. Denkmäler.
2. Herr Dr. Schaus -Wiesbaden:

Kunst und Menge.
Eintrittskarten für Nichtmitglieder ä 2 Mk.

sind an der Kasse , sowie in de 1 Kunst - und Buch¬
handlungen v. R. Banger . J. Aetuaryus , Feiler & Geeks,
Gisbert & Noertershäuser und Vietor zu haben. Eine
Anzahl reservierter Plätze ä 3 Mk. (für Mitglieder
ä 1 Mk.) bei Herrn G. Noertershäuser und an der
Kasse . Beitritt zur Gesellschaft für 1907, berechtigt
zum Besuche der Vorträge. 5439

Mit ltjort), 1» Dezember, abends S1/» Uhr, im Kasino
saal , Friedrichstraßc 22:

0 Liederabend0
' von

Martha Gey. Uonzertsängerin,
unter Mitwirkung deS Herrn Walther Fischer , Pianist.

Reservierter Sitz 4 Mk.. nichlreservierter Platz 2 Pik. vorher in
der Hosmusikalieiihandlunz von Heinrich Wolfs, Wtlhcluistraße12 undo- tv*-- Cu. t'»- 5243

Hees jr .) , Gr. Burgstr. 16.
Gabriel Becker , Bis»

tnarckring 37.
Eduard Böhm , Adolfstr.7.
W illi , lieh . Birck . Adel

beidstrasse 41.
Joh . Hanb , Mühlgasse 17
Louis Bot mann , Adel

beidstrasse 50

Aug . Korth euer , Nero.
Strasse 23.

August Engel , Taunos-
strasse 12 u. Wilhe ’mstr. 2

.1. C.  Keiper , Kircbg. za
Chr , Keiper , Weberg.
J Bapp Nacht ', Goldg. 2.
Jac Scbaab Grabenstr. 3,
Eorensr . Becker , Kaiser!

Friedrich -Riug 44.

Sort mit.ben schmierigen und stinkenden Del-re. Nacht¬licht? und Lampen. Kaufen Sie die patentirtcn, garan¬
tiert geruchfrei»ud sehr sparsam brennenden, beliebten

Unikum-Lampen
ohne Zylinder. Verbrauch an Petroleum etwa 1 js bis 7a Psg.
in lö Stunden. Ausstellung und Verkauf beiW . Massig,
Wellritzftr. 2» und Westcnvstr. 36»sowie Adolfstr. 1
und Karlftratzc 3 k. 5012

Generalvertreter: Kaufmann t-iss.

Kameelhaar-Schiafdecken,
Reise -Decken,

Damen- und Herren-Plaids,
Kameelhaar - Stoff

empfiehlt in sehr grosser Auswahl 1658

Mdi . £ tU ^ enl » ühl 9
4 Bärenstritze 4.

weihnachtz-Üurverkaus
in allen fertigen

pelzwaren
zu bedeutend herabgesetzten Preisen

Zrz. Schwertfeger,
2 Faulbrunnenstr. 2, Ecke Kirchgasse.

Telephon 3771 440.

Patente
erwirkt und verwertet zuverlässig und schnell daS Patent- und Ing-
Bureau von a0
C. Meierling , CiV.-Jngenieur , Dotzhcimerstr. 6-

Ansertigung von flat. Berechnungen, Taxen Gutachten,
Langjährige Erfahrung. I » Refercuzeu-

Auskunft und Rat kostenlos.

Reparaturen, sowie Neu¬
is eferung von Rolladen u. Jalous-

^ übernimmt billigst

HA. Botü
3597 Herrnmühlg. 3.

befindet sich 'j
nur Friedrichstratze tt

Cran8port-Rol5zuhrgeschäst von
IXeinriefa 8tock , ,JSX 3̂,’0„

Möbeltransport in der Stadt und über Land, Ausfahrt^
Waggons jeder Art, Uebernahme ganzer Bauten bei

und billigster Berechnung.
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KobSen-KonsumJ . Kens»
>580- Am Römertor 7 = Fernsprecher 2557

** billigste Bezugsquelle
/ \ ... UM Kate. MM II. RflsaWi.^von

üingfrei!

Äeuperft preis würdig kaufen Sie:
Ba-ernannen, Badeöfen, Gaslüfter re., bei

Hch. Krause
&9 Hekneuftr . 29 , Eckhaue

Wellritzstraße.

GMIe Veraifeluipil
mit Motor -Betrieb.

Fabrikation yon Schaufenster -Gestellen.
Gründlichste Reparatur u. Erneuerung aller Metall - u. Bronze -Artikel.

Antiken u. s. w., 3730
ferner empfehle Ia. Glühkörper , Zylinder , Selbstzünder u. s. w.

Kn Weihnächte n
empfehle

liDBEM,
Gold - •und Silberwaren zu den billigsten Preisen.

Prinzips Führung nur solidester Fabrikate.
Grosse Auswahl . Reelle Garantie.

Fr . SeeShacii,
Mitglied der .DeutschenUhrmacher-Genossenschaft ' *)

Kirchgasse 32.
*) Die Genossenschaft ist eine Vcreim> nng von Fach,

lenten , welche nur gute Uhren zn mUssigei Preisen in den
Gebrauch bringt . Sie führt nur Uhren , eiche auf ihro Zu-
ver ässigkeit vorher sorgfältig geprüft wurden. 3917

Echte Brie-, Camembert-, Neufchäteler- und
Gervais -Käse

4795

treffen jetzt wieder regelmässig von Poris ein.Ed . Böhm , Adolfstrasse7

fi,

begonnen. Es kommen nur fet ?wäiM *t©

Qualitäten zum Verkauf und bitte
ich um Zuwendung gesch . Aufträge. 5109

G. H. Lugenbiilil,
Marktstrasse 18, Ecke Grabenstrasse 1.

'5/lh. fr. 3 - -f ^ J ;* *.V '’ , .«7V.TTI f V i •»-!. ,

m

hohe WasserstiefelI
ittth forme fttth sSfflllbf ’. .fiohs 1Rind - und Kalbleder » sowie Arbeiterstiefel und -Schuhe, Holz-

schuhe re. empfiehlt zu billigsten Preisen 5291

5chuhwareu-haus Ernst»
Metzgergasse 1» .

MW

willkommene weihnachlr-Geschenke!
Enorm billig!

Dame « Reform -Schürze« , solide waschechte Qualität. I nur 98 Psg
Darnen -Hosen , weist und bunt . . . . . . . . . . nur 98 Psg
Stricksocken, stark und haltbar . . 3 Paar nur 98 P
Biberbettücher , weiß und buntnur 98 Pfg
Herren Unterhose « , beliebte Qualität . J .nur 98 Pfg
Dame « Nacht-Jacke« , bunt . nur 98 Pfg

Außerdem größte Auswahl in
Herren -, Damen - « nd Kinder -Wäsche, Unterzeugen , Strümpfen,

Mannfaktnrwaren re. ' 4357

Sächs, Warenlager ML Sieger
Fernsprecher 976 . Ellenbogemrasse 2.

Grundstück » «nd Hypothek en «Markt.
ias linmobilieihGescMft vonJ.Chr.Glücklich|

Grundstock- Verkehr.
Angebote.

Nolfshöhe.
'In herrl. Lage Wiesbadens

I Billa.
JZimmer, Diele. Bad, 3Man-
l« den und allem tonst. Zubehör,
Maer lehr günst. Bedingungen zu
Erlaufen.

Seltene Geleq nheit.
. Preis 48 0 -0 Mk.

.Vst. u. M. O. 5386 an die
«Led. d. Bi. 5386

Hau« mit 1600 SW.
Ue erfchuß, sofort

zu verkaufen. N. durch 5303
B Karl. Schuloaffe7. Tel. 2 >85
»H Häuser in Dotzheim, gut ren-& tadcl. näh«neuem Exerzier-
Platz. einzeln od. zus. ttilungs-
halber billig zu verk. Zu erfr. b.
Donbausen. Dachdeckermsir. 5089

Ein Grundstück
direkt an der Biedrichersir. nnterh.
Dotzheim belege», Größe 1 Morg.
89 Rut , für Gärtnerei , geeignet,
ist preiswert zu verk. Näd- in
der Erped. d. Bl. 3891

h °us mit Backerei, neu etngericht.,Ägute Lage, auf gleich od.spät.
vermieten od. zu verkaufen.H-«nt.HO. 3856 and.Exp.

ẑ iattks. 3856 Gackeret
zu vermieten oder zu verkaufen

Näh. Bleichstr. 30 2482tets siiies Haus mit
„ , Dum Barieil
«ff Mk. 8500 zu verkaufen. Näh.êichstr.29,i.staks. 199

A  in der vorderen Walk-A?141H mühtstraße nebst Bau¬
stelle zu verk. Näb. Baubur,au,
Rheinstr. 71. 4570

JSypot hohen - besuche.

Günstige, sichere
Kapitalanlage.

12-
bis 180« Mk.,

Entgeh., ausblüh Wemgroßbdlg.,
s' .Erst, Produktions-Platzea. Rhein,
mcht sti>,en Teilhaber m. ^ inl. o.
0—50  Wille, die auch sucnssive

Ĵuli 1907  ein ez.w.können.
Angeb „. ®. 3118 an die Exp.

ff,Berfchwiegenbeit  darüber
^ " Nsache. ^ «118

doppelte Sicherheit, e». bhoorhek.,
aus 5 Monate gegen gute Zinsen
gesucht Ost. u. Z. 3880 an die
Exped. d. Bl. 3903
-Fluche per sofort 16000 M. an

1. »der 2. Hypothek.
Ofieri. u A. H. 100 an die

Exped. d. Bl. W8«

Die Jinmdilie»- »»>
von

J. & C. Firmenich
Hellmnndstr. 53 , 1. St .,

empfiehlt sich bei Ai» u. Verkauf
»on Häusern, Billen. Bauplätzen,

Vermittelungvon Hypotheken
u. s. w-

Eine Billa. Nähe des WaldeS
und Haliesielle der eiektr. Bahn,
mit 2 Wohn-, jede 4 Zimmer,
1 Kücheu. Zubeh. u. eine Wohn,
von 2 Zim.< 1 Küche u. s. w.,
schön angelegt. Garten, Terrain
ca. 33 Ruten, wegzugsbalber für
58000 M. zu verk. durch

J . & C. Firmenich,
Hellmundsir. 53.

Ein Eckhaus, roefll, Stadtteil
glitt Lage, mit 2 Läden, 3- und
4.Zim.-W°hn., für 108 000 M.
zu verk. oder auf ein Nicht zu
großes Haus mit Werkstatt zu ver¬
tauschen durch

•». & C. Firmenich,
Hellmundsir. 53.

Ein gutgehendes Hotel, in einer
sehr beleeten Stadt mit ungesäyr
30000 Einwohner, mit Garnison
und Universität, ist mit Inventar,
wegen Krankheit des Besitzers, für
14o000 M. z. verk. d.

J . & C . Firmenich,
Hellmundstraße 53.

Ein Haus, Kais.-FriedrichRing,
mit 5- und 4»Zim.-Wvhn., mit
allem Komi, ausgest., für 196 000
M.. mit einem Uederschuß von
ca. 2000 M. zu verk. durch

•V. St  C . Firmenich.
Hellmundsir. 53.

Ein Haus, westl. Stadtteil, mit
im Souterrain Laden u. Laden»
zim,  jede Etage zweimal 3-Zim.»
Wohn,, groß. Hoi, kl. Toriahrt.
für 88 000 M. zu verk. durch

J . & C. Firmenich,
Hellmundsir. 53.

Ein Haus mit gutgeh. Wirt-
schast, lehr gute Lage, in nächster
Nähe Wiesbadens, verhältnissehald.
für 97 000 M. zu verk. durch

J .& C. Firmenich,
Hellmnndstr. 53.

Ein sehr schönes rentabl. nene's
Hans, westl. Stadtteil, m. Botderh.,
2^ 3-Zimmcr-Wohn., Hth. versch.
Werkst, n 1> n. 2-Zim.-Wohn.,
für die Taxe v. 130 003 SWt. zu
verk., seiner ein Haus mit Laden
und guigehendemSattlergeschäit,
Nähe Wiesbadens, Terrain 17 Rt.
für 35000 Mk. mit 8000 Mk.
Auz. zu verk. vnrch

J . & C. Firmenich,
Hellmnndstr. 53.

Eine Billa (Kurtage) mit zirka
9 Zimmern u. Zubehör, schönem
Garten, Terrain 22  Rut ., für
45 000 Mk. zu verlausen durch

J . & C. Firmenich,
Hellmundstr. 53.

Wegzngsbalb. eine Pracht». Billa,
Nähe des Kurparks mit ca. 12 bi«
14 Zimmern u. Zubeh., schönem
(Satten, Terrain, ca. 80 Nut. für
105 000 Mk. sosor, zu verk. durch

J . St  C. Firmenich,
Hellmundsir, 53.

Für Gärtnerei u. Geflügelzucht
u. s. w. geeignet sind cg. 4 Morg.
Wiese mit fließendem Waffer, die
Nute für 55 M.. fo» te_ eine
Wiese ebenfalls am fließendes
Wafler ca. 3'/- Morg. groß, die
Rute für 120 M. zu verk, d.

J . & C. Firmenich,
Hellmundstraß« 63.

Wilhelmsrrasse 50 . Wiesbaden,
empfiehlt sich im An - und Verkauf von Hftnsern und
Villen , sowie zur Miethe und Vermiethnng von
jLadenlokalen , Herrschaft «-Wohnungen unter coul.
Bedingungen . —Alleinige Haupt -Agentur des „Vordd . ’
Lloyd “ , Hillets zn Originalpreisen , jede Auskunft’
gratis . — Kunst - und Antikenhandlung . — Tel. 2308

Hypotheken-Verkehr.  J
mr Angebote.

auf 2 . Hypotheken
sind stets Privat -Kapikalien zu
begeben durch 1547

Ludwig Jstel,
Webergaffe 16,1. Fernspr. 2133.
GeschästSstunden von 9—1 uud

3—6 Ubr.

aus Raletirückzahtung
wvlv giebt Bohlmann,
Berlin 136. Pragerflr. 29. An-
sragen kostenlos. Rückporto.
ckckreld Darlehne m jeder Höhe

unter den koul. Bedingungen
verm. an reene Leute 157»
Nub. Gerber, varmen. fRückp.)
ckLIe.b-Daneben an jedermann

ohne Borspesen fof. M. Zahl,
Kemmandit-Gesellsch., Berlin !09,
Kmomandantenstr. 60. (Rückporto
erwünscht. Biele Dankschreiben.)8092

gibt event. ohne Bürg-
tNktv schast. Rückzahlung n.
Uebereinkunft. 3028
Mittelbaus , Berlin , Albrechtstr. 11

Rückporto erberen.

...... _ _ litt |
Direkt vom Bankgeschäft gegen;
Verpfändung des Hausstandes, j
Bürgschaft ob. LebensversicherungS- >
abschluß, auch Hypotheken beschafft!
BankvertreierA. Bad\ Wiesbaden, j
Nüdesbeimersiraße 23. 677

auch gegen bequeme
wMV Ratenzahlung verleiht
diskret und schnell zu loulauten
Bedingungen. SelbstgebccC . A.
Winkler. BerlinW. 57, Man»
steinerstraße 10. Glänzende Dank¬
schreiben. 2977

m  uo
für

lIMIwAlllMWi!
Die im Besitze des Zivi ver-

sorgungsfcheincs befindlichen Per¬
sonen werdea darauf aufmerksam
gemacht, daß die Bakanzenlisie der
mit Bersorgunqsberechtigten zu de.
fetzenden Stellen auf der Expedition
des , Wiesbadener Gmer,lan;eigers
kostenlos1« Einsicht osten liegt]
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Weihnachten 1906. Sparsame Hausfrauen
werden auf die Vorteile MM» WM welle ihnen der Einham unserer Speii-Mel bieiei.

!!. S. I■«BSJUf UHUUUIUUU ) UUUUU , UIUUUII f
in besten Qualitäten bei niedrigsten Preisen . 1£ j4

Wir empfehlen als besonders beliebte und preiswürdige Marken:China- ii ii'
o P'
Santos -Mischung .
Gute Santos -Mischung
Sehr gute Brasil -Mischung
Holländische Mischung .
Indische Mocca-Mischung
Feingrün Java
Feinbl . Surinamart -Mischung
Wiener Mischung .
Feinbl . Java -Mocca-Mischung
Karlsbader -Mischung .
Menado -Mischung .
Menado -Auslese

Pfd . M. Nr. p. Pfd . M.
. 0.90 187 Familien *Thee . . , 1.60
. 0.95 186 Souchong Grass . . , 1.65
. 1.06 182 Feinster Souchong . . . 2.—
. 1.10 181 Fein . Lapseng Souchong . 2.45
. 1.20 192 Feinster Ceylon-Pekoe , . 3.—
. 1.14 175 Extrafein Souchong , . 3.65
. 1.22 175 Kongo -Mischung . . . 1.75
. 1.35 172 Souchong Engl . Mischung . 2 .10
. 1.40 183 Assam Pecco , ind. Mischung . 2.55
, 1.52 170 Lapseng Souchong , russ . Misch. 2.90
, 1.88 195 Seas. Souchong , russ . Mischung 3.35
. 2.20 168 Mandarine -Mischung . .4 . 10

IM-II.
Nr. P.

Rohe Kaffees von 82 Pfg. bis Mk. 1.90 p. Pfd., bei 5 Pfd. und mehr billiger.
Feinste Bourbon -Vanille die Schote zu 8, 14, 20 und 30 Pfg.

875 Vanille Block -Cbocolade I .
876 Vanille Block-Chocolade II
877 Vanille Riegel-Chocolade
882 Vanille-Chocolade F .
881 Vanille -Chocolade E . .
885 Delikatess -Chocolade . .
898 Cacao VI . . . ,
897 Entölt . Caeao-Pulver V .
896 Entölt . Cacao-Puiver IV .
890 Entölt . Cacao-Puiver H ,
888 Edel -Caeao -Pulver . . .
884 Echt holl. Cacao-Puiver

Cacao , lose, 10 Pfg. p. Pfd. billiger,

>
Pfd. M
, 1.05

1.—
1.05

, 1.30
1.50
2.—
1.20

> 1.60
1.90
2.—
2.60
2.20

Telephon 2518

Biscuits — Speculatius — .Rauchtabak — Cigarren — Cigarillos 11. Cigaretten.

Emmericher Waren -Expedition
üfSarlcistrasse 28 . Telephon 2518.

6193

Goldv Silberwareri-I »uwv muD wen
Grösste Auswahl , billigste Preise . Fr . Lehmann , Juwelier, Langgasse 3. An Reparaturen berechne nur die Selbstkosten.

Gg. Otto Rns,
Inh . des C. Theod . Wagner ’schen Uhrengeschäftes

mm \
i® " V 3HJ

^ fissr . 1883. Mühlgasse 6 . Mim 3772.
i empfiehlt zu Weihnachten sein reichhaltiges

i Lager in Taschenuhren
aus den ersten und bedeutendsten Fabriken in

Glashütte i . 8 . . Genf , Biel etc . 5110

Ferner feine Zimmeruhren , grosse Hansnhren , Pcndalen , Keise -,
Schreibtisch , Küchen - und Ladenuhren . Wecker, (Jhrketten etc.

W - - -_ _ ~ ~ „ , ;

i..&a£ää8E

Ilfsskia -, Schildpatt-,
md Gt lhMd-Eibeatols-Waren,

sowie alle

Toilette-Artikel in Silber
auch komplette

ßnrsten -Garnitureii . Nageletuis
in den verschiedensten Zusammenstellungen findet man in grösster Answahl

zu den WM billigsten Preisen -WW bei

Or. Hl. Albarsheim,
Fabrik feiner Parfümerien,

liager amerikan . deutscher , engl . n . franz . Spezialitäten.

Wiesbaden,
Wilhelmstrasse 30. Fernsprecher 3007.

Frankfurt a H.
Kaiserstr . 1.

Versand gegen Nachnahme,
Illustrierter Katalog kosteuios. 4588

mmrnm

Frauen!
Gegen Wcitzflust und Folgen

alS: Im . stärk werd . Nürken-
fchmerzeu, Unlust. Schwäche«
zuitände, krankhaft AnS-
sehen, allgemeine Abmage¬
rung, Kopf- und Auge»
schm rze:, rc-, dient das lang¬

jährig bewährte Niiyliu
Dieser Mittel , w IcheS seinen
Haiiptbcstandteilknnach von der
allergrdfiten Mehrzahl der Aerzte
alS ganz vorzüglich anerkannt
wird, ist völlig unschädlich. Zahl!
Anerkenn. Preis p. Fi. Mk. 3,
mH. GebranchSanw. (Porto extra)
Eine Fl. gen. niciü. z. Heilung.

Generaldepot.
Apotheke Mern»eid bei

Solingen SS.
Bestandteile: AniSavkoch7.5/250,

Tannin 20, Borsäure 10. Glpcerin
20, Ichthyol 10, Sozojotol-Zink 3,
Gaultberiaöl2 48/54
fft . hiffdf w. tStae, lllrarmor.
WUtUlli Alabast., svw. Kunst-
gegenüände aller Art (Porzellan
feuerfestu. rui Wasser bairb.) 4883

Nhluitritu . Ouneuviatz 2.

Buchf EheL ?'.»
39 Ae bild., statt M. 2.50 nur
M. 1.—. Preisliste über int.
Bücher gratis. St. Ofchmanu,
llostnanz D . 56_ 902/105
tVlfc * y- Blutiioauiig. Timer-

mann. Hamburg. Fichte.
strafie 33._ 617/320

T amenbittden,
per Dtzd. 1 M. Frauen Schutz-
Artikel. per '/, Dtzd. 1.75 M.

Gummi -Artikel
(Pelatz und Petarien) von2 M. an,
gefetzl. gesch. und ärzt. empfohlen,
empfiehlt die Parfümerie- und

Toiieite-Artikel-Handiuno von
VV. Salzbach,

_Bärenstr . 4. 3647

Uljren
repariert fachmännisch gut und

billig

Friedrich Seelbach,
3g Ktrchggsse 3g . 21

Modes.
Geschmackvolle Slufertiguiig

moderner Tamcnhüte —
Durch Ersparung der Ladcnmiete
billige Preise. 13

Berh. Kobbe,
Putz- und Modewarengeschäft,

BiSmarckring 25 . L.

iy -J
6 . Gottwald

Goldschmied
FauSbrunnensirasse 7

empfiehlt
sein wobiassortiertes Lager in

nebst Uhren jeder Art.
Ferner empfehle meine 2684

H s!oH fiir IfmarliBltuiiQBflu.Heporolaim
Vergolden . — -— Versilbern.

Trauringe
fertige zu jedem gewünschten Preise u. Fasson an.

100
korpulente

Herrcu .PalrtoS , Auzüae , Fopp"
»nd Hofen , modirne Stoffe, la& „
Sitz beste Maßverarbeitung uns a»' '
ersten Firmen, früherer PreiS 30, f’
40, 50 Mk., jetzt 25, 27, 30, 35 ^
Grafik helle BerkaufSräume. —° -Lj
sehen gestattet j

H
—-

Großer Schnhverkauf! &&
Gut ! Nur Neugassc 2g , 1 Stiege hoch. BilliS *
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